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Was find flrbeiiskammern?
gfuB dem schon gestern näher erwähnten Entwurf eines

Metzes über Arbeitskammern geben wir die wichtigsten
Paragraphen im Wortlaut wieder:

_ d. 1.
\ür die Arbeitgeber und Arbeitnehmer eines oder

^chrcrer Gowerbezwei -e ßnd in A - "hnung ,an 'die Erteil-
unn und die Bezirke der gewerblichen Berufsgenossenschaf.
t"N Arbeitskammern zu errichten. Die . Arbeitskammern
sind rechtsfähig.
KP .. . '§. I

Die Arbeitskammern sind berufen, den wirtschaftlichen
-frieden zu pflegen. Sie sollen die gemeinsamen gewerb¬
liche und wirtschaftlichen Interessen der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer der in ihnen vertretenen Gewerbezweige so¬
wie die auf dem gleichen Gebiete liegenden besonderen ^ n-
tressm der beteiligten Arbeitnehmerwahrnehmen.

3.

' Insonderheit gehört zu den Ausgaben der Arbeitskam-

ein gedeihliches Verhältnis zwischen Arbeitgebern
md Arbeitnehmern zu fördern;

2. die Staats - und Gemeindebehörden in der Förder-
mq der im § 2 bczeichneten Interessen durch tatsächliche
Mitteilungen und Erstattung von Gutachten zu unter-
stiitzen̂.SiLsind befugt, Erhebungen .über die gewerblichen
md wirtschaftlichenVerhältnisse der in ihnen vertretenen
Gewerbezweige in ihren Bezirken zu veranstalten uitd bei
Men mitzuwirten . Aus Ansuchen der Staats - und Ge¬
meindebehörden haben sie Gutachten zu erstatten über a)
den Erlaß von Vorschriften gemäß 88 10Sd. 10oe Abs. 4,
^ 1.20c, 139a, 154 Abs. 4 der Gewerbeordnung , £>) die tn
ihrem Bezirke für die Auslegung von Verträgen und für
die Erfüllung von Verbindlichkeiten zwischen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern bestehende Vertehrssitte;

3- Wünsche und Anträge , die ihre Angelegenheiten (8
2) berühren, zu beraten;

4. Veranstaltungen und Maßnahmen , welche die Heb¬
ung der wirtschaftlichen Lage und der allgemeinen Wohl¬
fahrt der Arbeitnehmer zum Zwecke haben, anzuregen und
aus Antrag der Vertreter der hierfür getroffenen Einricht¬
ungen an deren Verwaltung mitzuwirken.

§. 4.
Die Arbeitskammern sind befugt, innerhalb ihres

Wirkungskreises(§§ 2, 3) Anträge an Behörden , an Ver¬
tretungen von Kommunalverbänden und an die gesetzgeben¬
den Körperschaften der Bundesstaaten und des Reiches zu
richten.

§ 5.
Angelegenheiten, die lediglich die Verhältnisse einzel¬

ner Betriebe betreffen, dürfen , vorbehaltlich der Bestim¬
mungen im ■§. 6, nicht in den Bereich der Tätigkeit der Ar- .
beitskammern einbezogen werden.

f 6.
Die Arbeitskammern können bei Streitigkeiten

zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern der in ihnen
dertretenen Gewcrbezwcigeüber die Bedingungen der Fort¬
setzung oder Wiederaufnahme des Arbeitsverhältnisses als

n i g u n g s a m t angrufen werden, wenn cs an einem
tzierfü? zuständigen Gewerbegericht fehlt oder die beteilig¬
en Arbeitnehmer in den Bezirken mehrerer Gewerbegerich¬
te beschäftigt sind, oder wenn die Einigungsverhandlungen
bei dem zuständigen Gewerbegericht erfolglos verlaufen
sind.

§ 7.
'Als Arbeitn ehm 'er  im Sinne dieses Gesetzes gel-

«n die gewerblichen Arbeiter (Titel 7 der Gewerbeord¬
nung) einschließlich derjenigen Personen , welche für be-
wNiNite Gewerbetreibende außerhalb der Arbeitsstätten der
Steren mit der Anfertigung gewerblicher Erzeugnisse be¬
lügt sind,,und zwar auch dann , wenn sie die Roh- und

-stoffc selbst beschaffen.
,. Als Arbeitgeber  im Sinne dieses Gesetzes gdlten
jü? Unternehmer solcher Betriebe , welche als gewerbliche im
dinne der Gewerbeordnung anzusehen sind, sofern sie rnin-
Mens einen Arbeitnehiner (Abs. 1) regelmäßig das Jahr
Ê durch oder zu gewissen Zeiten des' Jahres beschäftigen;

stehen den Unternehmern ähre gesetzlichen Vertreter
'•nb Mc bevollmächtigten Leiter ihrer Betriebe gleich.
- Au s,g e n o m m e n bleiben die Gehilfen , Lehrlinge

imb Arbeiter in Apotheken, Handelsgeschäften und solchen
^werblichen Unternehmungen , welche den Onganisationen

Handwerks (Titel 6 der Gewerbeordnung ) angehören
«nd tue Unternehmer solcher Betriebe. ,

Der Vorsitzende  und seine Stellvertreter dürfen
Müder Arbeitgeber noch Arbeitnehmer sein. Sie werden
von der Aufsichtsbehörde (•§. 26) ernannt und fuhren den
Vorsitz auch in den Abteilungen.s10.

Die Mitglieder der Arbeitskammern  und
der Abteilungen , sowie ihre Ersatzmänner , müssen zur
Hälfte aus den Arbeitgebern, zur Hälfte aus den Arbeit-
nehmcrn entnommen werden.

Die Vertreter der Arbeitgeber werden mittels Wahl
der Arbeitgeber, die Vertreter der Arbeitnehmer mittels
Wahl  der Arbeitnehmer bestellt. Die Zahl der Mitglie¬
der der Arbeitskammern und der Abteilungen , sowie die
Zahl der Ersatzmänner wird durch Verfügung der Auttzchts-
behörde bestimmt. Die Mitglieder und die Ersatzmänner
erhalten für jede Sitzung , die sie beigewohnt haben, Ver¬
gütung  etwaiger Reisekosten und eine Entschädigung für
Zeitversäumnis . Die Höhe der letzteren ist durch die Ge¬
schäftsordnung sestzusetzen. u

§ 11. 9 m
Die Vertreter der Arbeitgeber werden von den Vor¬

ständen derjenigen gewerblichen Berufsgenossenschaften ge¬
wählt bei welchen die in der Arbeitskammer vertretenen
versicherungspflichtigen Personen versichert sind. Sofern
die Berufsqcnossenschaftcnin Sektionen emgeteilt sind, tre¬
ten die in dem Bezirke der Arbeitskawmer bestebendcn Sek¬
tionsvorstände an die Stelle der Genossenschaftsvorstande.

12.
Die Vertreter der Arbeitnehmer weriden, und zwar e

für die Hälfte der zu Wählenden, in gesonderter Wahlhand¬
lung gewählt Won r , ....

1) den Mitgliedern der ständigen Arbefterausichuste
(8 134b der Gewerbeordnung) derjenigen im Bezirke der
Arbeitskammern bcleaencn gewerblichen Unternehmungen,
welche in den Arbeitskammern vertretenen Gewerbezweigen
angebörcn. . ^

2) denjenigen Vertretern der Arbeitnehmer , welche ge¬
mäß 8 114 des Gewerbe-Unfallverücherunasgesetzes vom 30.
Juni ' 1900 (Reichsaesetzbl. S . 585) zur Beratung und Bc-
schlntzfnftung über Unfallverhütungsvorschriften und zur
Begutachtung der nach 8 120e Abi. 2 der Gewerbeordnung
zu erlassenden Vorschriften gewäblt sind.

8 13.
Wählbar  sind Deutsche, welche 1) das 30. Lebens¬

jahr zurückyelegt haben ; 2) im Bezirke der Arbeitskam-
mern tätig sind'; 3) seit mindestens einem Jahre denjenigen
Gcwerbezweigen oder denjenigen Gewerbegruppen als Ar-
beitaeber oder Arbeitnehmer angehören , für welche die Ar¬
beitskammer oder die Abteilungen errichtet sind; .4) in dem
der Wahl vorausaegangenen JabreFür sich oder ihre Fami¬
lie Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln man
emvsongen oder die empfangene Unterstützung erstattet

^ ^R i cht w ä h I b a r ist, wer geinätz 8 32 des Gerichtsver.
slzst'ungsgesetzes zum Amte eines Schöffen unfähig ist.

8 14.
Die Wahlen  erfolgen unter Leitung des Vorsitzen¬

den der Arbeitskammer in getrennter Wahlhandlnna . Sie
metzden mittels schriftlicher Abstimmung nach relativer
Mehrheit der Stimmen vorgenommen ; bei .Snmmsnaleiw-
heit entscheidet das Los. Das Ergebnis der Wahl ist öf¬
fentlich bekannt zu machen.

§ 15-
Die Mitglieder der Arbeitskammer und die,  Ersatz-

niänner werden auf sechs Jahre  gewählt . Scheiden ein
Mitglied und seine sämtlichen Ersatzmänner im Lause der
Wahlperiode aus , so sind von dem Vorsitzenden der Arbeits¬
kammer Ersatzwahlen für den Rest der Wahlperiode anzu-
ordnrn . Die Wahlen werden von denjenigen Wahlkorpern
(8 11) oder derjenigen Gruppe der Wahlberechtigten (8 12
Ms i ) vorgenommen, welche die Ausgeschiadenen gEblt
haben. Die über das Stimmenverhältnis getroffenen Fest¬
setzungen bleiben auch für die Ersatzwahlen in Kraft.

8 26.
Die Arbeitskammern unterliegen , sofern nicht von der

Landeszentralbehörde eine andcrweite Bestimmung getrof¬
fen wird, der Aufsicht  derjenigen höheren Verwifttungs-
behörde, in deren Bezirke sie ihren Sitz haben. Erstreckt
sich der Bezirk einer Arbeitskammer über mehrere Bundes¬
staaten, so wird die Aufsichtsbehörde vom Bundesrate be¬
stimmt.

8 28.
Auf Betriebe, dig unter der Heeres- oder Marmever-

waltung stehen, finden diw Bestimmungen dieses Gesetzes
keine Anwendung.

* Wiesbaden. 6. Fchruar 1908-

FürstinWrede und der Reichstag.
Die Einstellung des Strafverfahrens gegen die Für¬

stin Wrede, die seinerzeit des Silberdiebstahls . be-
schuldigt war , aber aus Grund ärztlicher Gutachten wegen
Unzurechnungsfähigkeit außer Verfolgung gesetzt wurde,
dürfte vielleicht eine Erörterung im Reichstage herbcifüh-
ren. Es ist eine Interpellation beabsichtigt, die den
Zweck hat, festzustellcn. weshalb nicht die Beobachtung in
einer öffentlichen Irrenanstalt , sondern in einem Pri¬
vat  s a na  t o r i um stattgefunden hat . Die Anregung zu
dieser Erörterung geht von konservativer Seite ans.

Die Zuckerkonvcntion  ist ges  i che r t.
Zwischen dem Reichsschatzsetretärund 'den Führern der

Mehrhcitsparteien des Ltcichstages wurde eine Einigung
dabm erzielt , die Regierungsvorlage über die Verlänger¬
ung der Konvention anzunehmcn ohne jeden weiteren Zu-
lay Die Regierung wird dafür eine Vorlage einbringen,
nach der die Zuckersteuer von 14 aus 10 Ji  herabgesetzt wird,
sobald die erforderlichen Ersatzeinnahmen des Reiches ge¬
schaffen sind.

Der portugiesische  T h r o n p r ä t e n d e n t.
Wenn auch sicher ist. daß die Anhänger Dom Miguels

dem nichtswürdigen Attentate in Lissabon vollkommen
fernstehcn, so wird die Person des portugiesischen Thron-
prätendentcn Dom Miguel , der fortgesetzt seine Ansprüche
auf den Thron Portugals geltend macht, unwillkürlich
durch die verworrene Lage, die in Portugal herrscht, in den
Vordergrund des allgemeinen Interesses gerückt. Dom
Miguels Vater,  aus dem Hause Braganza , war von

Dom Mignel,
Herzog von Braganza.

1828—1834 König  von Portugal und starb 1866. Dom
Miguel wurde 1853 zu Kleinhcubach in Bayern geboren.
Er ist Oberst im österreichischen Husarenregiment Nr . 7 und
residiert auf Schloß Seebenstein in Nieder -Oesterreich. Er
vermählte sich zuerst 1877 zu Regensburg mit der Prinzes¬
sin Elisabeth von Turn und Taxis , die 1881 starb. 1893
fand dann die Hochzeit mit der Prinzessin Therese zu Lö-
wmstein-Wertheim-Rosenberg statt . Dom Miguel besitzt
2 Söhne und 6 Töchter.

Der Hatz gegen den Diktator Portugals.
H. Madrid , 6. Februar.

Der ehemalige Ministerpräsident Franco  soll wegen
Uebertretung der Verfassung gerichtlich  belangt wer¬
den. — lieber die angebliche Beteiligung des Grafen Ri.
b e i r a an dem Attentat berichten Reisende, die aus Lissa¬
bon gekommen sind, daß die Grafen Ribcira und andere gri.
stokdatische Flüchtlinge , deren Väter eingekerkert oder mit
Deportation bedroht sind, geschworen hätten , Franco zu
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töten . Sie suchten ihn auf , konnten aber wegen der Be¬
wachung nicht an ihn heran kommen . Sie schworen als¬
dann , den König und die Prinzen zu töten . Der junge Graf
Ribeira schoß auf den königlichen Wagen mit einem Ge¬
wehrstutzen und befand sich an der Spitze der Königsmör¬
der . Einer der getöteten Königsmörder,  Manuel
dos röis Silva , ein Feldwebel a . D ., war einer der geschick¬
testen Schützen Portugals . — Die öffentlichen Plätze m
Lissabon sind nachts von starken , meist berittenen Truppen-
Aufgeboten besetzt, während am Tage nur Patrouillen die
Straßen durchziehen . Der Haß der Menge gegen den Dik¬
tator und das von ihm vertretene Regime ist keineswegs
erloschen. Leute , die Franco kennen , versichern , daß er der
Hauptstadt nicht allzu lange fern bleiben werde . Noch vor¬
gestern trotzte er der Volkswut , indem er in voller Uniform
auf der Straße spazieren  ging , obwohl schon am Tage
vorher sein greiser Vater Pöbelangriffen ausgesetzt war.
Die Republikaner nennen den Tod des Königs und des
Kronprinzen die Abrechnung des Volkes mit dem btzsheri-
gen Verhalten der Regierung und verlangen nachdrücklich
'die Freilassung der Republikaner , die bis jetzt noch immer
nicht erfolgt ist.

Deufltfiland.
Berlin , 6. Februar. Anstelle des Prinzen Friedrich

Leopold wird Prinz Eitel Friedrich den Kaiser  bei den
Beisetzungsfeierlichkeiten in Lissabon vertreten.

Berlin , 6. Februar. Reichsschatzsekretär Freiherr v.
Stengel  hstt in seinem Abschiedsgesuch zugleich gebeten,
schon von jetzt ab von allen Dienstgeschäften entbunden zu
werden.

Ausland.
-Wien, 6. Februar. In den Kreisen der Abgeordneten

macht sich zunehmende Mißstimmung gegen A e h r e n -
t h a l wegen seines Exposäs geltend , das angelegentlichst
besprochen wird . Wie es heißt , ist Aehrenthal selbst ver¬
stimmt und regierungsmüde.

Preu&ddier kandfag,
Abgeordnetenhaus.

Berlin,  5 . Februar.

Man setzte heute zunächst die Beratung des Berg - und
Hütten -Etats fort und trat dann in die Besprechung des
Zentrumsantrages über das Knappschaftswesen ein . Der
Antragsteller Brust (Zentr .) fordert im Anschluß an die
Stellungnahme des Zentrums im Reichstage ein Röichs-
berggesetz oder mindestens eine reichsgesetzliche Regelung
des Knappschaftswesens.

Minister Delbrück:  Die Ablehnung der reichsgesetz¬
lichen Regelung der gesamten Berggesetznovelle durch den
Staatssekretär von Bethmann -Hollweg im Reichstage sei
im Einverständnis mit der preußischen Negierung erfolgt.
Eine reichsgesetzliche Regelung des Knappschaftswesens al¬
lein halte er für undurchführbar.

Der Antrag wird fast einstimmig angenommen.
Bei dem Titel „Salzwerke " verliert sich die Debatte

vorfastleeremHause
in Einzelheiten . Marco (Zentr .) wendet sich gegen die
Anwendung der Wünschelrute . Der Minister  erwidert,
daß die geologische Landesanstalt keine Anweisung zur
Verwendung der Wünschelrute erhalten habe . Wenn ande¬
re Ressorts dieselbe erprobten , so sei er darauf ohne Ein¬
fluß.

Der Rest des Etats wird genehmigt.
Morgen 11 Uhr : Bauetat . Schluß 5.45 Uhr.

König Carlos und der Löwenbändiger.
Herr Julius Seeth,  Direktor d-es Albert S chumann-

Th -eaters  in Frankfurt a. M ., sendet der „Frks . Ztg, " ein
Matt aus seineim Tagebuche, auf dem er eine eigenartige Be¬
gegnung mit Dom Earlos von Portugal ausgezeichnet hat . „Es
war km Jahre 1884. Mckrve Tournee mit meinen acht Löwen
hatte mich nach L >i ss a b o n geführt . Eines Morgens war ich
gerade hei Meinen Löwen bei der üblichen Morgenarbett , da
stürzte Enrico Dias,  mein Direktor , sofort atemlos in mei>-
nen Löwenkäsig und ries : „-Seeth , Seeth , sofort aufhören ! Kom¬
men Sie heraus , eine Botschaft vom König  ist da !" Ich ach¬
tete nicht ans dem Rufer . Wie viel Streiche hatte er mir schon
gespielt ! Ich arbeitete weiter . Aber da schrie Enrico schon
wieder : „Seeth , der König will Sie sprechen! Der König !"
Und setzte hinzu : „Das gibt eine Bombenreklame ." Ich ging
dem Schreier entgegen , und wahrhaftig , da stand 's Moarz ans
weiß . Ich übersetzte: „Der König bittet den Löwenbändiger
Julius Seeth zu sich. Der besondere Wunsch der Majestät ist,
daß Herr Seeth einige seiner jungen Löwen mitbringt ." In
der nächsten Stunde faßen wir im Wagen und fuhren dem
Schlosse bei Lissabon entgegen. In zwei Körben neben mir
waren süns angehende Könige der Wüste. Auch Majestäten,
aber Majestäten des Tierreichs . Der Wagen hielt . Am Por¬
tale hieß uns der Kronprinz Dom Carlos  willkommen . In
-bestem Deutsch fragte er mich, als wir die Stufen zum Gemache
des .Königs  emporstiegen , nach meiner Dressur und meinen
Erfolgen . Der König saß in seinem Arbeitsz/immer . . Ich
packt-e die Löwen behutsam aus . Die Dingerchen , so groß wie
niedliche Katzen, schienen sich in dem königlichen Palast hei¬
misch zu fühlen und trollten bald mit Munterkeit umher , sel¬
ten ihre kleinen Pranken in die steichen TeM -ch-e und keuch¬
ten schon nach- wenigen Minuten . Die Hitze /in dem Gem -ach-
war sehr groß. Enrico und mir troff das Wasser am Leibe
herunter . Doch ich hielt aus , mußte aush -alten , denn was
blieb uns anderes übrig ? .Ein Löwe rettete uns endlich- ans
dem Dampsschwitzba-d. Er hatte . . . Nein , ich schreibt- es
nicht ; ich setze dachr Punkte . Schon hatte uns die Königin
-am Arm und führte uns ins Freie . Wir atmeten erleichtert
auf . Draußen stand der Kronprinz und nahm uns in Emp¬
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fand . Die Königin ließ es sich nicht nehmen, di« Löwenbabys
selbst die Stufen hinab zu trogen . „Ein Frühstück  gt-
fällig ?" fragte Dom Carlos und ohne unsere Antwort abzu¬
warten , schob er uns sanft in ein Parterre -Gemach-; da saßen
wir . Wohl das seltsamste Trio : ein Kronprinz , ein Löwen¬
bändiger , -ein Zirkusdireitor und im Hintergründe eine Kö¬
nigin , die mit jungen Löwen spielte . . . . Als w>r heim¬
wärts , d. h. . Lissabon zu fuhren , hotte ich einen Löwen we¬
niger, ' dafür 500 Francs mehr und eine goldene Medaille.

er . Dotzheim, 6. Febr . Der Landwirt Wilhelm
hier verkaufte einen >m Distrikt „L>obersgewann " /W-ellr,k>i »
legenen Acker an Gärtner Georg Thon und Kaufmann
Greth -er in- Wiesbaden zum Preise von £2395 JL <J\-„ KM

dere tritt jetzt die Influenza stark auf.
in diesem Winter belastet wie säit

Witterung -hat -auch hier viele Krankheiten zur Folge , -insz^
fvPTP triff ie>hi  CYriFTltpnin •ftn .rtf mytj . ^ T'QTIftciTf-Ctjjg

langen Zähren wicht
und reichen z. Zt . d->e Mitgli -ederbeträge zur Deckung der «-
nicht aus.

- * -
Das Auto . Unter den Linden in Be -r l 'i n stieß das Auto¬

mobil d-es Herzogs Ernst Günther ' zu Schleswig -Holstein,
Bruders der Kaiserin , mit einer Automoblldroschke zusammen.
Ein junges Mädchen erlitt hierbei drei Schnittwunden an der
Stirn.

Eia Kampf gegen die Mückenbrut fetzt in Berliner
Vororten schon jetzt ein, da -ein „Mückenjahr " besürchtot wird.
In Dahlem ist eine besondere Kommission eingesetzt worden,
die demnächst die Keller ausräuch -ern soll.

Der Sieg des Acht'uhr .Ladenschlusses ln Berli  n-, die
Sonntage ausgenommen , ist gesichert. Die erforderliche Zwei-
drittel -Mchrheit wurde überschritt,en.

Esti Drama im Walde. In einem Gehölz bei Ham¬
burg  wurden di>e Leichen eines Soldaten vom 31. Jnf .-Regt.
und eines Handw-erksbursHen auf-gesunden . Da der Soldat,
ein Deserteur , noch einen Revolver -in der -Hand hatte , nimmt
man an , daß er den tzandwerksbursch -eu tötete, um ihn seiner
Zivilklieiher zu berauben , und daß er dann ags Reue -Selbst-
mord verübte.

Mordversuch eines Unteroffiziers . Das Kriegsgericht der
38. Division verurteilte in Erfurt  den überzähligen Um
teroffizOer Gustav Weisheit von der 2. Eskadron der reitenden
Jäger zu Pferde in- Langensalza wegen Mordversuchs - an sei¬
nem 6 Monate alten unehelichen Kinde zu 4 Jahren Zuchthaus

Der Begründer des deutschen Kleinbahnwesens , -der Eisen-
bahnunterwehmer H . Bachstein , ist im Alter -von 74 Jahren
gestorben . Er stammte aus Weimar.

Vom Einbrecher erschossen. In Wesseling  bei Mülh -ekim
a. d. Ruhr wurde ein .alter Bäckermeister von einem . Einbre¬
cher, den er überrascht -hatte , durch sechs Nevolverschüsje getötet
Der Mörder entkam unerkannt.

s . Der ahnungsvolle Alfons . König Alfons , der Sonntag
aus Sevilla in Madrid  eintraf , um der Totenmesse für
'den König und den- Kronprinzen von Portugal berzn'wohnen,
verabschiedete sich auf dem Bahnhofe in Granada - von fteiintr
Umgebung mit den- Worten : „Auf Wiedersehen , wenn m>r
nicht dasselbe wi-e Don Carlos von Braganza passiert ."

Eine riesige Explosion erfolgte am A n t w e r p e n -e r Pe-
troleun .'hafc-n Hoboken. Ein Dampfer der amerikanischen Pe»
trolcun >KomPagnie im- Begriff , feine .Oelladung durch- die un¬
terirdische Leitung in die großlen Tanks - am Ufer auszupum¬
pen, als d-as fast gefüllte Reservor plötzlich mit einem furcht-
baren Knall explodierte . Die Trümmer wurden Hunderte
von Mietern in die Luft geschleudert. Der Tank ist noch in
Brand . Dch Feuerwehr ist mit Erfolg bemüht, die benachbar¬
ten Tanks zu schützen. Der Schaben ist groß . Tausende von
Fenstern des Hasmqüartiers find zertrümmert , doch sind keine
Personen verunglückt.

Eins der Umgegend.
, □ Biebrich, 6. Febr . Der Architekt und Bauunterni 'hme,.
Louis Blum  ln Wiesbaden besitzt einige Häuser an der Bun°
fenstraße in hiesiger Gemeinde . Der Wert der Liegenschaften
ist mit 330 000 JL  rund angenommen und der Magistrat von
hier hot ihn demgemäß für das Rechnungsjahr 1907—08 mit
3 pro Mille zur Grundsteuer veranlagt , resp. einen Steuer-

?.betrag von 991,50 JL von- ihm bl-an-sprucht. Damit ist B . aber
.nicht einverstanden und er klagt be.il dem Bezirksausschuß a-uf
vollständige Freistellung von der Steuer . Seiner Versicherung
nach erbringen die fraglichen Häuser nicht den geringsten Er¬
trag . Das Mietseinkonnnen ist so minimal , daß cs n/cht ein¬
mal die Höhe der Ausgaben - erreicht . Nach dem Kläger ist die
Stadt Gebrich auch umso weniger berechtigt eine Grundsteuer
von ihm zu- erheben,, a-l-s sie allein durch den unterlassenen
ordnungsmäßigen Ausbau ' der Bun -stnstraße die Schuld au.
dent geringe « Miets -erträgn -is habe . Da sich kein Miets -erträg-
n/,s ergebe-, bestehe auch nicht das Recht der Steuererhebung.
Dein gegenüber steht die Stadt (Vertreter Herr B -eigrordnet -er
Dr . Schleicher ) auf folgendem Standpunkt : Blum habe keinen
Anspruch -auf Steuerfreiheit . Der Grundbesitz genüge zur Be¬
gründung der Steuerpflicht . Weil B . kein Einkommen aus den
Häusern ziehe, sei er zur Einkommensteuer -tatsächlich nicht
veranlagt . Nicht Wc Stadt trage die Schuld an dem geschäft¬
lichen Mißerfolg . B - habe vielmehr zu hohe Hypot'hekenzinfen
zu entrichten und auch die Bauplätze zu teuer bezahlt . Heute
wurde deshalb vom Bezirksausschuß die Klage von Bl . -abge-
,wlesen, weil es sich bei dkr Grundsteuer trat eine. Real¬
st e u e r handle , bei der es auf den Nutzen nicht an-kornme, son¬
dern lediglich der Wert des Objektes den Ausschlag gebe.

m. Aus dem Landkrdüse Wiesbaden . 5. Febr . Vom Vor¬
stände ber Lau 'des-Perfich,erungs --Anstalt HesseEassau sind
vom 1. Januar l . I . ab die Beiträge  zur Invalidenver¬
sicherung für den Landkre -s Wiesbaden in der Weife festgesetzt
worden , daß für alle den Krankenkassen n̂icht arg .e-hörend-en,
auch nacht fn der Land,- und Forstwirtschaft beschäftigten Pier-
sonen- und zwar as für mäuulich -e Pepsonen 30 ^ ., -bj für weib¬
liche Personen 24 4,  cs - für Lehrlinge über 16 Jährie 30 4
nnd f* Lehrmädchen -über 16 Jahre ebenfalls 20 4  Wochen-
be'itrag zu entrichte -n sind-.

'* Dotzheim, 6. Fcbr . Gestern bewegte sich durch unsere
Ortsstraßen ein Tranerzu -g, wie er selten in fol-cher Ausdehn¬
ung bei uns gesehen wird . Der Installateur Philipp H e r -
boru  wurde zur letzten Rühe geleitet . Er hatte infolge sei¬
nes biederen W>?Mn.s zahlreiche Frenwde hier und in Wiesba«
dlen. Während 32 J -a-tzren  stand er >iin Dienste des 'Wiesba¬
dener Wasser- und Lichtwerkes. Sowohl die Direktion desfe'l.
ben als lauch- -die Arbeiterschaft legten je einen. Kranz m/i't
Widmung am Grabe nieder . Das Quartett des Arbeiter-
Verein sang a'm Grabe zwei Chöre . H-erborn to« 55 Jahre
alt geworden.

ck Sonnenberg , 5. Febr . Am kommenden Sonntag , g ^ ‘
abends TYz  Uhr gibt der hirsige evongelifche KcrHengx-s«̂
Verein im den -Räumen des „Nassauer Hofes " ein
Außer Darbietung von einigen Theaterstücken, Solo sist .si
pran und Duetten gelangen noch größere Chöre zur Aufsz», '
nng . Den Vorbereltungen nach zu urteilen , steht dep Besucĥ '
e>n recht genußreicher Abend bevor.

tz Nordenstadt . 6. Febr . Die" Generalversammlung "M
.hiesigen Spar.  n . Da  r I eh  n k gs s-e n v -e r e i n s fand ^
stern abend im „Gasthaus zum Löwen" statt . Der Re^ °
schaftsbericht gab -ein- Bild einer gedeihlichen Weitertnfm^
lnng . De Jahresbilanz , welche mit 90790.83 Jt in Mp °' .
und Passiven - abjchloß, fand die Zustunmung der Verst^?
lnng Der noch Abzug aller Rerwaltungskosten verbleih^
M 'ingewinn vou 283.15 A  floß in den Reservefonds und djx su?
Iriesrücklage . D,en Mitgliedern wurde die höchftzuläfsigx Di.
vlid-ende von 4  Pvoz . gewährt . Die Geschäftsanteile , die se>-̂
20 A betrugen ,̂ wurden auf 50 J  erhöht , ebenso die Krchij.
grenze für Darlehen - aüf 7000 JO ftstges-etzt. Die Zinsfüße ssi
Darl .e:hen sowohl, als -auch für ,Spa -rgelder sind seit 1. Jan . j
I , um je i% Proz . erhöht worden . Bei der ErgänzungsmM
wurden- die b.echen ausscheide-nden Mitglieder des Aussicht,
rates , Landwirt Hrch . Schäfer und Landwirt Hrch. Noll, ein.
stimmig Wiedergewählt . Do- das auss-cheidende Borstandsmig
glüd Schuhmacher meist,er Martin M -etz aus -Gesundheitsrüä.
sichten eine Wiederwahl oblehnte , trat an dessen- Stelle Ict
Schmiedemeister Philipp C. Deckst .in den- Vorstand ein . ^

er . Nonrod , 6. Febr . Heute früh -wurde auf dem Wege
Mischen Naurod und Ni,ebernhausen -ein hisstger Arbeiter
welcher sich zum Frühznge - begeben wollte, überfallen und durch
Schläge erheblich verletzt . Es soll sich um den- Äustrag «ae?,
persönlichen Hasses handeln und der Täter erkannt sein.

* Delkenheim, 6. Fvbr. Der Dach-decker Johann Peter
-Schmidt  von hier wurde gestern in Frankfurt ver-haftet,
weil er einem Kollegen 60 cs ans dessen-.Sboseln gestohlen hetz

* Egon rat h, 6. Febr , Nächsten So 'nntag hält di-e Heuertvchr
von LüLfenfelden dahier bei Gqstwirt W . -Ste'il ein Tan -z.
kranz  che n ab. /

lt . Panrod . 6 . Februar .. Herr Pfarrer und Kgl . -Kreis-
schulinfpcktor Dr . F . Serbe  r t leierte gestern fein 35jähriges
Dienstjubiläum.

* Vom Nhcin, 5 Febr Das Wasser, das mit 2,01 m. am
1 Febr . feinen Höchststand erreicht hatte, geht wieder sehr
stark zurück.  Am Dienstag n-achmittog betrug der Wassei-
ständ in Bingen 1,35 m. und passierten den Rh-eingau Schiffe
mit 1,90—,1,95 in Dieifgang. To - jedoch vom Oberrhein ftar-
kcs tzalllm- des Wassers -gemeldet ist und die Schisse noch alle
auf das «große- Mosser abg-elaben vom Unterrhei -n bergwärts
unterwegs sin-d, so richtet m-aN sich w-ieder auf das Leichtern,
das teilweise schon im -Gange ist. Wenn bo-s Wasser sy rasch
weiterfällt , wird sich das Lckch-tergesch-äst außierordentlich leb¬
haft gestalten . — Staatspegel in Frankfurt a. M . 1,35 m,

; gefallen 0,03 m . r— Hanau , 3. Februar 1,79 m., gefallen 0,33
m-, — Pegel zu Nkoxaui, 3 Februar 3,22 in., gefallen 0,0? m.
— Caub , 3 Februar 1,86 m., gefallen 0,36 m. — Kehl, 3. Fe-

' bruor 1,64 m, gefallen 0,06 m.
* Eltville , 6. Febr. In - das Handelsregister ist bei der

Firma „R h -e i n g a u - E l e k t r i z i t ä t s w e r k-e, Aktienge.
sellschaft in Eltville " folgendes eingetragen worden : Der Iu>
genieur Anton Rust in Eltville - ist aus dem Vorstand auŝ -^

' schieden, Oberirgenieur Willy Schober -ist Vorstand der Ge¬
sellschaft geworden.

* Hollgarien , ß . Febr . Die vom „Rheingauer Boten" ver-^
breitete Nachricht , daß sich der hiesige Winzervere -'n -au-sgelös!
habe, entspricht nicht der Wirklichkeit . Der Verein hat bis
jetzt nur günstige Rosultote ,in seinem Vereinsleben -zu ver>
zeichnen und auch die am -Mittwoch , 10. Ju -n-I statt'findende
Weirversteigerung im -Wistzerhaus wird dartun , daß der .Ver¬
ein in- seiner TLiigket nur Erfolge zu verzeichnen hat . ....

* Rüdesheim , 6. Februar . Zur Wi-cberke-hr des 25jähvgen
Jahrestages der Amtstätigkeit unseres Herrn Bürgermeisters
Julius Albert -i (7 . Februar ) sind dem Jubilar besondere
Ehrungen als Ar -erkenuung ferner langjährigen , sowie eifrigen
und pflichhgetreueu- Tätigkeit in unserer Gemeinde zuteil Se"
worden . Heute vormittag 11 Uhr haben der Magistrat und

.die Städtverordneten das von S -ckiten der Bürgerschaft
stiftete Ehren -Geschenk dem Jubilar auf dem Rathaüse über-^
ricicht und waren zu diesem feierlichen Akte die«hiesigen Bür¬
ger ekn-geladen«. Heute aberd f-indet «ein Fackelzug mit anschlie¬
ßendem Kom'm-ers in der Turnhalle statt . Die Rcn-hensolgel ist
folgende: 1. Feuerwehr , 2. Magiftrot , Stadtverordnete und
städtisch-e B-eamtie, 3. Giesangverein Cäeil-ia , 4. Sängergesell-
schaft -Germ -an â , 5. Mannerchor Harmonie , 6. R 'h-ei'ugami
Herrenbund , 7. Fechtklub, 8. Turngemeinde , 9. Küferzunft , 10-
Kriegervere -ln, . 11. Stenographenveröln , 12. Gewerbever -erir, 1 -̂
Kriiegpr- und Akilitärk -a-meradfchaft 14. Zimm -erfchützenver«u,
15. Bguzunft , 16. Soldatenvereiu , 17. Käth . Gesellenvereid, 18-
Mercuria , 19. Win 'zerzuust, 20. Feuerwehr . Der FackMuß
stellt sich -zwischen der- Brömserbur,g und dem Bahrthofe nK
der Spitze nach- elfterer auf , wird begleitet pon -zwei M>usck'
k-apellen (Kapelle des 80. Juf .°Riegts. und- der Feuerwehr -Kn-
pelle) und bewegt sich durch die Rh-ein-straße, zum Markt , P>o ifr
Magistrat , die Stadtverordneten und die städtischen Beamte»
sich dlm Zuge auschließen, fodanu wieder zurück zur RN "'
straße , ,Grabenstraße , Geifenhei 'm-erstraße , wöselbst am Huu>̂
des Herrn Bürgermeisters Alberti jm Rainen -der hiestgen Der«
eine Herr Lou-is Bruns die Glückwünscheübermitteln wird.

s . Lorch, 6. Fbr . Bei den in den letzten drei (Lasen i» ^
hiefig-cn Stadtwalde ahgehalten -en Treib j -a g-e n
sieben Wildschweine  zur Strecke gehr«rch-t.
-erlegte der Förste,r Elsner jr . drei Stück . ,

s . Caub , 6.- Febr . Ein schönes Resultat ergab die
-im hiesigen Stadtwalde abgehalten « Treibjagd - auf SB*
schweiue. Es gelang nach -ganz kurzer Zeit , 11 Sauen e>u-
kreisen, auf die nun Jagd gemacht würde . Die Jäger , etw" i
,an der Zahl , erlegten 7 Stück davon.
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r" slraubach, 5. Febr. Der Ge werbe verein  hält am
>ß. . gus Anlaß seines ZOjährigen Bestehens im Gästhans
B Pheintal" einen-Vereinsabend ab. Herr Lährer Weber
-.nbi-i einen interessanten und lehrreichen Bortrag halten
Kurzschluß und seine Folgen." Auch Nichtmitglieder sind

Ĥ .' den- — Dem Ouartcttverein wurden zum Gesan-Nwett-
eiME weitere drei Preise gestiftet und zwar von d-em Turn-
Pe. her Schützengesellschaft und dem Kaufmann Herrn Ge-
^^Äiistvp Clos hier. —Auf der Blei- und Silberhüt«: hier
*T- vL Arbeitermangel. Das Werk sucht eine größere Anzahl
Er Arbeiter. „

»' Nastätten, 6. Febr. Am 18. Februar treffen aus derr / in . *;«« + V» ,, tvP’T+iTTT'ITT+Ptt!; . ?,^ chtstation Nastätten die für dieselbe bestimmtenT-eck-
dl" . ^cin und wird mit diesem Zeitpunkte die Hengstst
-o stättm für dieses Jahr wiedier eröffnet._miA ß 'Tt'-pfn* llniPTP n'bp fi>ntn  Pied, 6. Febr. Unsere Gemeinde hat von der Gemeinde
«ichheiul einen Zuschuß zu den ihr erwachsenden Volksschul-

g n angesordert. Griesheim aber bemängelt die Höche der
s mine. Nachdem es 20GQA.  bezahlt hat, ist von chm der
m actreg beschrittcn'worden. Der Kreis-au-sschuß hat es ab°
Diesen-wegen Fristdersäumnis, und bei diesem Entscheid hat
fsV-tt Bewenden, nach dem heute von dem Berufungsgericht

sprochenen Urteil. Griesheim muß also die einverlangte
KunlUie zahlen.
" » Ludwigshafena. Rh., 3. Febr. Ter Verein für -F -eu er-,
«Gattung  Lud-wigshafen-Mannhelm hat laut Bericht für
*11 tnsg'esamt 1144 Einäscherungen(1014i. B.s zu verzei-ch-
^ und zwar 88 von Mannheim, 30 aus der Rhein-Pfalz, 18

vstchiedenen Orten. Davon waren 84 männlich, 52
üblich' 89 evangels-ch, 24 katholisch, 4 altkötholisch, & fr -ei-
5 ans'und 4 israelitisch.
ie * Bon , Westerwald, 4. Februar. Mit Macht übt ber W n°

in den Bergen des W-eswrwald-es sein Regiment. Gewaltige
bLn-eewafsen find nieder-g-csan-g-cn und sperren Weg und Steg,
aamstag nachmittag blicb der Zug von H-crdorn nach Wester-

bc!i H-ergcnroth stecken und mußte in mehrstünd-iser Ar-
«eit ausge-graben werden. Ebenso-erging es dem-Postschlitlen
nm Westernohe nach-Ren»protz, der auch- aus dem Schnee ge¬
schaufelt werden mußte und deshalb mit mehrstündiger Berspä-
MŜ eintraf. _ _ _ _

teilet denke überhaupt kein Mensch an ein Kriegerdenkmal.
Zweiter Stadtvater:  Nu - dann stimmen wir

dagegen . . . . •„
Erster St ad tvater : Ab-er Meni-ch, der Sle >n.

reiier-Cnlwurf ist ja schon mit dem ersten Preise gekrönt
und der Künstler besteht darauf, daß ihm d'-e Ausführung des
Tenckima-ls beding-un-gsgemäß übertragen wird.

Zweiter Stadtvater:  Nu — .— dann stimmen
wir eben . dafür . . . .

Erster Stadtvater:  Herrsefesl Wenn wir aber
schlankweg für die Bewilligung der Summe stimmen, -dann ha¬
ben wir doch überhaupt nichts mehr zu sagen  und jeden Av<
findungs-weg zum -Mnstler ausgegeben!

Zweiter Sßtadtvater:  Nu — — -dann stimmen
.wir lieber dagegen . i

Erster Stadtvater:  Mensche ns lind, sehen S '-e
denn nicht ein, wie wir uns -vor ganz Europa blamieren, wenn
wir uns jetzt gegen eine- Kosten-be-willigung, die >m Gvimde
schon beschlossen ist, au siech wen-! Bedenken Sie doch, daß durch
die Preiserteilung dem Künstler auch dst Ausführung über¬
tragen wurde, daß die Stadt sich vorher im Preisausschreiben
buchstäblich selber die tzänd,e gebunden hat!

Zweiter Stadt Vater : Ich s°jg,e ja, dieser Mag,,
ftrat ! Dieser Magistrat !!

Erster Stadtvater : Erlauben Sie , den, Weschlutz
haben wir Stadtverordnete selbst  gefaßt.

Zweiter Stadtvater:  Nu — — d -a n n -wird die
Sache auch schon in Ordnung sein!

Erster Stadtvater:  Mann -Gottes, das m c i n c ich
ja g-eradie! Wenn der Steinreiter ewst ausgestellt ist. wird
man gerade -entgegengesetzt urteilen , damn wird inan sich
freue  n, daß es mal was anders ist und daß wir wcht gegen
die Bewilligung der Summe gestimmt haben.

Zw eit er -Stadtvater:  Nu also — dafür!

jJn den großen menen Küchen entdecken wir eine Menge!
Mnerungien, eine Nicke-l-Kochbatterie mit Dampfleitung. Dia
Speisen kommen überall in geheizte Fächer etc., kurzum kön¬
nen auf den verschiedenen Wegen nirgends erkalten und wer¬
den auch- -in geheizten Wagen befördert. Kartoffeln werden
»roten-iw Keller geschält und oben im „Kochschrank" g-Äocht.
Wir werfen einen-Blick in das Eßzimmer der Küchenmädchen,
wandern-durch die Spül- und Gemüfeputz-Küche und schl'eß-
1-jd, durchd-i-e großeW äschere  i. H-er rührt sich alles flei¬
ßig- Jni Jahre 1902'wurden 275 000 Stück g-ewäschen^ 1907
schon 075000. also dnrchich-niltlich jeden Tag ein paar ,Tau-
sind Stück Wäsche.

Aber man könnte tagelang im städtischen.Krankenhause
verweilen-, wenn man jeden Ort und jede Neueinrichtungg*>
wissenha-ft beäugenlscheiroigen wollte. Büvm Berlassen-derAnstalt
im Abend-dunkel sehen-wir draußen die Silhouette des ernsten
Gebäudes, in welchem fast jeden Tag ein neuer Erdenbürger das
Licht der Welt erblickt.

Kuntt, Literatur und^ jttenictlakt.
Der rrcueste Opercttcnichiagcr: »Der

Walzertraum"
ging gestern auch im Frankfurter  Opernhlamse ^m
Szene. Das ebenso heikle, wie pikante Thema vom Prinz-
geniahl, der in der Hochzeitsnacht durchgeht und sich bei der
Direktrice einer Damenkapelle schadlos hält, bietet wohl
ergiebigen Stoff zu einer geistreichen Operetten-Satire.
Was hätte, schreibt der Referent der „Frkf. Ztg.", z. B. ein
Osfenbach  da alles herausgeholt! Doch Ofsenbach ist
ist und von seinem Geiste ist auf die Herren Dörmann und
Jacobson, den Librettisten des Walzertraums, kaum etwas
iibergegangen. Nicht mit Esprit, sondern mit unverhüllte¬
ster Eindeutigkeit und vielen zotigen Wortwen-dungcn wird
don ihnen-das Satirische behandelt und die wenig amüsan¬
te Frage der Zeugung eines Thronerben ^breit-
getretcn. Neben dieser einen Hauptpointe des Stückes
vird natürlich bei jeder Gelegenheit das Loblied auf Wien
und die selbstlosen, braven Weaner Madl angestimmt, und
als letzter Trumps wird noch jene für rührselige Gemüter
berechnete, dem „Trompeter" und „Alt-Heidelberg" nahe
verwandte nahe Sentimentalität ausgespielt, die auch dem
stark abfallenden dritten Akt -den gar nicht operettenhaften,
vielmehr halb tragischen Abschluß gibt. Mit diesen teils
sehr gewöhnlichen, teils harmlosen Mitteln ist die -ganze
Handlung, die vom zweiten Akt an sich bedenklich hinzieht,
zurecht gezimmert. Doch die Musik von Oskar Straus,
dem ehemaligen Ueberbrettl-Strcms, wirst über das Gan¬
ze ihren vergoldenden Schimmer. Er hat hier eine Wiener
Lperettenmusik geschrieben, die sich hören lassen kann. Gibt
sich seine Kleinkunst-auch nicht gerade sehr originell, so
versteht sie es doch ausgezeichnet, allerhand fremdes Mate¬
rial umzuichmelzen und alsEigenprägung auszugeben, so be-
dem süßen Walzer: „Leise, ganz leise", der sich Johann
Nrcmß'scher Weisen nahezu ebenbürtig v-nschließen kann.
Ferner sind das fesche Auftrittslied der Franzi, das schön

' empfundene Liebesduett im zweiten Akt, das Fvauenterz-ett
und das aparte Gegenstück zum „Lustigen Ehemann" : das
Piccolo-Duett besonders hervorzuheben. _Die Hauptnum«
u>ern wurden da capo verlangt, das Piccolo-Duett sogar
zweimal. Darsteller, Kapellmeister und Regisseur mußten
lviederholt vor der Rampe erscheinen.

* Wiesbaden, -6. Fclbruar 1908
üerofaUDialog zweier Stadtuäfer.

cf Ein „LÄuschen" frei nach Reuter.
Er ster S t a d t v a t cr : An dieser Stelle soll der mene

iei-nreiter ausgestellt werden, für den jetzt die Kosten pon
«000 JL  aus der Tagesordnung stehen. Sollen wir Beiden
ur d-iese Summe stimmen? Die veralteten Kriegerdenkmäler
eichen sich meist wie ein Ei dem andern. Dies -ist mal was
'U-es, Ap-a-rves, was Anders.

Zweiter Stadtvater : Nu —dann  stimm -en
1 dafür.

. Erster Sta -dtvater:  Aber der Svein-reit-er soll
M Cin~ - „ n -eines Kriegerdenkmals nicht treffen. Man

-t, bei dem nackten Kerl mit dem Menschenfrcsser-geficht,
'x da ohM eine nationale!lBadehofe helleh-ard-ifch srcch heran-

Lin Hbend im ktädtilckeli Krcmkenhauie.
B ek. Prof . Dr . L andow.

II.
Im nc-uen Palast der EhirurgZe. - Im „MerhoÄrgstian". -
Wenn man operiert wrrd. — Ein reitender Päiient. - Das
verschluckte Gebch. — B-i den Küchenseen. - Hior wird ge
waschon! — Der „Klapperstorch" des Hosprtals. — Am

Kinder bettck-en.
Daß der m-en-schcnfreundllche Oberarzt mit der blühcr

den -Eksicktssv'ch-e und den klaren-, durchidr-ngende» Augn.
„rückständig" denkt, kann man- ihm -gewitzt nicht nachsa-g-eo.
Wenn- der Laie geradezu verbl-üfft ist über auo wertvollen
Neuer.nng-en, die 'der Scheu vor Krankenhäusern-fast auch den
letzten Unt-evgründ entziehen̂, fo h-a>t er doch, sche-'nt es, noch
d'-esen und jenen Sp -azialwunsch unterdrücken müssen, als man
die höchsten-eu-zeitliche Bollend-ung des „Allerheiligsten" — der
Op-er-ati-onssäle-— durchsetzte. Solche Anlagen fressew natür¬
lich großeG-eldsnn.lmcn--weg und der Stadtsäckel tut 'sichn-icht
immer bereitw' llig -ans. In den Operationssälen ist Doppel-
bezw. a-uch Boldcnchei-znng. Nicht ein Tröpsle-in, wicht ein Tau
von beschlagenenF-ersterfch-eiben kann ni-ederfallen und sich auf
dbe Instrumente setzen. Die erwärmte Lust wird im Schachte
vor Kr .tvitt in den Raum filtriert . Der Herr Professor laßt
bci unserem Besuch auf dem -weißen Operationslagcr ctnien
Spiegel durch chn-en elckktrifchon Scheinwerfer de strählen-, wo.
durch die ohnehin sehr lnt-en'sivd Beleuchtung von der Decke
bis 2000K-erzenstärkew verstärkt wird. Die Intensität Dco
Lichtes kann man sogar aus 4000 Kerz-enftärken bringen. In je
domR-auw-e befindet sich ein „Fernthermomet-er". Der -abw»
sende Hetzer weiß also aus der Ferme, welche Temperatur im
Raume herrscht.

W-ewn ein Kranker operiert ist, kann man zum gewärmten
Kl-c'dcrschronk greifen̂, -in welchem die reine Kleidung in der
rechten Wärme bereit liegt. So ist an das Kleinste- gedacht,
mm dcr Operation alle Hindernisse aus dem W-ege zu räumen
Um' Wäscka'pparc-te zn be-nutzc-n, braucht der Operateur stc
nsch-t oinm-al mit den Händen zu berühren. Ferner könnt»
man -noch von- der iKochfalz-iSteNlisierun-g etc. sprechen. Trotz
aller feinen, w-un-derdaren Errungenschaften war es uns aber
lieb, d-cß uns -nicht eine Operation- vorgeführt wurde . . . Im
„aseptischen" Lperationsscal, wo z. B. ^Menschenh-in-gebracht
werden, die best Taukat-astro-ph-en o. ä. Plötzlich verunglückt sind,
begegnen mws alle die gleichen Vorzüge.

Der gewaltige, Aegen die Unbill des Wetters adgeschloffen
Korridor  dieser neuen ch-irnrchsch-en Abteilung — beten
Bau sich auf dem Südt-cil-e des Kranken-hams-terraim-s erhebt -
verbindet alle drc-i neuen Pavillons miteinander. Der behag¬
lich temperierte Korridor ist mit dem marmorartigen H-c-
l -iokith  bekleidet, der angenehm auf's Auge wirkt Au:
ihren Betten könren die Kranken durch diesen- Korridor in den
Operationssaal etc. gebracht werden Tie Li-fteivtrichtung
hat einen entsprechenk großen Raum. Die Pavillons r>>nd
zweistöckig. Jeder Pavillon hat eine großeV e-r a n da — Heer
körnen die Kranken auch auf ihrem Lager hlnaws in's fomnge
Freie gefahren werden»

Hochinteressant war -es auch n-amentlich im ortyopa
di?  chen Sa « !. Ta saß ein Patient M-f -einemm-a-schinellen
Apparat -gegenW r̂beksäulenversteisung. Ta sah .man fernen
dio ne.ue'st-en .Apparate gegen an-dere Kn.ochsenverkrümmun-g-en
und Folgen-von Gelenkkra-nkh-eiten, Gicht etc Ein Mann saß in
-eirieml'unsivoll konstruierten- S -attelwerk für Reitbewegung.
Ein- 'weiterer Patient saß wie -auf -einem Velociped, -wieder ein
anderer ließ das Fußgelenk in eiwer Maschine Bl'w-egunscn
ausfü'hren, oder machte Hüsten-- und Kniebeugen. Eine mo
Üern-e -mdico°m-ech-an>-sch!e E'nrichtung-l

Im Röntgenkabinet gab man uns Gelegenhe-it, durch die
eigene Hjand zu fehen- . . . Hier s-ah-en wir -auch-eilte 'Photo-
graphische Borführung des durchleuchteten Körpers, amw-elchemi
Prof ,Tr Landow seinerzeit ein verschlucktes Gebiß ent¬
deck t'  und herausg-eho-lt hat. Man konnte den Sitz des hinab
gerutschton und festigesetzten Gebisses genau erkennim,

Babys! Der Verwalter Herr L-essel führt uns auch zu den
Allerkle -in-st.en.  Das alte einstöckge Kinderheim wird
wie olle übrigen einstöckigen Gebäuded-e-s Terrains, >m Lause
des Jahres -ab,gebrochen- Wenn m-an -eintriit, si-eht man bnks
und- rechts wie bei den Zwergen- Schneewittchens die Bettchen
mit schneeweißen- Mberzügen ste'h-cn und in jedem Bett einen
kicksten„G-uckindi-ew-elt". Leber dem einen und anderen Bett
hängt auch wohl-ei'n-kleiner zottiger Sp 'elbär,, oder ein son¬
stiges Spielz-eu-g. Tie Kurven äüf den Erna'hrungskarten
zeigen die Entwicklung der -SÄuglinge-an. Man kann-dort alles,
ab lesen was -den -kleinen Geschöpsen zngesührt wurde. Em
norm-al'er Säugling nimmt täglich 20—30 Gramm zu. Also in
6 Wochen über 1 Kilo. Da sehen wir einen .glyceringeheizten
Brutschrank", der für gleichmäßige Erwärmung eines zarten

Würmchens sorgt. Dort das Kin-d-leln litt .unter Darmka-
tarrh : n-im'mt jetzt allcrd-ingZ zu. W:w sehen das arme G-e
schöpfchen, das von einem verlassenen Mädchen geboren wurde.
Jenes Kind wog im Alter -von 6 Wochen erst 1800 Gramm

* Der Verein gum Schutze gegen schädliches
Kreditgeben in Wiesbaden  hielt am letzten
Dienstag im Hotel zur Reichspost seine satzungsrnüßige
Hauptversammlung pb. Der Vorsitzende des Vereins, Herr
Karl Walter 2., eroffnete die Versammlung und erteilte
dein Geschäftsführer, Herrn Kaufmann Ludwig I ste I, das
Wort zur Berichterstattung über das abgelaufene 39. Ver-
einsiahr. Das Jahr 1907, welches für das gesamte Wirt¬
schaftsleben von so außerordentlich einschneidender Wirk¬
ung war, hat naturgemäß auch für den Verein eine erhöhte
Bedeutung gehabt. Die Unsicherheit in dem Erwerbsleben,
die durch idie Geldknappheit bedingte außerordentliche In¬
anspruchnahme außergewöhnlich langer Ziele haben die
Mitglieder vor allem veranlaßt, die Auskunftselnrichtung
des Vereins in sehr starkem Maße in Anspruch zu nehmen.
Für dsts Mahn- und Kassenbotenverfahren überwiesen die
Mitglieder den, Verein Rechnungen für 2089 Personen
mit einer Gesamtschuldsumme von 85 731 Jl ._ Von den
überwiesenen Forderungen kann annähernd die Hälfte als
eingegangen bezeichnet werden. Es fand ferner eine große
Anzahl von Verhandlungen statt, welche zur Verständigung
in der einen oder anderen Weise mit den Gläubigern führ¬
ten. und -da der Verein für diese Tätigkeit weder von sei-
nen Mitgliedern noch von den Schuldnern irgend eine Ver¬
gütung beansprucht, so wird diese Einrichtung . als eine
sehr angenehme empfunden, da mancher kostspielige Rechts¬
streit und viele Unannehmlichkeiten für beide Seiten ver¬
mieden werden. In dein ausgedehntesten Maße wurde das
Kassenbotenverfahren des Vereins benutzt, und die durch
dieses Verfahren erzielte Erfolge gehen wesentlich über die¬
jenigen der Vorjahre hinaus. Tie säumigen Zahler, bei
denen nur irgend etwas zu h-oten ist, werden durch die Bo¬
ten des Vereins so oft ausgesucht, bis die Schuld beglichen
worden ist. Die meisten derartigen Schuldner tilgen die
Forderungen nur durch Teilzahlungen, so daß dieses Ver¬
fahren wohl sehr mühsam ist, die Hauptsache aber, daß die
Mitglieder noch und nach zu ihrem Melde kommen, wird er¬
reicht. Die schwarze Liste hat einen Zuwachs von 502 Num¬
mern erhalten; insgesamt hat der Verein bis jetzt 8566
Personen -in die Liste eingetragen und dadurch der Ge-
schäitswelt eine unbezahlbare Unterlage geschaffen. Jedes
neue Mitglied erhält beim Eintritt diese dem heutigen
Stand entsprechend richtig gestellte große Liste. Die von
dem Verein gebotenen. Vorteile werden, daher auch in im¬
mer weiteren Kreisen erkannt, was am besten durch die
starke Zunahme der Mitalieder hervorgeht, deren der Ver¬
ein setzt nabezu 600 zählt. Trotzdem stehen dem Verein
noch zahlreiche Geschäfte fern. Die satzungsgemäß ausschei¬
denden Ausschußmitglieder, die Herren Karl Walter 2., Dr.
Arno Köster und Oskar Michaelis wurden wieder in den
Ausschuß gewählt, und der Beitrag in gleicher Höhe, wie im
vergangenen Jahre auf 9 M festgesetzt. Neu Eintretende
zahlen außerdem2 Jl,  wofür sie die Unterlagen des Ver¬
eins erhalten. Anmeldungen werden am besten bei dem
Geschäftsführer, Herrn Kausnüainn Ludwig I stell Weber-
gasse 161 bewirkt.

L.K. Rhein- und TannnSklub Wiesbaden.  Dank
der wie immer vortrefflichen Führung — diesmal werden
die Herren F. und D. Wendler führen — brauchen sich die
Teilnehmer an der zweiten Hauptwanderung,
welche kommenden Sonntag , den 9. Febrimr, stattsindet, um
den Weg keinerlei Sorgen zu machen. Früh 7.30 Uhr wan¬
dern die Teilnehmer von der Ecke Ziethenring und Aar-
stratze ab und gelangen gegen8.50 Uhr auf den Schläfers¬
kopf. Eine halbstündige Rast bis 9.20 Uhr mag der Aus¬
sicht gewidmet sein. Um 10.10 Uhr erreicht man den Aus¬
sichtsturm der Hohen Wurzel, wo abermals 20 Minuten ge¬
rastet wird, damit auch die weniger Wogefertigen mühelos
die Wanderung mitnrachen können. 10.30 Uhr Abmarsch
nach Ble-idenstadt, wo bei Conroldi bis 12.50 Uhr Einkehr
gehalten wird. Ter weitere Weg, so nahe er auch bei
Wiesbaden liegen dürfte, wird den meisten unbekannt sein,
denn erst im vergangenen Jahre wurde dieser überaus loh¬
nende, prächtige Weg mit farbigen Wegezeichen markiert.
Nachdem wir die Aar überschritten, steigen wir langsam
den Berghang hinauf, doch öfter wendet man den Blick zu¬
rück. wo' drunten im Tal das freundliche Bleidenstadt, «das
stille Hahn liegt. Und die Nordhänge des Taunus, die
Hohe Wurzel, der Hahner Biegel, der Altenstein und der
Eichelberg bilden mit ihren düsteren Wäldern einen macht¬
vollen Hintergrund. Wohl eine Stunde mögen wir so ge¬
wandert sein, da verläßt uns der Wald und links vor uns
grüßt das nahe Born, ein anmutiges Dörflein. Schauen
wir zurück, so winkt dort aus der Ferne Hettenheun. We¬
nig steigt der Weg an, um wiäder uns ein neues, unver¬
gleichlich schönes Bild zu zeigen. Weit im Norden-der Ro¬
thenberg, der Hühnerberg und der Preisterb-erg und zahl¬
lose Kuppeln bis in die weitesten Fernen. Gegen4.15 Uhr
langen die Teilnehmer zum Essen in Hohenstein bei Keßler
an,' nach einer Gesamt-Marschzeit von 6^ Stunden. Ab¬
fahrt von Hohenstein8.16 Uhr, an Wiesbaden9.39 Uhr.
Der Preis der Teilnehmerkarten (Essen, ^ Flasche Wein
und Trinkgeld) beträgt 2.50 Jl,  und sind die Karten bis
Samstag abenid7 Uhr bei den Herren Ludw. Becker, Große
Burgstraße 11, Karl Hack, Louisenplatz, Ad. Haybach, Hell-
mundstmße, zu lösen. Gasckarten für Nichtmitglieder des
Klubs sind ebenda(50 A)  erhältlich. Für etwa nach Blei¬
denstadt Nachfahrende(ab Wiesbaden 11.15 Uhr) sei be-
merkt, daß nur bei vorheriger Lösung der Teilnehmerkarte
denselben in Hohenstein die Teilnahme an dem gemeinsa¬
men Essen zi'steht.
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; * Todesfall . Herr Wilhellm W e h r h e i m , Reg --Zw4-
Sup ., Göbenstroße - 8 'wohnhaft , ist geft-ftcn mittvy 2 Uhr irrt
Alter von 33 Jahren gestorben . Er war seit 20 Jahren bet
der hiesigen Regst -rung tätig . W . stammt aus Sftun'tel ; sein
Vater war Lehrer in Katzenellnbogen.

* Militärisch « Trauer um den König von Portugal . Der
Kaiser hat -ang -eordnet , Baß „die Offiziere des Jnsanterie -Re-
gjimen -ts Graf Dauentzien von Wittenberg s3. Braadenburg .s
Nr . 20, um das Andenken ihres einem ruchlosen Verbrechen
zum Opfer .gefallenen Negimentschefs , des Königs von Portu¬
gal und Ulgarvien Karl 1. Majestät zu ehren , drei Wochen
Drauer anlegen ." An den Beisetzungsf -eierli -chke.tte 'n hat eine
Abordnung des Regiments , bestehend aus dem Regiments-
Kommandeur , einem Stabsoffizier , einem HauptmanU und
«bnern Leutnant teüzun -hmeu.

* Besitzwechscl . Die Firma G . Schöller,  Eisengroß-
Handlung , die schon ungefähr 40 Jahre besteht und zu den be¬
deutendstem Unternchmuugen dieser Branche am Platze gehört,
hat die G senhandlung Kurt Teich mann ® . m . b. H . in
Biebrich gekauft , um dieses Geschäft als Zweigniederlassung
unter dem Namen G . Schöller Filiale Biebrich weiter zu
führen.

* Konkursverfahren . Ueber das Vermögen des Fabrikan¬
ten Karl Merkelbach  zu Wiesbaden wurde das Konkurs¬
verfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt Gessert zu Wiesbaden
wird zum Konkursverwahtelr ernannt .. Konkursfordernngeu
sind bis zum 14 . März 1908 bei dem Gericht « anzumelden.

* Konfisziert. Durch rechtskräftiges Urteil der 1. Straf¬
kammer des Landgerichts zu Breslau vom 9. v. M . ist dt « Un¬
brauchbarmachung aller Exemplare der Ansichtskarten „Die
PrÄfunMomMission " und „Rumps beugt " angeordnet worden.

* Immer fix ! Gestern - abend 7.30 Uhr wurde die Feuer¬
wache nach den Schwalbacherstraße 30 gerufen . Dort waren in
einem Lagerraum Kisten , Lattengcftelle und Packmaterial in
Brand geraten . Düe innerhalb einiger Minuten herbeieilende
Feuerwehr hatte mit einer Schll-auchl -e-itung das Feuer alsbald
gelöscht.

* Newgciboreues Kind ausgesetzt . 'Ätn Montag wurde ge¬
gen Abend hinter der neuen Friedhofsmauer sNordseitej , etwa
300 m . seitlich der Platterstraße , -eine neugeborene Kindes-
leiche männlichen Geschlechts aufgesunden . D -e Leiche war
-in Watte -einem Stück rot und grau gestreiften Barchentlappen
und in eine Zeitung ein -gewickelt . Wer über die Herkunft der
Leich « und der Kin -d-esmutter Auskunft geben - vermag , wird
ersucht , diesbezüglich ^ Angaben auf der Kgl . Poüze >direk -tivn
Zimmer 19 zu machen.
' * Ist dler Frankfurter Oberbürgermeister amtsmüde ? In
der gestrigen Stadtverordnetensitzuug führte Ob erbür ge-r me-ist er
Dr . Adickes auf die AnWifse des Stadtv . Dr . Quark mit Bezug
auf die Rede -über die Polenvorlage im Herrenha -use ans : Es
könne l-etcht dazu kommen,-, daß die Absicht , ihm die Tätigkeit in
Jrianikfurt a . M , zu verleiden , -erreicht werde , denn er ssi. nicht
hozu da, sich- diese Dinge gefallen zir lassen.

* Kgl . Schauspiele . Wogen Erkrankung der Frau Han -gier
hat die Premiere der „Schölten - Wdüll-erin " von Otto Dorn
lcktd-er vterschoben werden müssen . Dafür gelangt morgen Frei¬
tag zur Aufführung „Der Unverschämt «", „Der Bajazzo " und
„Die Hand ".

* Kurhaus . Das morgige Kurhaus -Cyklus -Konzert
wird eins der interessantesten der Wintersaison , sowohl
was die Mitwirkenden , als den orchestvallen Teil betrifft,
aus welch ' letzterem sich die Serenade für Flöte , Oboe , Kla-
rinette , Fagott , Harfe und Streichorchester voir B . Sekles
ganz besonders hervorhebt . Das Werk war der Clou des
Programms des Dresdener Tonkünstler -Festes am 29 . Ju¬
ni 1907 . — Der Tenorist , Herr Hofopernsänger Jadlowker,
wird sich mit der hier noch nicht gehörten Arie des Lenshy
aus der Oper Eugen Ouögin von Tschaikowsky und mit
Strauß 'schen Liedern einführen , während der berühmte Vi-
olin -Virtuose Herr Professor Cesar Thomson das Konzert
in D -moll von Vieuxtemps , sowie Ad -Agio aus dem G -moll-
Konzert von Bruch und Fantasie „Non piu mesta " von Pa-
ganini — sämtliches mit Orchester — zum Vortrage bring-
en wird . Kapellmeister Afferni wird das Konzert mit Der
Ouvertüre „Karneval " von Dvorak eröffnen und mit der¬
jenigen zur Oper „ Euryanthe " beschließen.

Walhallatheatcr . Ter urkomisch? Schwank „Der Fehltritt
einer Fva -u" , so->M die Burleske „Ein Modell " gelangen auch
heute Freitag zur Aufführung.

* Deutsches Turnsest . Anläßlich des ell.rien deutschen Turn -,
festes gibt di' r Preß -Ausichuß ein Festbuck, in einer Auflage
von 50000 Exemplaren heraus , das den Turnern sofort nach
der Anmeldung kostenlos mit dhr Festbarde übermittelt wird.

* Kursus für Stotterer . Stotterer und andere Sprachlei-
dende seien darauf auftnerksam gemacht , daß die unter staat¬
licher Kontrolle stehende Straßburger Sprachst eil -°An'stalt Dir.
Lieber einen Heil -Kursus eröffnet . Aumeldung -n finden näch¬
sten Sonntag . 9 . Februar von 2 . bis 4 Uhr im Zweig Institut
Bahnhofstraße 1011 ., Wiesbaden statt . Weiteres ist aus dem
Inserat zu ersehen

* Gesundheitspflege . Am Freitag , 7 . Februar , abends
8*/2  Uhr , wird in der Wochj'nversmumlung des Kn-erpp-Ver-
eins , Bereinslolkal Hotelr -estauvamt Gambrinus , Mavktstraße,
ein Vortrag über „Rückenmark und dessen Erkrankung " gehal¬
ten , Alle Interessenten , auch N >ch»witglieder sind emgel -adeu.
Eintritt fr ^i.

* Edangel . Diakonissenheiin . Aus dem 22 . Jahres¬
bericht über das hiesige evangelische Diakonissenheim in ver
Emierstraße 29 sei einiges über die Arbeit der Schwestern
wlederaegeben : 289 Kranke wurden verpflegt uyd dabei
2762 Tagespflegen nnd 879 Nachtwachen übernommen.
70k Arme und Kranke wurden besticht und unterstützt.
Außerdem wurden 203 Witwen nnd 157 Familien eine
Wcihnachtsfreude bereitet und 20 Kindern beionders be¬
schert . An Spenden wurden der Anstalt im verflossenen
Jahre 2450 Jf  überwiesen . Zum Schluß bespricht der Be¬
richt die Veränderungen im Kuratorium des Hauses . Der
langjährige Schatzmeister Kammerherr v . Goecking  sah
sich infolge von Kränklichkeit gezwungen , von seinem Amte
zurückzutreten , bleibt aber Mitglied des Vorstandes . Schatz¬
meister wurde Oberstleutnant z. D . Reimers,  der eben¬
so wie Pfarrer Schußler  neu in das Kuratorium ge¬
wählt würde . Die Geschäfte des Schriftführers Pfarrer
Risch , der von Wiesbaden verzogen ist . übernahm Divisions-
Pfarrer Franke^  zum Vertreter des Schriftführers wurde
Pfarrer Schußler ernannt.

* Wiesbadener Karneval . Sonntag , den 9. Februar,
abends 8.11  Uhr findet in dem festlich dekorierten Theater-
saale der Walhalla die zweite große Gala -Tamensitzung mit
Ball des Wiesbadener Karneval -Vereins „Narrhalla " statt.
Zu dieser Sitzung haben sich die besten Büttenrtzdner in den
Dienst der Narrhalla gestellt , sowie die Komiker Lehmann.
Stahl und Prost , das Meister 'sche Gesangs -Ouartett und
der Virreche Becker . Es wird eine recht fidele und echt
rheinische Karnevals -Sitzung werden . Das rührige Komi¬
tee ist stets bemüht , immer neue Vortragskräfte zu gewin¬
nen , um immer neues bieten zu können . Die Nachfrage
nach Eintrittskarten ist eine sehr große , es empfiehlt sich da¬
her , sich möglichst frühzeitig mit solchen zu versehen . Allen
Freunden eines gesunden Humors , die einige frohe Stun¬
den verleben wollen , sei die zweie Tamensitzung der „M,rr-
halla " bestens empfohlen . Die Ballleitung hat Herr Tanz¬
lehrer Jung übernommen.

sist Bezirksausschuß . Die vereinigten Schwarzs -a-rvw -erke in
.Ober - Walluf  beabsichtigen , an der Mühl strotze
zw« Ärbeiter .wohn häu'ser zn errichten , bedürfen dazu Äer A n -
isi « b e l u ng,s 8 e nl ehw üg u n g. lNo-chdem von - seiten der
Gbmeinbe Nied -er -Walluf aber sowohl wie von -einer Anzahl von
-in dar Nachbarschaft begüterter Personen mft Rücksicht «ins bi«
-eventuelle Gefährdung der Weinberg - etc. -Nutzungen Em°
,sprach-e erhöhen -worden ist , Hot der Kgl -. L-andrat zu Rüd -eshcktn
die Anistedelungsg -enehiniigung verweigert und die Sch 'w-arzfarb-
werke 'Magien aus Aufhebung dieses Entscheides . Sie bestreiten
die evtl . Gefährdung der Weinbergnutzungen , zumal sie bessere
Arbeiter , evtl . Beamten in- die Häuser zu bringen beabsichtigen,
wahrend von der Seite der Opponenten aus die Wohrsche -inüch-
kckit verwiesen wirb , daß Arbeiter niederer Qualität möglicher-
weise (Bei den -Verbindungen der Firma mit dem Auslandes
sogar ausländische eingewics .n werben . In der heutigen Be-
.zirks -Ausschußsttzung wird der Entschid ausgesetzt und die vor-
läuftoe Vornahmie einer Ortsbesichtigung beschlossen . — In
Heddernheim besteht eine Lustbarkertssteu -erordnung , wo-
nach auch für die Aufstellung bloßer Verkanfstlsche ober Ver-
kaufsstände eine Abgabe zu entrichten ist . Daraufhin - ist der
Unternehmer Karl Herm . Ferling ,aus G -nnheim für Zucker¬
buden , Eisstänbe , einen , Lustballonverk -aüssst -and und einen sog.
Vogelft -amB mit 5 JL  besteuert worden -. Seine Klage führt heute
zur Aufhebung des auf Ile'-ne Beschwerde erteilten abweisenden
Entscheides , soweit die drei ersten Kategorien von Ständen in
Frage : kommen . Nur für Ben Vogellstcmd sah der Beizrksaus-
schu'ß die Steuievanforderung für 'berechtigt.

* Die Tagcsdauer nimmt im Februar mächtig zu.
Nächst dom März , der eine Zunahme der Tage von 2 Stun¬
den 4 Min . aufweist , ist die Zunahme am größten im Fe¬
bruar , denn währenD die Sonne am 1 . Februar 7 .52 llhr
auf - und 4 .56 Uhr untergeht , geht sie am 29 . Februar schon
um 7 Uhr auf irnfi» erst 5 .47 Uhr unter . Die Zunahme der
Tagcsdauer beträgt also im Februar eine Stunde 47 Min

* Wilhcliil II . als R e i t e r st a n d b i l d am
Rhein.  In dem Berlirier Blatt , das dem Kaiser täglich
„iinausgejchnitten " vorgelegt wird , las man vor etlichen
Tagen : „Professor Tuaillon hat den Auftrag erhalten , em
Reiterstandbild des Kaisers anzufertigen . Der Monarch
gewährte ihm Dazu heute , Freitag vormittag , eine Sitzung
im Marstall . Bisher hat es noch kein solches Staüdbild ge¬
geben . Dieses Standbild Wilhelms TI . ist für Die Kölner
Donibrücke bestimmt . Die heute an der alten Brücke vor¬
handenen Standbilder des alten WilhÄni iinD Friedrich
Wilhelms 4 . sollen an der Deutzer Seite anfgestellt werden;
auf die Kölner Sette sollen Reiterstandbilder Friedrichs 3.
unD Wilhelnis 2 . komrnen . Professor Schwechten hat eigens
Die Btzilckenköpse seitlich erbreitert , uni die Standbilder
erheblich tiefer anzubringen , d-aniit sie im Gegensatz zu
heute begliemer betrachtet werden können.

* Weinernte . Nachstehend veröffentlichen wir das
Resultat der Weineriite im letzten Jahre aus einigen ^ rhei-
nischen Weinorteu : Braubach : 65 Hektar Land , 529 Hekto¬
liter Ertrag ( 1 Viertel Herbst ) ! Camp : 110 ha ., 1022 hl.
(1 Fünftel Herbst ) : Caub : 233 ha ., 966 hl . ( 1 Zehntel
Herbst ) : Kestert : 80 ha ., 760 hl . ( 1 Halber Herbst ) : Ober-
lahnstein : 76 ha .. 18 hl . ( Mißernte ) : Osterspai : 13 ha .. 28
hl . ( 1 Sechstel Herbst ) : St . Goarshausen : 42 ha ., 96 hl . ( 1
Sechzentel Herbst ) .

y . Amerikanische Erbschaft . Die ans den Westerwald
entfallene amerikanische Millionen -Erbschast zieht ihre
Kreise bis hierher . Ein hiesiger Gastwirt , dessen Frau
aus der Siegend von Rennero -d (hoher Westerwald ) stammt,
wurde aufgefordert , seinen Familien -Stammbaum einzu¬
reichen , da er scheinbar bei ■der Verteilung des Goldregens
in Betracht komme . Da in den heimatlichen Kirchen , und
Gemcindebüchern die Angelegenheit nicht genau verfolgt
worden kann , so läßt der Betreffende gegenwärtig hier im
Nasiauischen Landes -Archiv Nachforschungen anstellen Wir
wünschen dazu besten Erfolg!

- # -
er . Schierstein , 6 . Feb , Eingebrochen ist gestern mit¬

tag auf dem Hafen ein noch schulpflichtiger Knabe . Dersel¬
be betrat mit Kameraden eine sehr inürbe Eisfläche , welche
durchbrach . Mit Hilfe der Kameraden konnte er sich noch
rechtzeitig retten.

* Glashütten , 6. Februar . Der Hegemeister Dorn.
Der sich energisch dagegen sträubt , unserer Gemeinde j ä h r-
lich 350 Mark Hundesteuer  zu entrichten , hat setzt
sogar bei dem höchsten preußischen Gerichtshof rn Berlin-
Charlottenburg das mündliche Verfahren eingeleitet . Das
Oherverwaltnnasgencht hat Termin auf den 14 . Februar
angesetzt . Die hiesige Gemeindevertretung hat dem Bür¬
germeister Keller die Reise - und Tagegebühren bewilligt,
um die Gemeinde ihrerseits bei dem Termin zu vertreten.
Ein Antrag des Gemeindevorstandcs , die Gemeinde durch
einen Berliner Rechtsanwalt vertreten zu lassen , wuvde von
der Gemeindevertretung abgelehnt . -_ !_- I

Vereins « und andere fdeine Hadiridifen.
— Ter hiesige Telegraphen - Arbeiterver«

e i n veranstaltet morgen . Samstag , abends 8 Uhr , seine
Kaisers -Geburtstagsfeier , verbunden mit dem ersten Stift¬
ungsfest . (Siehe Inserat .) Ta die rührige Vereinsleit,
una für Unterhaltung bestens gesorgt und auch das hiesige
Männerairartett „ Sängerlust " seine Mitwirkung zugesagt
hat , dürste die Feier eines regen Zuspruches sicher sein.

SS.  Jahrgang.

Sport
* Sport -Vrreni Wiest,aüni Mt zehn Spielern,

3 Ersatzleute , fuhr di« -zweite Mannschaft des Sportv «̂
Wiesdaden -nach Frankfurt , um Bas ützte V-erbandsspi^
die zurze-u vorzügliche zweite Mannschaft des FußBall -K^
„Germania "-Jranksurl a-uszutrage -n. Das Spiel endigte
vora-uszulchen war , zu Gunsten Frankfurts 4 : 2. (Paus « tS
Es ist B:« «rstp Niederlage , die die hiestg-e Mann -s-chajfts-ch
Jahren erlitt — Von insgesamt 8 Meisterschaftssp -ielen ^
den G gewonnen , 1 verloren und 1 blieb unentschieden. 44
für und 15 g-ege». Wir 'begrüßen in ihr den-M 'efster des .Ä?
Maingou -es iKlasse All ).

kshte Celegramme

Stengel geht erst im Herbst.
A c r ki p , 6. Febr . Die ..Kreuzzitz." verlegt die

Ecke" in den politischen Teil . Sie betätigt hier die Naichrj^
von der Rücktrittsabsicht Bes Schatzsekretärs v. ' Stengel , ^
aber hinzu , der Rücktritt sei erst im Herbst zu erwarten , in̂ j,
schon setze Hjerr v. Stengel (die Verhandlungen über die
sinanzrefvrm fort.

'Befs -er erschiene es allerdings , wenn Herr v. Stengel , «n„
-statt ans etwas Unwahrscheinliches zn h-a-rren , bald einem Nah¬
folger durch sofortigen Rücktritt Bist Möglichkeit rrösfn -ete, BZ
zum Herbst einen neuen , aussichtsreicheren Finanz -plan durch
zuarbei -ten und zur Vorlage reif zu machen , damit der Finanz.
Misere des Reiches in der nächsten Session des Ne-ichstagc--
wiMich ein Ziel gefetzt werB -.m kann.

Günstiger Wind weht in Portngal.
Paris , 6. Febr . Wie aus Lissabon g-emeldet wir-B, erswch

sich die von König Manuel  erlassene Amnestie aus alle
politische» Verbrecher mit Ausnahme derjenigen , welch? wah¬
rend der iletzien Ereignisse verhaftet worden sind unB schlii'ft
auch die Meuterer der Kriegsschiff « Wascv de, G -a-ina und Car-
!os I . ein . Außerdem erklärte der König seinen Verzicht ans
die von Franco -verfügte Erhöhung der königlichen - Apanarzc
von 81X10(10 Francs . Diese Beschlüsse des Königs werden bc.
grvifliäpenveise mit großer Genügtmung ausgenommen . Dn
Portu -g!-efische Gesandte in London , Marquis d-e Soverol , der
aus Lissabon noch London zurückgekeh-rt ist , war gestern zum
D >ner beim König Eduard gelad -cn, dem er eine wichtig - Bot°
scljast des Königs Mau -nrl überbrachte . Der Kön ' g und die
Köni -gin -zM'utter in Lissabon « mpsing -en gestern einen vom
König Alfons entsandten Offizier , der einen esgenhändigei,
.Brief seines So -nveräns überbrachte . Der Korrespondent der
Tribuna in - Pia h-atst mit dem portugiesischen Pr ä t enda -n.
1 e n c-in-e -Uni -orredung , -welcher ein Bi -llet nach Neapel gelöst
hatte nnd erklärte , in einem Mon -wt zurück zn slein. Auch d>e
Gattin des Prätendenten ist mi-l unbekannter Bestimmung - ab-
gereist.

-E-
Berlin.  G . Febr . Die freisinnige Fvaktians -Gemein-

schuft Bes M ichstages ist für heute Freitag abend -einberufen,
um den Bericht über Bie Beschlüsse des Ginignn -gs -Ausschusscs
in der Ä schwerde -Angelegenhck .t gegvn d' d „frei si  nnige !11
EigenbröBlor " entgegen zu nehmen . M

W iit  n . 6. FeBr . In parlamentarischen Kreisen ivird
die Lage des Kabinetts Beck wegen der sich verschärfenden paiw-
nalen Zwistigkeiten als eine ernste -bezei/chmetl

Newyoir ' kv  6 . Febr . Der plötzliche Witterungs¬
wechsel — das Barometer ist ans Rstll herabgegangen — ha!
unter strr armen Bevölkerung der Innenstadt schwere Rot hcr-
vorgerufen.

Elektro -Notatwnsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags
Anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich jü'
den gesamten rcdakt . Teil : Chefredakteur Alb . Schuster,  sü
Inserate u. Geschäftliches : Carl  N ö st e l , beide in Wiesbaden

loss in tauen grosse ifcinw liseif
das hat die gestrige Rcichstagssitzung wieder ein¬
mal bewiesen : Der Abgeordnete Mchlmcier haw
für seine Fraktion die große Etatsrede übernommen;
er wacht am Aiorgen stockheiser ans und die W
war groß . Er schickt um die Ecke und läßt eine
Schachtel Fays ächte Sodener Mineralpastillen Holm,
nimmt einen Teil sofort in heißer Milch , nimmt den
Rest mit in die Sitzung — na , und wie er dann geredet
hat , das wissen Sie ja alle. Die Rede war «ne
politische Tat und die ist erst durch Faps w 1-
Sodener möglich geworden . Man kauft olche über¬
all für 85 Pfennig pro Schachtel, lasse
kcine Nachahmungen ausschwatzen. b/oitt

♦4
-HO-

MW
Warnung und Aufklärung

für

ittf -snt. IiuigcnlÄiA
In der- gestrigen Nummer d. Bl . wird wieder der frühE

nuk dem Namen Johannistee bezeichnete Es-Ieopsis
zahn ) auch Liebersche Kräuter genannt , mit kostspielig^
Reklame angcpriesen . Obgleich schon an der überaus
günftinen Einwirkung und Heilkraft dieses Kräutlem^
bei solchen Kranken nicht zu rütteln ist, so steht doch M
Preis , den diese Firma verlangt , absolut in keinem
haltnis zu dem eigentlich n Wert dieses Tees , weshalb pv
Herr Mehrer , Inh . des Kiie «pp - Hau § , Rhe " '
strafte 5 » , veranlaßt sieht zu warnen , und Proben dm
Tees wirklich faft ^nlos an Interessenten abzugebembv
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Verkehr, Bändel und Gewerbe.
Piehhof . Marktbericht

für di« Woche vom 60 Januar dir 5. Februar 1903.

„ehgatiun.

Li warmauiatf
trieben

Stück

Ochst"
Kühe .

\ 60

Schweins
Mstkälber
Landkälber
Hammel
Schase . -

Wiesbaden, den

QuaNtLt

\ 916
1073

185
376
144

I.
II.
L
U.

Preis -

50 kg
Schlacht-
gewicht

lkg
Schlacht-
gewicht.

oon—Ml

Ml. DU Mk. |üii,
78

Oitmertunj.

72
67
56
1
1
1
1
1

Rinder 70-78 M.

5 . Febuar 1908.
Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

» Obstmarktprche. Nach, dem Mitteilungen der ..Astral-
„-Ne für Dbstverwertung" stellen sich sür je fuwfzrg Mo die
Ke für Ae Pf ei Zwergobst 30- M A 1- 18M *X
0 I ® üte 10 - 16 A; Brrnen  Zwergobst 40 - 60 A,  1 , Gute
jLqö A, 2. Güte 10—16 I .; Trauben  50—60 A;  91« f U

jl; Haselnüsse  40- 60 A; Kastanien  16- 18 A.

Telegraphischer Kursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse

mitgeteilt von der

DEUTSCHEN BANK , Wiesbaden
Wilhelmstrasse 10a.

Europäischer hos.
Heute Freitag: Lichteiihainer Bier«

Spezialitäten : Hammer ; Kaviar ; Aal blau ; Szegedmer I-leiscb,
Hammelrücken ä la Nelson ; Stangenspargel mit Westfälischem
Schinken ; Filet k la Wellington ; Hirschkeule , St . Hubert,
Thüringer Klösse und Sauerbraten ; Kartoffelpuffer mit Kompott.

Empfehle besonders : Nach dem Theater und Konzerten.
Theater -Platten in reicher Auswahl k 75 Pf.

Deutsche Bank
Diskonto -Kommandit
Dresdner Bank
Schaaffhausen ’scher B
Darmat . Bank . .
Nationalbank f. D.
Oesterreich . Credit
Baltimore . . . .
Canada . . . . .
Lombarden . • »
Nordd. Lloyd . .
Paketfahrt . , >
Laura '. . « • •
Dortmunder Union
Bochumer . . .
Phönix . . . . .
Gelsenkirchener .
Harpener . . .. .

'

> • • >
nkver . . .

Hnfangs
vom 6. Febi

Frankf Börse ||

•Kurie
nar 1908.
Berl Börse

236.80
175 .60
139.60
137 5C ca.
127 25
118 .70
204 .60

86 .70

26.20
106 .60
117 .80
218 .—

201 .—

186.50
202 .—

236.70
175.60
139.40
136 .50
126.80
117.50
204 .60

c6.4Q
147.50

106 L5
117 .90

201 .25
176.75
186.50

Tendenz : schwächer.
Privatdiskont : 45le

Kassa-Kurse der Berliner Börse.
vom 6 Febr . 08

Chem. Werke Albert . . . .
Allgemeine Elektr .»Gesellschaft
Lahmeyer . . . .
Rheinstahl . . •
Rheinmetall Vorz . ,
Eschweiler . . . .
Bochumer . . . .
Phönix . . . »
Harpener . . .
Gelsenkirehener , >
Prince Henri >
Hansa . . . .

200 .50
122.10
108.—
98 .10

206 .60
260 .—
175 .90
201 .90
185 .70
llf .30

Handels - Sprach- und Schreiblehranstalt
Tstr 19 Nikolasstras se 19. Ttm

Ausbildung von Damen und
Herren für den kaufte . Beruf.

Abschlussprüfung und Zeugnis.

'if  Beginn neuer Kurse >
am 1. u !5 , jeden Monats.

Tag - und Abendkurse.
Einzelfächer : Beginn täglich.

Buchführung, Korrespondenz , Stenographie,
Wechseilehre, Rechnen, Maschinenschreiben,
Kontorkunde, Sprachen, Schönschreiben

Musterkontor (Uebungskontor) etc . etc , ^
i Kostenlose Stellenvermittlung
t -.

Man verlange Prospekt.

Standesamt Dotzheim.
Geboren:  Am 18. Januar dem Mianrer Johann

Karl Con. Breche. T.. Marie El-ifabeth. — 21, Jan . dem
Bahnarbeiter Georg Sprcucr e. S ., Karl Wilhelm. — 21«
tan dem Bäckergehülfen Wilhelm Badmann e. S ., Wil-

Helm Christian. - Am 18. Jan . dem Tüncher Julius Wag¬
ner c. T ., Julie Therese Amalie Luise. — 19. Jan . dem
Schlosser Karl Sach e. S .. Karl Philipp. — 19. Jan . dem
Installateur August Brühl e S .. Otto Hermann Albert. —
20 Jan . dem Maurer Karl Seifert e. T., Auguste Elise.
21 Jan . dem Maurer Karl Philipp Gros; Zwillinge: Karl
und Wilhelm. — 29. Jan . dem Taglöhner Johann Georg
Börner e. S .. Karl. — 31. Jan . dem Ingenieur Ferdinand
Klotzee T.. Else Lucie Margarete. — 31. Jan . dem Tagl.
August Hatze. S -. August Edmund Ernst. — 28. Jan . dem
Maurer Karl Wilhelm Rossele. S .. Wilhelm Wolf Karl. —
An, 28 Jan . dem Tüncher Friedr. Karl August Rossel e.
S ., Karl. .

Aufgeboten:  Am 29. Jan . der Schneider Theodor
Büchner hier mit Anna Höhn in Steinbach.

Verstorben:  Am 29. Jan . der Installateur am
ftäbt. Wasser- ndd Lichtwerk Wiesbaden Philipp Christ. Da¬
vid Hcrborn, 54 I . alt.

Danksagung.
Für dic beim Tode meines lieben Gotten , unseres

guten Vaters , Schwiegervaters , Großvaters , Bruders,
Schwagers und Onkels,

Andreas Gerhardt.
i» ja reichem Maße bewiesene herzliche Teilnahme , ins¬
besondere auch dem Kricgervcrein „Germania -Atte-
nrannia" für das kameradschaftlicheEhrengclcite, so¬
wie dem Mänivrgesang -Verein „Concordia " für den
erhebenden Grnbgesang , fagen wir unseren innigsten
Dnilk . 07ob

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Magbalene Ehrhardt Wwe.

Karl Ehrhardt.

« Gelegenheitskanf. ™
Für Kenner ! Di- bekannten Für Kenner!

Goodyear Wellstiesel
für Herren und Damen

in echt Boreais und echt Chevreanx nur 9 - ,
9.25 , 9 .90 Mk.

Dieselben sind nicht zum Verschleudern angefertigt.
Garantie m-hrmaiiges Besohlen.

J« Saiidelp _ _^ 6570
Spezialgeschäft für Gelegeuheitskänfe,

n„r WHarttitr.  23 , I . Telephon 1894.

Sarg .Magazin

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Nengasfe 6.

Wir bringen hiermit zur öffcntlichcii Kcmtzniß, daß das
ijädtijche Leihhaus dahier Darlehen aut Pfänder in Beträgen
von2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jalwcs, gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 Ühr Bormit¬
tags lttrd von 2—3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhaus Deputation

_ _ _ » kl.
Unterricht im Maßn -Hmen, Must-rzeichn-n, Zuschneide« und

Anftrtigcn von Damen - und Kinoerkleidern wird gründlich und
sorgfältigerteilt . Die Damen fertigen ihre eigenen Kostüme an,
welche bei einiger Ausmerkiamkelt tadellos werden. Sehr leichte
Methode Die besten Erfolge können durch zahlreich- Schülerinnen
nachgewiesen werden. 4519

Schnittmuster-verkaus.
Nähere Auskunft von 9 —12 und von 3 —6 Uhr.

Hf Prospekte gratis und franko. ""-4*48
Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein, Zriedrichstr. 66 ,
Gartenhaus I. Swck, im Hause des Herrn Kölsch.

Wilhelm Mayer , Wellritzstraße 9.
Großes Lager. 6304 Billige Preise.

n . J . ft ’asch , Rheinftratze 21. 3167
Künstlerisch vollendete Ausführung . Mäßig « Preise.

Stottern
und andere Sprachgcbrechcn werden geheilt. Vom Kaiserlichen
Rat anerkannte Sprachheilanstalt. Anerkennungen von Pro¬
fessoren und Sterzten der Universität Ttratzburg und aus¬
wärtigen Autoritäten . Haupta, »statt unter staatl . Kontrolle.

Vir Lieder , Steinstratze 34 , Stratzburg.
Zweig -Institute : Frankfurt , Mannheim , Mainz und Wresbaden.

Anmeldungen zu einem Kursus nächsten Sonntag , den 9. Febr ., von 2—4 Uhr,
Bahnyosstratze1« , 2., Wiesbaden._ _ _

tm Zweig -Institut
6771

t
)

liefert in Fuhren und Säcken frei ins Haus.

AmündehoU Mk. 2.20, Abfallholz Mk. 1.20 per Zentner.

W . Gail Wwe .,
Parkettboden • Fabrik und Bauschreinerei,

Biebrich a . Rh . und Wiesbaden,
Telephon No . 13. Bahnhofatrasse 4. Telephon No . 84.

nnd anderen Festlichkeiten

verleihe oudi
in allen Größen elegantetat- ist

sowie auch einzelne
Teile derselben. 4856

Bruno wandt,
Wiesbaden,

42 siirchgasse 42
2093 Telephon 2093.

Tranerstosse,Trauerkleider,
Crauerröcke, Trauerblusen,

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Langgaffe 20.

*Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung einer

rd «4 m  langen Abschlusimaner mit Pförtner-
Hänschen am neuen Güterdahnhof Biebrich-
Rhein soll in einem Lose öffentlich vergeben werden. Die
Eröffnung der mit entsprechender Aufschrift versehenen
Angebote ffndct am 15. Februar er-, vormittags 11 Uhr, im
Zimmer Nr. 14, der Unterzeichneten Betriebs-Inspektion—
ehemaliger Rhcinbahnhvf— statt. Bon da können auch
die Verdingungsunterlagen gegen vorherige Einsendung von
1 .00 M . in bar durch die Post bezogen werden.

Znsci l rgSfritt : 14 Tagen.
Wiesbaden, den 5. Februar 1908.

Kgl . Eifenbahn -Betrievs -Jttspektio».

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Die vierte Rate Staats - u. Gemeindesteuer per 1907
ist fällig, und spätestens bis zum 15. dS. Mts. in den
Kassen stunden, vormittags von 8 bis 12 Ilhr hierher einzn-
zahten 6760

Sünnenberg, den 5. Februar 1908.
Die Wemeludekafse.

Filiale Wiesbaden.
Sonntag , den 9. Februar , nachmittags 4 Uhr,

findet im Saale des Katholischen Gesellenhaufes,
Dotzheimerstraße 24, unser

IV. Stiftungsfest,
verbunden mit humoristischer Unterhaltung und
Ball statt. , .

Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich eui-
geladen. _ _ ®710Der Vorstand.
(Der Saal ist mit reichhaltiger Pelz-Dekoration ausgeschmückt.)

Groher Schuhverkauf ! 963
ffiutl Nur Neugasie 22, 1 Stiege hoch Billig.
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Vermjetkungen
Nikolasstr . 19 , sch. gr. Front-

spitzwohn. v. 4 Zimmern m.
Zubehör sofort zu verm. 6748
Näh. 2 Tr. b. Grcllmann.

Westcndstr. 26 , 3., sind per
1. April 1908 2 sch. 3-Zim.-
Wohn. zu vm. Näh, das. 6792

Dotzheirnerstr. 29, Mb.3-Zim.-
Wohn. u. Zubehör per 1. April
zu vermieten.
Näh, das, ü. Kraus , 2. 6728

Ecke Lothringer - u . Westend-
stratze, 3 2-Zimmer-Wohnung,
für sofort zu vermieten. 6746
Näh. 1 Tr. b. Zehner._

Fetdsrr, 16 sind fch. 2- und
l -Zim.-Wohn. im Hth. (Ncub.)
auf 1. April zu verm. Näh.
Fcldstr. 16, Vdh., 1. St . 6780

Dotzheim. Im Dachst. 2 Zim.
und Küche, inr 2. St . 3 Zim.
cvent. 2 Zinr. und Küche mit
allem Zubch. sof. oder später
prcisw. zu verm. Näh . b. Jul.
Beisiegcl, Neugasse 36. 233

Bcrtrampr . 19 , Hth., Dach¬
logis, 2 Ziiu. u. Küche, auf
1. April zu verm._ 6752

Adlerstr . 21, 2 Wohn., je 2
Zim. rnrd Küche, per 1. April
zu vermieten._ 6758

Ecke Lothringer - n . Weitend¬
straße 5 3-Zimmcr-Wohnung.
sofort zu verm. 6747
Näh. 1 Tr. b. Zchucr.

Karlstr. 6, 2-Zimmer-W.ohn.
im Abschl. im. Dachstock zu
vermieten.  _ 6761

Vleichstr . 39 , Avh. sch. Dach-
Wohn., 2 Zim., Küchen. Kcll.
od. 1 Zim., Küche u. Keller m.
Abschlritz aus 1. April zu vm.
Näh. Frankcustr. 1!), 1. 6759

EU Vitt er st. 16 , schöne 2-Zim.-
Wohnung Mtb ., per 1. April
billig zu vernr. 6795
Näh.  Vdh . Hock. r.

Adlerstr . SO, schön Mansard-
Wohnung, 1 Zimmer, Küche
u. Keller ab 1 März ober 1.
April zri verni._ 6763

Steingasse 12, neues Hintcrh.,
1 Zim. und Küche per gleich
oder später zu verm. 6797

. Mauergaffe 8 , 1. St ., Zim. m.
Pens. v. 50 Mk. an monatl. zu
verm., auch auf Woche. 6719

Sedanstratze 9 , 3. rechts., sch.
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten._ 6736

Albrechtstr. 8»Hth., 1. links,
schönes möbliertes Zimmer zu
vermieten._ 6737

Emscrstratzc ÄS, fr. Zimmer,
auch mit mehr. Betten zu ver¬
mieten._ 6779

LLörthstr. 16 , eine heizbare
Mansarde sof. zu verm. mit
oder ohne Möbel. 6714
Näh. Laden._ .

Emserstr. Sa, möbl. Zimmer
zu vermieten._ 6783

Eleonorenstr. 19 , Flaschen-
bierkellcr, auch als Lagcrkcller,
zum 1. April zu verm. Näh.
Nr . 5, bei Roßbach. Ein Lager¬
platz direkt an der Straße zu
vermieten._ 4747

Stallung für2, 4,6 u. 8Pferde,
nebst großer Scheune, Rcniiscn,
großer Hofraum u. sämtl. Zu¬
behör, mit oder ohne Wohnung
in dem Hanse Lahnstr. 26, ganz
auch geteilt zu vermieten.
Näh. Adolfsallee 57, 1. 6938

Wellritz,trage 27 , ,1. l. ein
Laden auf 1. April zu vm. 6715

Faulbrunnenstr . 12 , im Pfau,
Laden mit Ladcnzimmcr zuin
Preise von 700 M. pro Jahr,
sofort oder spät, zu verm. 6790

Ztellsngelucke
Aelt. Mädchen s. Beschäftigung

Emserstraßc 25._ 6778
Gewandtes Zimmermädchen, in

der franz. Spache bewandert
sucht Stelle in feinem Hotel für
die Sommersaison. 252

Offert, u. L. 252 an die Exp.
dieses Blattes.

Tücht Lotterie -Ltgeirtrrr |
und Aguisitcurc

gesucht bei sehr guter Pro¬
vision. Lohnender Verdienst.
Man schreibe sofort an

Bernhard Lchlnchcic,
.Hamburg, Große Bleichen!

75|77. 295|6G

Ci» junger Bursche
vom Lande findet dauernde
Stellung . V. Merten , Dotz-
hcimerstraße 117.  6774

mit guten Zeugn. gesucht. 6765
Rathgeber, Ncugassc 14.

Lehrling
für mein Kolonialw.- und Deli¬
katessengeschäftgesucht. 6754

Chr. Keiper.
_ Webergasse 34.

Ich suche zum Eintritt per
Ostern d. I . einen

Mrfmg
mit guter Schulbildung, aus acht¬
barer Familie und erbitte schriftl.
Offerten an K. D. Jung Kirch-
gasse 47._6789

Jnstallateurlehrling zu Ostern
in die Lehre gesucht 6762
__ Karlstr. 6.

Tüchtiges Allein,nävcheu in
ruhigen Haushalt gcs. 6781
__ Bicbricherstraße 15.

Ein anständiges Mädchen z.
15. Februar gesucht 6875

■_ Rheinstraße 60, 1.
Monatssran vorm. s. 1Std.

gesucht 6770
Dotzheimerstraßc54, Part.

IVMI« DOS«
für Hausarbeit gesucht

Rathgcber,
6768  Ncugasse 14.

im  mit Bisrel
oder wo selbige cinzurichten ist, zu
kaufen gesucht. 6776

Off. unter Z . 6775 an die
Exp. d. Bl.

Schank wirtschaf t!
Nnabhängigcs gut bürgert.

Haus für Mk. 150 000, mit 15
Mille Anzahlung weg. Krankheit
des Besitzers sofort zu verkaufen.
Es gehen über 5000 Mark für
Wohuungsniietc ein. Gefl. Off.
sub I . 6728 an die Expedition
dieses Blattes._ 6731

Leere Kisten
zu verkaufen 6796
_ Mctzgcrgassc 15, Laden.

Dobermannpinscher
Rüde, 6 Monate alt, mit pr.
Stammbaum , zu verk. 6798
_ Erbachcrstr. 1, 1. r.[leg.IuMüim
für Dame zu verk. 6799
_ Erbachcrstr. 1, 1. r.

Frack fast neu u. große Flug-
Hecke billig zu verk. 6786

Wecber, Hcrmannstr. 12, 2.

w. h. 2.
Bitte ! Bitte ! Schreib.
Sie bis Dienstag . 6730
Privat -Mittags- und

Abeniltisch
von 60 Pfg . an mit Kaffee
6718 Ätaucrgassc8, 1. St . r.

Guter Privat -Mittags - u.
Abeudtisch. 6727

Näh. in der Exp. d. Bl.
8—19 099 Mark auf

gute 2. Hypothek sofort aus-
zulcihen. " 6757

Agentur Daniel Kahn,
6, 1., Secrobenstraße 6, 1.

Ein braiiflgr JagdM
zugelaufen. 6677
_ Tahin , Klarenthal.

Gcs. 1 Kind in gute, gewissenh.
Pflege 6672

Scharnhorststr. 38, Hth. p.
Molkerei hat ein größeres

Quantum tiefgekühlter

Vollmilch
an solvente Zahler abzugeben.

Angebote u. A. B. 197 an die
Expcd. d. Bl . erbeten._197

499 Lir. la Vollmilch
sowrt abzugebcn.

Off . unter L. 6750 an die
Erped. d. Bl. erbeten. 6751

Lehm,
stein- ». kalkfrei wird gegen Ver¬
gütung angcnoinmcn.

Näheres Ziegelei , Dotzbcimcr-
straßc 104. 6664

Rachhülfe , hauptsächl. Mathe¬
matik erteilt billigst Sekundaner.

Offerten unter K. L. 138 an
die Expedition dieses Blattes.

6679

Jung . Kaufmann , cv..
25 I . alt, dem z. Ucbcrn.
einess. üb.30 I . best. Wäsche-
Ausst.-Gcschäft, günstige Ge¬
legenheit gcb. ist, sucht mit
jg. gleich gcs. Dame, zw. spät.
Heirat, in ehrcnh. Briefw.
zu tret. Etwas Vermög. crw.

Off. wenn vorerst auch
anonym oertrauenso . sub O.

IC. 25 an d. Exp. Bl . 246

Kau Neiger Ww.
Sich.Einireffcnjcd.Augelegenh. 771
Marktstr. 214Sn

für Liebende rc. erlernt jeder¬
mann in einer Stunde fließend.
Ausf. Anleitung kostet nur 1 Mk.

Probeschriften gratis , ver¬
sendet W . L. Wüshöh , Hagen,
Bergstraße 123.  238

Storciientahak

So lange Vorrat:

Zwetschen,
per Pfd. 13 Pfg.,

Ringäpsel, per Pfd. 30 Pfg
cnrpfichlt 6753

Clir. Keiper,
Webergaffe 34.

ir-y.
Achtung ! 6764Isdi-Mlag!

Pr . Rindfleisch p. Pfd . 56 Pfg.
„ Kalbfleisch „ „ 70
„ Roastbeef „ „ 70

Vertckiehellez
Wäsche wird angenommen

zum Waschen 6536
Richlstr. 6, Vdh., 2. r.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln für
aufs Land angenommen. Näb.
hiers. Norkstr. 29,4. St . r. 6448

Für eins. Näharb. suche noch
Kunden 6393

Schicrstcincrstr. 9, Hth.  2 . I.
Tapezierer empfiehlt sich im

Neu-Anfcrtigen, sow. Aufarbeiten
von Möbeln und Betten in und
außer dem Hause gut u. billig

Fr. Schwalbach, 4677
Nerostraße 34, Hth. p. r.

Geschäfts-Verkäufe
jeder Art vermittelt Bureau
Confiance 5803
_Marktstraßc 12, 1.

Di. Preis - und and. Masken^
Anzüge sehr bill. zu vcrl. 6794

Blcichstr. 41, Hth. pari.
D.-Mask.-Anz. (Tiroleriu od.

Jtalieucrin ) billig zu verl. 6755
Dotzhcinrcrstr. 98, DRttb., 1. l.
SchikeS Maskenlostüm billig

zu verleihen. 6765
Hclcncnstr. 12. 2.

Herren- u. Dameumaskeu bill.
zu verleihen 6785

Hcrmauustr. 12, 2. Wecber.

Erou Hari, sSÄ «.
Sprcchst. 10—lu .5—10 Uhr. 5519

wieder emgetrossen und jetzt stets
vorrätig, Pfd. 20 Pfg . Lager
in Fein- und Grobschnitten in
allen Preislagen . 7656

J. Rath, MoasSE 28.
fvim Karotins Dosppar-Fisclisr,

Opern - und Konzertsängerin aus Wien , erteilt

Gesang und dramatischen Unterricht
in und außer dem Hanse. 2431

v/issbsdsn , Nikolassfrasse 24 , Hochparterre.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 7 . Februar.

Abends 7st» Ulir , im grossen Konzertsaale:
JC- Zyklus-föoiuerf.

Leitung : Herr Ugo Atferni , städt . Kurkapellmeistor.
Solisten:

Herr Herrn. Judlowker , Hofopernsiinger aus Karlsruhe (Tenor ).
Herr Ceäar Thomson, Erster Professor der Violine am König¬

lichen Konservatorium zu Brüssel
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Am Klavier : Herr Ugo Affemi, städtischer Kurkapellmeister.
PROGRAMM:

1. Ouvertüre „Karneval “ . . . .
2. Konzert in D moll für Violine mit Orchester .

Herr Professor Thomson
3. Arie des Lensky aus der Oper „Engen Onegin"

Herr Jadlowker
PAUSE.

4. Zum ersten Male: Serenade für Flöte , Oboe,
Klarinette , Horn , Fagott , Harfe und
Streichorchester , op. 14 . . . .

Unter Leitung des Komponisten
5. Violio-VortrHge mit Orchester:

a) Adagio ans dem Konzert in G-mo!l
b) Phantasie : »Nou piü mesta"

Herr Professor Thomson
6. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Freundliche Vision J
b) Ich trage meine Minne | » , .
e) Cäciiie )

• Herr Jadlowker
7. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe “ , ,

Ende gegen 9.45 Uhr.
Eintrittspreise:

Logensitz 5 Mark, I Parkett 1,-12 Reihe 4 Mark, I . Parkett
13.-26. Reihe ä Mark 50 Pfg., II . Parkett 3 Mark, Ranggalerie
3 Mark, Ranggalerie Rücksitz 2 Mark 50 Pfg.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportale.
Von 6.30 Uhr werden die Wandelhalle, der grosse und kleine

Konzertsaal für die Inhaber von Zykluskonzert -Karten reserviert.
Eingang fiir Abonnenten u Tageskarten -Inhaber zu den übrigen
Räumen (zu welchen während dieser Zeit ' auch Zyklus-Konzert-
Karten berechtigen ) von der Gartenterrasse.

Die EingangsNiren des Saales und der Galerien werden nur
erforderlichen Falles in den Zwischenpausen geöffnet.

Samstag , den 8. Februar.
Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr im Abonnement:

im grossen Konzertsaale :
Milifär-KoRzesT.

Abends 8 Uhr, im Abonnement, im kleinen Konzertsaale:
Kammermusik-Soiree

der Herren Kapellmeister Hermann Inner (I . Violine), Theodor
Schäfer (II . Violine), Konzertmeister Wilhelm Sadony (Viola),
Max Schildbach (Violencello), König! Musikdirektor H.' Spangens
berg (Klavier ) unter Mitwirkung der Frl Else Koch von Hier (Alt) ,

-1 * -

Rodelbahn eröffne!.
Platterstrasse —Teufelsgraben —Leichtweishöhle.

Tageskarten 50 Pfg,
Städtische Kur -Verwaltung.

A Dvorak
Vieuxtemps

Tsehaikowsky

B. Sekles

Max Bruch
N. Paganioi

R Strauss

C. M. v. Weber

aSrmmMi
Dienstag , den 11. abends 8 Uhr, im grob-,,

Kaynosaal, Friedrichstraße 22:
Konzert van John Charles Mynotti

Klaviervirtuos aus London.
Programm : Sonate Es dur op. 27 Nr. 1 v. Beethoven

Suite D-moll (Variationen) v. Raff, Etüden : G-moil op. ok
Nr. 12, F-moll op. 25 Nt . 2, As*dur op. 25 Nr. 1, 0 moll
op, 10 Nr . 12, Nocturne G dur, Scherzo B«moll v. ($f)opin
Variationen E-dnr v. Händel, Czigue v. Bach, Toccatu von
Paratics , Albnmblatt v. Beethoven, Nocturne B-dur v. Fsi^
Air v. Gluck Sgambati , Andante finale: a. Lucia di Lammer-
moor (für die linke Hand) v. Donizctti-Leschctitzki, Gavost
aus der Violin-Sonate von
Es'dur v. Brahms , Legende
Wogen schreitend von Liszt.

Eintrittskarten : Vordere
Sitz 3 M ., unnumcr. Sitz 2 M . sind vorher' in der Hofmüsi-
knlienhandlung von Heinrich Wolff , Wilhclnistr. 12, sowie
abends an der Kasse zu haben. 05$)

Bach-Saint -SaLns , Rhapsodie
des heil. Francistus über die

rcserv. Sitze 4 M., rescrv.

!

KöniglicheM Schauspiele.
29. äioritdluni). Abonnement C.

Freitag, den 7. Februar.
Der Unverschämte.

Ealyre in 1 Alt von Raoiü Aiieritbeimcr.
In Szene geletzt von Herr» Regisseur Tr Oberländer.

Dr Lorenz Geiger, Advokat Herr Schwab'
Selmo seine Frau Frau Doppelbauer
Fery, der Liebhaber Herr Elrial
Ein Dnnstiliäddicu Frl. Kolter

Ort : ' Wien. Zeit r Gegenwart.

Hierauf:
Ter Bajazzo.

(Pagiiacci .)
Drama in 2 Akten und einem Prolog. Dichtung und Musik von

R. Leoncavallo. Dcutsd) von L. Hartmann.
Canto, Haupt einer Dorf-

komödiaulcntruppe \
Nedda, s.in Weib
Tonio, .idomödiant l
Beppo, Komödiant '
Silvio , ein junger Bauer
Erster ) -
Zweiter ) ®a,Icr

Bajazzo Herr Hen'c!
Collimbine Fr. HanZ-Zoepffcl

<r. OS
Taddeo
Harlekiu

Herr Schütz.
Herr Henke.
HerrSeissc.Winkel.
H rr Schmidt.
Heir Schuh.

Landlenle beiderlei Geschlechts und Gaffenbubeit.
Zeit und Ort der wahren Begebenheit: Bei Montalto in Calabricn.

au> 15 August (Festtag) 1865.
, • > - _

‘ Hierauf:
T 5 e H a n d.

(La main ) .
Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von Henri Bereny.

V vctte, Tänzeriii . Frl . Peler
Der Baron . Herr Schwab.
Der Einbrecher . Herr ■ciriebed.
Ort der Handlung: Paris : Boudoir Bivette's . — Zeit : Gegenwart

Btusikolische Leitung: Herr Rother.
Chorcographisdic Leitung: Frl. Balbo.

Anfang 7.30 Uhr. Gewöhnliche Preise. Ende 10.15 llhr.

resTdenz -theater.
ßertstprech-Anidilnsi 49. Fernsprech-Anschlu) 49.

Direktion: Dr. pliil. ). Aa t h.
Freitag, den 7. Februar 1908.

Tutzendkan-n gü.6 > Fünfzigerkarten gültiz.

Kolonialpolitik.
Komödie in 4 Auszünen von Ernst von Walzozen.

Spie.-eitinig; Georg Nncker.
Nudo lsGcrth, Konsul n. NeicĥiagsabgcordneterReinhard Hager

v. Crantz, dessen Frau
deren Kinder

Leonore, geh.
Eva )
Dagmar )
Memitie v. Cdantz, Frau Gerth'z Schwester
Dr. Franz Ewert, Afrikarciseiidcr
Graf Aiolte v. Bohlen
Eiiiniy, seine Frau
Graf D:dov. Bsblen. Kavaller ielcutn., dessen Neffe
KommerzienratE.usiii;
Bankier Benno Engel
Redakteur Nügheimer
Fritz Froschl, Sekrc är lei Gerth
Kathi Wein netI, Schauspie.erbt
Deren Mutter
Fräulein Ctusins
Fräulein Meinhardt
Hanm, ein Neger
Friedrich, Diener bei Ee.th

Das Stück spielt in Berlin in den 89er Jahren.
(Aera Caprivi).

Kaffenössitung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 45  Uhr.

WALHALLA-THEATER^
Gastspiel des Metropol-Ensenibles
Freitag, den 7. Februar.

Der Fehltritt einer Fran.
Berliner Sittenbild in 3 Akten von Rudolf Schwarz.

Vorher: Ein Modell.
Burleske in 1 Alt von E. Prndens.

Agnes Hammer
Sie ft Sandori
Amalie Funk
Berlha Blanden
Heinz Heiebrügge
R. M>rncr.Schönau
Sofie Schenk
Alverr Köhler
Fricdrim Dcgener
Ernst Bertram
Rudolf Bortak
Hans Kilheimy
Luise Delosea
Roiel von Born
Tdeodora Porst
Atargot Blschoss
Georg Rücker
Anhur Rhode

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Kultusgemeiude. Synagoge Michelster,.

Gottesdienst in der Hauplsynagoge:
Freitag: abends 5.30 Uhr. Eabbath: morgens9 Uhr, nachmittags 31

abends 6.10 Uhr.
Gottesdienst im Geineindesaale:

Wochentage: morgens 7.15 llhr, nachmittags4 Uhr.
Die Gtineindebibliothek ist geöffnet: Sonmags von 10 bis lOst, U

Alt -Israelitische Knltusgemeinde.
Synogcge: Friedrechstraße u5.

Freitag, abends 5.15 Uhr.
Sabbaib, morgens 8.45 Uhr. JugendgoNesdicnst2 15 Uhr. nochmitti

3 Uhr. abends 6.20 Uhr.
Wochentage: morgens 7.15 Uhr. abends 5 Ubr.

C ' lll ’Vtttllrvtoi ' Feldstochcr , m jeder PreiShÜ
?* * f Optische Anstalt ?o9

F. Ilübu (Inh . C. Krießer , Lauggaffe8.)
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Telephon 1V3 und 3488.
Großer

Prima Schellfische4« bis 50 Pf.
Cabliau(ganze Fische) 35 Pf ., im Ausschnitt 50 Pf ., Backfisch- ohne Graten 30 Pf .,

«m-rlans 50 Pf., Seehechte(ganze Fische) 50 Pf ., ohne Kopf und Graten 70 Ps., lebendsr.
SSsattm 1.20 M. bis 1.50 M., Rheinhechte 1.50 M., Limandes von 80 Pf. an,
«^ -li'chellfische 70 Pf.. Angelkabliau 70 Pf., Zander 1—1.20 Mk.
«eue ho«. Vollheringe von 10 Pf. an. Seelachs 50 Pf. im Ausichmtt, sr.sche
^ Matjesheringe 35 Pf., Salm im Ausschnitt1.50 Mark. Eperlans 50 Ps.
f Krische Seemuscheln 100 Stück 60 Pf«

Notfleifchiger Salm , im.Ausschnitt1.50 Mk.
■Frischer Salm (kein gefrorener), pro Pfd. 1.80 Mk. (ganze Fische).

Täglich neue Sendungen Kieler Sprotten , Bücklinge , Flundern.
Echte Monikendamer Bratbückinge 10 u. 15  Pf.

WV" Billig , billig und gut!

Frische grüne Heringe,
ausgesucht größte pro Pfd . 20 Pfg ., 5 Pfd . 90 Pfg.

Roheßbnklinge 5 Pf., 5 Stück 20 Pf.
Achtung l ' Achtung:

Meine Fischhalle befindet sich jetzt in meinem Neubau

Harktpiatz 11 , vis-ä-vis der höheren Töchterschule
neben der Heprenmühle.

J. J, Heiss , Fbchhalle.

Neu eiligeiroffen!
Ein großer Posten echte

Wem BaNsAhe
in allen Größen und Farben in
denkbar elegantester Ausführung
Verkauf euorm billig nur : 65 .8
22 Marktstrasse 22,
Tel . 1894 . 1 . Stock . Tel . 1894.

Sonntag , den 9. Februar, 8 Uhr 11 Mi«, r
I. karnevalistische

Garantiert reines
55 PL StetelBll 55 PI.
17 Pf . Kreppet,nchl 17 Pf.

Palmnutzbutter
53 Pf . 53 Pst
Alles bei Abuahure von 3 Pfd.

an . 93/208

Kiedrich 5chaab,
Grabenstr . 3. Graben str. 3.

mit Preisverteilung für die schönsten und originellsten Damen-
Kopfbedeckungen.

Der Eintritt ist nur gegen Vorzeigung der Mitglieds - oder Gast¬
karte gestattet . 6745

Lieder und Vorträge für diese Sitzung sind bis Freitag
abend bei I . Koch , Moritzstraßc 3, oder im Geschäftszimmer der
„Wartburg " abzugcbcn . Das Elfer -Komitee.

Oeferru. Herde
werden ausgeputzr n. repariert.

A. Kietzlittg,
04 Riebllir ‘23,

llnzündeholz
fein gestatten per Ztr . Mk. 2,20

Brennholz
per Ztr . Mk. 1,30

liefert frei Haus 7734

Hch. Viemer
Dampfschreinerei,
Dotzhcimersiraßc 96.

Tel . 766 . Tel. 766

Verdingung.
Die Lieferung von:

92,72 ebm eichene Balken,
12,77
7,95

41,70
255,57

95,49
43,85
53,30

„ Bohlen,
buchene Bohlen,
kieferne Balken,

H Bohlen,
„ Bretter,
„ Latten,
,, kantige Pfähle,

6520 lfd. m „ runde Pfähle,
115,47 cbm tannene Bretter,
57,28 „ „ Bretter,

Lieferzeit 15 . Jnni 1908,
soll öffentlich vergeben werden.

Die Verdingungsunterlagen nebst Angebotsbogen können
von unserem Zentralbureau gegen post- und bestellgeldsreie
Einsendung von 70 Pfennig (nicht in Briefmarken) bezogen
werden.

Angebots auf dem vvrgeschriebene » Formular
find postfrei mit der Aufschrift: „Angebot auf Liefe-
ruug von Hölzer »" bis zum- Eröffnungstermin:

Samstag , de» 22. Februar 1908,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung findet im Saal 72 des Direktions-

gekäudes im Beisein der etwa erschienenen Bewerber oder
deren Vertreter statt. . 53/260

Zuschlagsfrist: 10. März 1903.
Mainz , den 1. Februar 1908.

Königlich Preußische » . Großherzoglich Hessische
Eisenbahndirektion ._

holzverjteigerimg.
Montag , den 10 . und Dienstag , de» ll .Februar

d. I ., vormittags 10 Uhr anfangend, kommt im
Königshofer Gemeindemald folgendes Holz zur Versteigerung:
Montag, den 10. Februar von 10 Uhr ab im Distrikt

„Quartstück".
165 Kiefern-Stämme von 53 im

! 25 Nm. Kiefern-Scheitholz,
28 .. „ Knüppelholz,

erdingung.
Die Lieferung von Eisen - u . Stahllvaren (Guß- und

Walzeisen und Kleineisenzeug) für das Rechnungsjahr 1908,
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung an hiesige
Lieferanten verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Bormittagsdienststunden im Nathause Zimmer
Nr. 53 eingesehen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 1—  M . (keine Briefmarken
und nicht gegen Postnachnahme) und zwar bis zum letzten
Tag vor dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechenderAufschrift verjehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 17. Februar 1908,
vormittags 10 Udr,

im Rathause Zimmer Nr. 53, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Vcrdingungsformularund eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 28 Tage.
Wiesbaden, den 30. Januar 1908.

6742 Städtisches Straßettbauamt.

20 Reiferknüppel,
24 .. Buchen-Scheitholz,

° 375 Buchen.Wellen.
Distrikt Ochfenbornrod6», 4b.
28 Tannen-Stämme von 6 fm,
80 „ Stangen 1. Klasse

105 „ „ 2.- „
70 „ . 3. ..
80 Nm. Kiefern-Knüppelholz.

Dienstag, den 11, Februar von 10 Uhr ab im Distrikt 7b
Wiesbadenerweg.

58 Tannen-Stangen 1. Klasse
48 „ ,, 2. n

465 „ „ 3. „
1140 „ „ 4. „
2255 „ » 5 . „
3425 ,, * 6. „

Das Holz lagert an guter Abfahrt ‘|4 Stunde vom
Orte entfernt. 250

Königshofen, den3. Februar 1908.
Sauerborn , Bürgermeister.

Ich offeriere zu
folgenden niedrigen

Preisen
in lebendsrischer

Ware r

feinste spanische

Orangen
12 Stück 30 pfg.

empfiehlt

Eier Großhandlung P ■ Lehr,
4 Ellenbogengasse 4 . 6769

Hochherrschaftl. Besitztum
in Niersteiu

unmittelbar am Rhein gelegen mit herrlicher
Aussicht ans de« Strom

bestehend aus neuerbauter Villa mit großen Gesellschaft-«
u. Privaträumen(Dampfheizung, elektr. Licht, Wasserleitung),
schonen Gartenanlagen (ca. 1 Hektar groß) Treibhaus,
Kutscher» und Gärtnerwohnung und 1% Hektar in Ertrag
stehenden Weinbergen wegen 4sterbefall preiswert zu ver¬
kaufen

Eventl. könnte anstoßendes größeres Weingut
mit übernommen werden.

Näheres bei Gutsverwalter Attto » Schwibinger,
Nierstei ». _ 243|12

Bekanntmachung.

Perdingung
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 200 lfd . m

Betonrohrkanal des Profites 30 20 cm in der
Sartoriusstraße , von der Moritzfiraße bis zur MoSbacher-
straße, sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststundenim
Rathause, Zimmer Nr. 27, eingeseheu, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, oder auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift verjehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag » den 18. Febrnar 1908,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause. Zimmer Nr. 57, einzvreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefullten
V-rdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt. Zuschlagssrist: 14 Tage.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908.
gggg Städtisches Kancrlbanomt.

Freitag , den 7. Februar er., mittags 12 Uhr,
werden im Versteigerungslokal, Helenenstraße 24, dahier:

1 Kassenschrunk, 1 Bücherschrank, 1 Büfett, 2 Zylinder¬
bureau, 2 Schreibtische, 1 bronz. Gasleuchter, 1 Näh¬
maschine, 1 Warenschrank, 1 Kleidcrschrank, 360 Mir.
Fahnenstoffe, 100 Flaschen Weißwein, 15 Flaschen
Sekt, 28 Flaschen Bordeau, 10 Flaschen Rum, ■eine
Senfpreffeu. dergl. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , den6. Februar 1908. 6793

_ Sieiaffff , Gkrilhtsmfhichlr.
Bekanntmachung.

Am Freitag , den 7. Februar er ., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Versteigerungslokale Helenenstr. 24
zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:

1 Klavier, 1 Büfett, 1 Tisch, 1 Spicgelschrank, ein
gr. Anzugu. a. m. 6791

Sestirau , GttichisvoWtt kr. A.

Sekanntmachuill

jekanntmachung
Montag, den 10. Februar er , vormitags

1« Uhr, werden in dem Hause Schachtstraße6 (Hof, fol¬
gende Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich bare
Zahlung versteigert. , ,

1 Bett, 1 Kleiderschrank, 1 Kommode(nußb.), 1
Küchenschrank, 1 Tisch, 3 Stühle, verschiedene Kleidungs¬
stückeu. dergl. m.

Wiesbaden, 5. Februar 1903.
6712 Der Magistrat, — Armen-Verwaltung.

K«i«st-Angelfchellfische, « , ss
" dto. ausgesucht große „ 48

Portionsschcllfische >»
Bratschellfische " .77
Kabeljau, feinster großer »

im Aussckmtt „ .
Grüne Heringe, per Pfd. 1? Pi-, 3, Pfd. 40 Ps-

Ferner : Rohetzbückinge Stuck o Pst , Dutzend SO .

S [ S" W  Pfund,40 " Pf0 2 Pfund -Kiste 70
Rohetzbückinge, feinster Qualität̂ und echte Kieler « protteu

Prima holl . Bollheringe ! 10 St . »0 Pf . Fisch,uariuaden.

Am 15. Februar 1908 » nachmittags 3 Uhr
gelangen auf dem Rathaus zu Schierstein die zur
Konkursmasse des Metzgermeisters Andreas Israel zu
Schierstein gehörigen, in der Gemeinde Schierstein be-
lcgenen Grundstücke, nämlich:

a) Acker Cluftweiden, 3. Gewann, belegen an der
Wallufer Chaussee, Ausgangs des Ortes;

b) Wohnhaus mit Anbau, Hosraum und Hausgarten,
Stall und Schlachthaus, belegen in der Haupt-

> straße, gegenüber einem großen Hotel
zur Berfieigernng.

Das Ackergrundstück eignet sich vorzüglich für einen
Neubau und das Hausgrundstück, wie auch seither zum
Betriebe einer Metzgerei, eventuell zum Umbau, bezw.
Neubau, Herrichtung von Läden rc.

Zur Auskunft ist der Unterzeichnete Konkursverwalter
gerne bereit.

Wiesbaden,  den 27. Januar 1908.
August Stempel

Necktsanwalt
6162 Wiesbaden » Nikolasstraße 131.

Wiesbaden,
Kirchgafie 1, Ecke Rheinstraße.

Fernsprecher 3795 . 6749

Brenrryolz-Berkanf.
Die Natural-Berpflegungsstation dahier verkauft vor»

heute ab:
Buchenholz, 4-schnittia, Raummeter 13.00 Mk.

5-schnittiĝ Raummeter 14.00 Mk.
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und ist MH,
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm
Evgl. Vereinshaus, Platterstraße Nr. 2, entgegen genommen

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Ânstalt gefördert
wir-. ^ ‘ ^ " ^ S31



Freitag, 7. Februar IbüS. Ljtcsvuorurr lArucrul -Äuzciitvr,

I
ZS.  Jahrgang.Sit.

Misch obst Pfund 33 Pf.
Harths Nntzbuttcr , unübertroffen , Pfund 55 Pf.

Ringäpfcl Pfund 48 Pf.
Limburger Käse , prima prima , Pfund 40 Pf.

Lieferung frei Haus ! Auf Wunsch Nachfrage!
Kölner Konsniu - Geschäft

Schwalbacherstratze 23 . Telephon 595 . Wcllritzstrahe 42 . Telephon 445 . 6782

Schweineschmalz , garantiert rein , Pfund 54 Pf.
Pflaumen Pfund 25 Pf.

Brod la Dualität per Laib 40 Pf.

Zrickel's Kjchhallen,
LesbEnstrsZss 16,
bisickstrsZss 4,
Nssäerstrasse 21.

Frisch vom Fang empfehle:

vratschellfifche Pf». 20 Pf . 5 Pf». 95 Pf.
Portionz-Schellfische Pf». 30 . große Schellfische 40 - 60 Pf.
2 5-psündige Kabeljau(Dorsch) per pfd. 3V Pf.
ff. Kabeljau im Ausschnitt 40- 50 Pf , Seelachs 30 , im Ausschnitt 40 Pf,

fa Seehechte 50 Pf ., ohne Kopf und Gräten 70 Pf.
Kleine Steinbutte per ps». 100 ,ff.Heilbutt im Kusschn. 150 Pf.

Rotzungen (Limandes ) 60 —80 . Echte Seezungen 180 Pf.
Bratschollen 40 , grosze Schollen 50 —60 Pf.

Backfische ohne Gräten 30 Pf ., Merlaus 40 Pf ., Plötzen 39 Pf.
Wische fgrüne Herinspe I *fdL 15 Pt. 9 5 Pf «2. 70 JPt.

Lebeudfr Karpfen 80 , Zander 80 , Nhcirrzander 120 Pf , Rheinhechte Mk . 1.20.
ff. foktt. Salm im Ausschnitt von Mk. 1.20 an.

Lebende Karpfen , Schleie , Bachforellen , Hummer . Krebse billigst.
Zrische Seemnscheln 100 Stück 50 Pf.

Echte Bratbttcklinge it . 8 , IMzd . 90 Pf.
Feinste Ostsee -Sprotten per pfd. 50 pf. 68 oi

Feinste Kohess - Biicblinge , per Ke ca. 30 KM W. 1-20-
heute in Eirpackung

frisch aus See
eintreffend:

Bratschellfifche per Pfd. 18 Pf.
Portionsschellfische „ „ 25 —30
Feinste Angel,chell fische „ ,, 45 —60
Feinster Nordsee Cablian „ 35 —45
Frische Seemnscheln 100 St . 40

Ferner empfehle von einer größeren Partie

Feirrste Bückinge
zum Rohesse » , per Kiste ca . 30 Stück

im Anbruch per Stück 5 Pf.

Kieler Sprotten
3|4 Pfd . 20 Pf ., per Kiste

Neue Malta -Kartoffeln 12 „

Arische saftige Zitrone»
Stück 5 Pf . , 10 Stück 45 Pf , Or .igiualkiste , 300 St . 11. 50.

Fisch - rmd Delikatessenhaus 6788

Telephon MsUtztt . 37,
1834 . MD ^ Ecke Gölhestr.

Wnlädäusetten.
§chöne Rodelbahnen.

Kostenlose Aufbewahrung von Schütten,
Verleihen von Rodelschlitten . 6777

BekMMmachmU.
Freitag , den 7, Februar 1008 , mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Berfieigerungslokalc Helenenftrasze 5
hier:

2 Klaviere , 1 Plüschgarnitur , 3 Sofas , 1 Spiegel«
schrank , -2 Spiegel , 1 Perserteppich , 1 Büi ' ett , 2
Bertikos , 3 Schreibtische , 1 Tisch , 2 Kleiderschränke,
1 Leinenschrank , 1 Waschkommode , 1 Kommode

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.

6784 Meyer , ®ctid)i5»flil!id|tt.

Sountag, »eit 9 . Zebruar,
abends 8 Uhv 11 Minuten anfangeud»

im ,Iaisersaale " , Dotzheimerstr . 15:

Gelegenhcitskäufe!

Meine Schuhwaren
s"»v haltbar »»*>hoSrn nicht viel!

Reiche Auswahl in allen Sorten , Farben , Qualitäten und Größen zu
„ « glaublich billigen Preisen findet man .6579

Marktftr . 33 . 1. £SÄ_

Schmidt, Bürgermeisteri. p.
2 . StockWiesbaden , Moritzstraße 72

Telefon 362 t.
Haltestelle der Elektrischen beim Landeshaus.

Sachverständiger für gerichtliches Rechmmgs - und
buchwcsen.

Grund,

Gestützt auf meine langjährige Tätigkeit im Gerichts¬
und Verwaltungsdienste » vollkommen vertrant mit den örtlichen
Verhältnissen , bitte ich meine Dienste in Anspruch nehmen
zu wollen.

Gewissenhafte Wahrnehmung privater Interessen
zugesichcrt:

1 . Schätzung von Immobilien,
Bewertung von Hhpothekcii - Briefen,
Nestkausschilliligen;
in Zwangsversteigerungen : Berechnung des
Mindestgebors , Kaingelderbelegung.

2. Aufnahme vor» Jnventaricn , Nachlas ;-
tcilung , Testamentsvollstreckulig. lebenslänglichen
Verpflcgungsvcrträgcn , Küterlrennnngs - und Ge-
scUschastsverträgcn,Hypothekcn -Cesswnen , Löschungen
rc. re.

PL " Sprechzeit : Vormittags von 8 bis 11 ; Nachmittags von
3 bis 5 Uhr . W 4661

l.  0. 1. i ü.
Zentralkasse der Vereine des Verbandes

der nassauischen landw .Genossenschaften
und

Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Reg .-Bez.
Wiesbaden.

Reichsbank - MnTnt 7 C*h * 00 Fernsprecher
Giro Konto . ITIUIIUiDU . 63 . No. 2791.

Es werden von Jedermann 6687

Spareinlagen
zu 3 , /«°/o Zinsen in täglicher Berechnung angenommen und

Depositengelder
auf ganzjähriger Kündigung mit 4, /«0,o verzinst.

Kassenständen von 9 bis 13 '/, Uhr.

Tanz b792

unter Mitwirkung erstklassiger Karnevalsredner u . Humoristen.
Cintritt pro Person 50 Pf . Tanz frei.

Närrische Abzeichen sind an der Kasse zu löst » .
Es ladet frenndlichst ein Das närrische Komitee,

Holzverkauf Wiesbaden.
Donnerstag , den 13 . Februar 1908 vorm . 1© Uhr»

in der Rcstanratiou „Waldhäuschkn " bei Wiesbaden aus Distr.
4 und 5 Steinhaufen . Eichen : 9 Stämme 4. und 5. Kl. mit
4 Festmtr ., 4 Rmtr . Scheit . Birken : 1 Rmtr . Rollscheit. Buche » :
418 Rmtr . Scheit und Knüpp ., 48 eHdt. meist Plenterwellen . Das
1 Meter lange Holz und das Buch nscheitholz in den Nrn . 353 br§
421 kommt nicht zum Verkauf : auS Distr . 13 Müllerswies , an
der FischzucVt: 565 Hichtcustangen 3. bis 6. Kl. Kiefern:
48 Rmtr . Scheit und Knüpp ., 25 Hdt. Wellen . (Kichen : 1 Rmtr.
Knüpp . Birken : 5 Rmtr . Scheit und Knüpp . 249

Der Mrsorgeverein
für

Frauen, Mädchenu. fiinder
(E . 58.)

Ldernimml Bormnndschaslcn, Pflcgcschaflen, Nachlaß- und Test,,
menlsvollstleckungen.

Er widmet sich nicht nur den sittlich gefallenen Mädchen,,
sondern erstreckt seine Fürsorge auch ans die Slrasgefangenen
und entlassenen Frauen , Mädchen und Kinder.

In unserm Büro , Luisenstratze 27b , sind Sprech-
stunden an den Woch.nlaqen. Montag und Donnerstag,
vorm, von 10— i 1 Uhr. linier Justitiar erteilt unentgeltlich
Auslunst u. Rat in allen Nccht- iragcu Wir bitten unsere Mit¬
bürger uniere Tätigkeit aütlgst unterstützen zu wollen. Schristl . A,„
sragen. sowie Anmeldungen zum Eintritt in unlern Verein, alz

-:,ah' eiide Mitglieder lMmbcstdelrag Mk. 1 — jährüchl oder als
tätige Mitglieder sind zu richten an die Vorsitzende, Frau
Hauptmann Feldt , Nudesh -m>er,lrage 22. ' 4861

Der Vorstand.

/Spgefi. iöns - Gesellschafe . Wiesbad en,  s
Speditions-Fuhr-s MöbeltransDort-GeschäFt.

idmM/x C§ UÜ KleiniM

Möbeltransporte
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie.

— Berpackttng . — Aufbewahrung . -

Speditionen allerM
Paffagiergut . — Zollabfertigung.

waggonladungen. — Lastfuhrwerk.

Eigenes masstves Lagerhaus zur Aufbewahrung von
Koffern , Möbeln rc.

VertrstuNZ der Hamburg -Bremer Afrika - Linie,
Bureau und Lagerhaus : Adolfstratze 1, an der Nheinstr.

S \\M

6 . m. b. H. HU

Telephon 872. Tclcgr .-Adr . „ Prompr^

D

liefert in kürzester Frist
in sauberster Ausführung
u. zu billigsten Preisen die

Druckerei des
WIESBADENER

zeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Geschäftsstelle : Mauritiusstr . 8.

Telephon 199. J}>

□

Restaurant Rätter Engel.
Während der WinlersSaison Säle für 30 — 80 Personen*



Nr. 32- Freitag , 7. Feibruar 1908. Wiesbadener General -Slnzeiaer.
23. Jahrgang.

^jszbcî snsr ^ otinung§-anzsjgsr
lies

MS?ba66nsr Generalanzeigers,

Unier Wohnungs*Anzeiger erscheint2«mal wöchentlich,Dienstags,
und Freitags. Huch wird derselbe Jedem Interessenten in

unserer Expedition AM" gratis  perabiolgt . vskksuvsk
Billigite und erfolgreichlfe Gelegenheit zur Vermietung von Ge*
TchäftS'hokaiitäten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc.

Unter dieler Rubrik werden ünlerate bis zu3Zeilen bei2*maiwöchentlichem Erscheinen mit Mark1— pro Monat berechnet,
bei 4*mal wöchentl. Erscheinen Mark2.- pro Monat, bei tflfll.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Vermietungs-Merate 5 Pfennige pro Zeile. .

SS- M-um iE , E «E.
m __

„rsLIL 'iÖ’Mttetu richt.

Äcv T. 1- März. im Preise3^ ?* »5»M monatl. m. Kaffee.?!a_- 20M. monatl. m. Kaffee.
U > ‘ V . r«, ». » p. ° _
Geräumiges Helles»otal mit

cber ohne Wohnung tm Zentr.L Stadt vom punktl. Miet-
«Mer ZU mieten gesucht.

u E. G. 6387 an die
A . d. Bl. 6388

Yorkstratze 27 . Hochpart., o
Zimmeru. Zubehör sofort mit
oder ohne Geschäftsraum zu
vermieten. Näh. Laden oder
3. Stock rechts. 5464

1 r~
4 Ziimssor. !

t “
Albr-chtür. 36 . 4-Zim.-Wohn

mit Zubehör (1. u. 3. Stock)
zu vermieten. Näheres Röder-
straße35._ 5011

Bertramstr. 4, 4-Zim.-Wohn.
zu vermieten.  6601

Gntenbergplatz2. terr:̂ aftl
7.Zunm-r>W°h!Ning per 1 4
19o8 zu vermieten. 'Näheres
Wochentagsv. 10—2 Udr bei

^ Krilbl pmt. 5303
MftTVFriesrich - Ring «>->,

Parierrewo ,n , hochoerrschaltlich
eingericht.. 7 1®atccrobe-
ziminer in. Zentralheizung und
reich! Zubehör, aus 1. April
1308 zu vm. 3!äh. beim HauS-
mcifiir oder Kaiser.Friedrich-
Sliua 74. 3 6033

Morrtznr. 33 . 7 Zimmer mit
Zubehör(3. St .) ans Î Aprü
zu vermieten.
Näh- daselbst. 5437

Mdesheimerstr. L6, 1-. --5-,
Wohn. mit allem der Nenzen
eutsrr. Znbeh. Pw sofort zu
pirm. Näh, beim HauSm.ister
Fritz, Hth., 1- St. . 3353

Kaiser-Friedrich-Ring 3 , 2.
6 Zim. mit reicht, ,-ubeh., Pr.
I70o M. Eiuzuseben 11 bis 1
Uhr. Näh. FreieinuSm. 41 2032

Kaiser Kriedrich-iltirrg 74, ist
die2. u. 3. Et. 6 Zim., Küche
u. reich!. Zubehör auf1. April
zu vermieten. 5359

- . Näheres daselbst._
Kleistirr. 14, eleg. 6-Zimmev

Wohnung mit 2 ÜNansarden,
Mädchenzimmer, Badezimmer
Gas u. elektt. Licht zu verm.
Näh. das. pari. r. 6084

Btücherplatz 4, 3., eine schöne
4 Zim.-Wohn. m. reich!. Zu¬
behör per 1. April er. zu vm.
Näh, das. 15tb.. vart. r. 480o

lSUtcherstr 2i), Vdh. smo
mal 4 Zimmer mit Zubehör,
sowie 3 mal 3 Zimmer mit
Zubehör sofort zu vermieten.
Näh. Hinterh. b. Frau Wag-

■ ner, pari.  59 <2

Neubau, zweite Ringstr. 2
verlang Westeudstr. schöne 4-
Zinim-r-Wohn. zu verm. Näh
daselbst°d. bei Schlossermeister
>-ayl- ack, Herderür9, 1, 9903

Noonstk. 6 1., 4 Zimmer,
Maus., 2 Keller, Erker für
600 Mk. zu verm.  6228

Gneisenaustr. 12. Vorder- u.
Hinierh., sind schöne3-Zimmer-
Wohnungen mit reich!. Zubeb.
per sofort zu verm. ^ 44

Nöb. da ellst Part, links.
Gneisenaustr . 86 (Garteny.),

part., 3-Zim.-Wohn. m. Zu¬
behör zu verm. 6436

Mönierberg 1», Frtspw., 1 gr.
u. 3 kl. Zim., Küche und Zu¬
behör, aus gleich oder spät, zu
vermieten. 5381
Näh. daselbst oder beim Eigen¬
tümer Platterstr.112,Schweizer¬
garten.

Gövenstr LL (Neubau), schöne
3-Zim.-Wohn.m.Erker, Loggia,
Balkon, Bad, Küche, Kohlen-
aufzitgu. s. m., alles d. Ncuz.
entspr., per 1. Aprü 1908 zu
vm. 9iäh. das. u. Göbenstr.20,
1. r., bei Dielmann. 945

RUVesyeimerstratze 26 , t. Si
eine 4-Znmner-Wohnunĝ zn
vermuten_ ' 7->7

Scharnyorftstr . 40 , 2.  Sä
schöne4-Zimmer-Wohnung ni.
2 Mans. per 1. April zu verm.
Näheres Laden. 4655

Neubau Gevr. Vogler, Hall-
garter.r. 3 und Kieiststr. 5 sind
schöne3- n. 4-Ziininer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend einger.,
preiswert zu vermieten. Näb,
Dari. 6218

Vülowftr . 16, 3., sch. 4-Zlm.-
Wohn. m. reich!. Znbeh. auf
1. April zu verm. Näheres
Part . l. _ 2280

Dotzheimerstr. 21, -3., sch. 4-
Zim.-Wohn. mit Balkon usw.
per sofort zu verm. Nah. das.
im Laden bei Fuchs, od. Adel-
beidstr. 11, b. Hoesliitg. 6214

Dotzh imerstr. 31 . in nächster
Nähe des Ringes, 4 sch. Zim.
mit reichlichem Zubehör,_der
Neuzeit entsprechend eingericht.,
in der 1. Etage preiswert zu
vermieten. 4675
Näheres parterre links._

Friedrich ar . 48^ Hth. 2., 4
Zim., Küche, Speiset, u. Klos.,
1- Kammer und 1 Keller zuni
1. April 1908 zu vertm Näh.
beim Hausverwalter Kandier,
Hth. 2. 6207

Webergasse8>8, <K«reSaatgassc
1.St ., 4-Z.-Wohn. auf 1. April
zu vm. Mh. im Ecklad. 4695

Schulgasse 7, freundl. 4-Zim.-
Wohnung mit Zubehör auf
1. April zu verm. 5539
Näheres part.

!>«auxm Hallgarterstr . 8,
sch. g.Z>m. Wohn. ni. allem Zu-
bchör. 'der Ncuz. entspr. einger..
preisw. z-' vm. Näb dai 6717

HellMttndstr . 2» Vdh. 3. l., 3
Zimmer, Küche, 2 Keller,. 1
Mansarde, per 1. Avrrl 1908
zu vermieten- 6c>88

Yortstr . 7, 4-Zimmer-Wohnung
ioiort zu verm. 8314

York.ratze 27, 1. 4-Zimmcr-
Wohnung sofort zu vermieten.
Näh. Laden od. 3. r. 5945

Hermannstr . 21, bei Wiegano,
3-Zim.-Wohn. aus 1. April zu
vermieten. _ 4<Jo

soerrngartenstr , 13, 3 Zim.
■im 1. od. 4-Zim.-Wohn. im

3. St . mit reicht. Zubch. auf
1. April zu vermieten. Nah
Part.

3 Zimmer. üöochstätte 16 , Hch. i»if. 3 m ■
'  Wovn . ans sofort zu vermieten

Näh. Vdb. 1 r
Adelt,eiöstr. 81. Part., 3 Zim.

nebst Zubch. (Hth. pari.) auf
sofort zu vermieten. 11--1

Adterttr. 26 lnteubau) eine fch.
3-Z.-Wohn. auf 1. April 1908
zu verm. Näh. 1. St . 4802

Jaynstr . 7, sch. Front,p.. WwiM.,
3 Zim. und Küchep. 1.
zu verm bläh. Port._

Hallgarterstr . 3 , 4 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Erker,
EIcktr. üitd Gas, der Neuzeit
entsprechend, zum1. April 1908
zu vermieten. 5943
Näheres daselbst part. 5943

H-U«nnttdstr 41, Borderh-, im
2. St ., ist eine Wohn, von 4
gr. Zim. u. Küche zu vm. Näh.
bei I . Hornung & Co .,
im Laden daselbst. 5164

Dotz»>ci,uerstr. 21, 2., schöne 5-
Zim.-Wohn. mit gr. Balkon
nfw. p. 1. April zu vm. Skäh.
das. im Laden, b. Fuchs, oder
Adelheidstraße 11, bei Hoef-

. ling._ _ 6313
Friedrich,tr. 46 . 2., 5 Zim.,

Küche, Speisekammer, Klosett,
1 Kammer. 2 Kelleru. Ver¬
schlag zum 1. Mai 1908 zu
verm. Äläh. bei Hausvcrw.
Kandlcr, Nr. 48, H. 2. 6652

Hermannstr. 12, 5 Zimmer
nebst Zubehör per 1. Zlpril zu
vermieten. Preis 600M. 4660

Herrngartenstr. 6, 2 herrscht.
5-Zim.-Wohnungen mit allem
Komfort, sowie2 komf. Läden
oder größere Bureaus per April
od. sofort zu verm. 4535
Näheres daselbst2. Et

Hellmundstr. 38 (Ecke Emser-
straßc) 4 - Zimmer- Wohnung
per 1. April zu vcrm. Näh.
Emscrstraßc 22, Part . 5025

Jotzannisvcrgerstr . 3, chö»e
4 Zim.-Wohn. mit Balkon und
Zubehör zu verm. Näh. das. od.
Nheingoiiwstr. 13, 1. 36>4

5i'apellcustr . 3 , 1, neu/ingcr.
möbl. Wohn, von 4—5 Zim.
mit Küche, auch cinz. Zimmer
uiit und ohne Pension zu
vermieten._ 5772.

Karlftr. 38 , 2., 4-Zim.-Wohn.
per 1. April zu vcrm. Näh.
daselbst beim Hausmeister oder
Dotzheimerstr. 28, 3. I. 4726

Kleiststr. 2, sind Wohnungen
voil je 4 Zimmer, Küche und
reichl. Zubehör auf 1. April
zu vermieten. 4716
Näh. daselbst beim Hausver¬
walter.

..ingganc Ecke Bärcnstraße im
HauseI . Hirsch Söhne, ist eine
schöne Frontspitz-Wohnung, 5
Ziinnier, 2 Bians. per 1. April

^ zu verm. Preis M. 750. 6594
Lorcley-Ring 3, im Eckhaus

Haltestelle der clcktr. Straßen,
bahn, herrliche freie Lage, groß¬
artige Aussichta. d. Taunuö-
sind herrschaftlich ausgcstattct-
2-, 3-, 4c,  5 -, 6- u. 8-Zim.-
Wohnungcn per 1. April zu
vm. Nah. Lorclcy-Ning 10, od.
Dotzhciiiicrstr. 56, P.  5197

Lranienstr. u4, im 1. St . 5
Zün.Küchc, Speisckam., Balk.,
2Keller, 2 Mails, zu vm. 4846

Kleiststr. 8, neuzeill. eing-nchr.
4 Zim.-Wohn. zu verm. 9iäh.
daselost und Walluserstraß- 11,
bei Hölm 6703

Im Hause Ikoreleti-Nirrg1« ,
sind herrsch aftl. ausgcstattetc 3-
u. 4-Zim.-Wohn. per sofort od
1. April zu vcrm.
Näh, das, part._ 4954

Mauritiirsstratze1 (Ecke Kirch-
gasse 44), 4-Zimmer-Wohnung
per 1. April zn verm. Näh.
Lcdcrbandlung Marx . 5023

Oranienstr. -54, 4 Zim. und
Küche, 1 SNans., 2 Kcll., Bad,
Warmwasscr, cvcnt. 3 Zim. u.
Küche per 1. April 1908_zu
vcrm. Nah, das._ 4506

Oranienstr. 32 . 3., 4-Z.-Wohn.
mit Balkon zil vermieten. Näh.
Laden. 4955

1. St.
Bertramstr. 3. 1. Et., schone

4-Zimmer-Wohn. mit reicht.
Zubehör per sof. oder spater
zu vermieten. Näh. Dotzheimer-
straßc 41, Part . 18G

Verrramstratze 13, 3-Zrmmcr
Wohnung, nebst Zubehör ans
1. April zu verinieten. 4602
Näh. daselbst bei Hiort.

zu vermieten.

. r, .Nbeinoaiierstr. 13.

Dotztieimergr . 33 , iüitlb., sch
3-Z.-Wohn. m. Gas, Kohlen^
ausz., Balk, zu verm. Näheres
Vdh., 1. St . l. 373

Dotzyeimcrnr. 81, Neub. Vdh.
schöne3-Zimmer-Wohnung per
sofort zu verm. 36

'  I - ' - -r

zu verm. N-ub. Markloss, Rüdes-
beimerstr. 30, Wohnungfi - '~
Fnedrich-Nini 38.

lLo»;t>eimers»r . 8ir, verictzmigo-
halber 3 Zimm-r-Wohninig. 9
El. per scfort oder später ru
vermieten. Näb.Vdb.I.Et 6712

Dotzheimerstr. 167 , Vdh., 3-
Zim.-Wohn. per 1. April zu
vcrm. Näh. 1. r. 5547

Näh. Dotzheimerstr. 12.

Dotzheimerstr. 168 » schöne
3-Zimmer-Wohnung preiswert
zu vermieten. 5747
Näheres Vdh. 1. St . -

Dotzheimerstr. 111, Vorder!).,
mod. 3-Zim.-Wohnm. Znbeh.
auf gl. od. spät, zu vm. 5485

Dotzheimerstr. 124, Neubau.
Vdh., sow. Mtlb., sind mehrere
sch., große 3-Zim.-Wohn. per
sof. oder spät, zu verm. Näh.
tm 2. St . links._2304

Dotzheimerstr. 126, Glb. 2-
event. 3-Zimmer-Wohnung per
sowrt zn vcrm.  5895

sof. bill. zu verm.
Näh. Mtlb. part.

u. Küche zu verm.
Näh. Borderl,. %_

auf 1. April zu verm.

Ktcdriaiersrr . u,

Drndcnstr . 8 . 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten.
Näh. Vordcrh. 1. St . 1860

Nhcingauerstr. 8 , 4 Zimmer
und Küche mit Znbeh. re. zn
verm. Näh. Part . 6674

Ettvilterstr . 8 , schone3-Z,w -
Wohn, für Apr. zu uerm. Näh
part. r. 5859

Emserstr. 46 , Dachwomiunz, 3
giäume (monail. 17 Mk.) per
November, 1 leere Mansarden
(9 Mark monatl.) per sosorl zu
vcrm NäbcreS dasel st -5i0

Ervacherstr. 4. 3 Zimmer m.
Zubehör iin Abschi., beleg, im
Hth., Dachst., zu vcrm. Näh.
Vdh. 2. St._ 7065

Friedrich str. 14, 3 Zim. und
Küche im Abschl. nebst Znbeh.
per sof. od. spät, zn vm. 6089

Friedrichstr. - r-, 3 Zimmer,
Küche n. Keller ans 1. April
zu vermieten. 4658

von 2 u. 1 Zintmcr, foi
Lädenm. Wohn, zu verm. ^
stkähercs im Hause._ ö'

1. Obergeschoß.

Laden._ 6528
Kirchgaffc 47, Dachnock, UI eine

schöne Wohnung mit A schlug.
3 Zimmer, Küche und 1Keller,
an eine kleine rnbige Familie
au» gleich oder später zu verm
Preis 400 Mark. 7731
Näb. parterre im Kontor von
L. D. Jttng.

Kleiststr. S, neiizcirl eingericht. Ne
3-Z,m-Wobn. zu verm. Näh. »
daieldst und Walluserstraße 13.
bei  Höbn 6700 s

Knausstr. 1, 2. i., 3-Z.-Woyn. ^
cvent. mit Gärtchen sof. -oder „>-
1. April zu vm. Platterstr. <6,
bei Ries. t847 ^

Körrrerstr. 6, 3-Zim.-Wohn.
mit Küche per 1. April zu vni.
Näb. bei Burk. 4956

Leyrstr. 14, 1. n-»herger.ch-cl-
9-Zimmer-Wohn, nedn Zubch
an ruhige Familie zu ver-
nti ten. 9 BO

Lorelcx Ming 7, schöne3- und
4-Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
das. Part . Kein Hth. Schöne
Aussicht nachd. Taunus. 5971

Lotyrittgerstr. 4, gr. o-.-z-m-
Wohn. (Hockparl.) z. b. Prep'-
von 520 Mk. per sos. od lp.il. ^
zu vermieten. 724

lrotyriugertr. 4 r». 6. 'Neubau
3-Zimmcr-Wohnung m. Bad, S
Gas von 500 M. an zu vcrm.
Näheres part. 6372

Markt,rr. 11, bet Schonscld,
eine Wohn. (2St .), 3Zimmer, ^
Küche, Hth., beste Geschäfts¬
lage, an zahlungsfähigeMieter
per sofort oder später zu ver¬
mieten. 5581

Mrchelsberg7, 3—4-Zrmmer-
wohnung mit Zubehör auf
1. April 1908 zu vermieten.
Nah. Goldgasse 15. 4493

Moritzstratze7, Vdb. Frtsp. 3 2
3 Zimmer und Küche sofort
(neu renoviert) zu verm. 5877
Näb. 1. St . b. Kraft.

Moritzstr. 12. Milo a. ®.. 3- S
Zimmer und Küche an ruhige
Leute per 1 April zu rer-,
mieien 608o g

Ncttelveckstr. 4 . 3-Zim.-Wohn.
per sof. od. spät, zu vm. 6462 Z

Nettelvockstr. 4. Part, links,
1 ar. schöne3-Zim.-Wohn. im

Preise von 500—570 M. auf
1. Slpril zu vcrm. 5307

r Nettelbeckstr. 16. schöne3 u. 2-
^ Ziminer-Wvhaungu. Eckladen
I stsort oder spater zu vermielen.
. Näheres daieldst, 8*20
. Nimgasse 12, neu herger. 3-Z.-

Mans.-Wohn., Abschl. bill. zu
vermieten. 5498

' Näheres Vorderh. 1.
" L>rauic»str. LS, Hth. Man,,
r. 3 Zim. Kücheu. Znbeh. sofort
>. zn vermieten. 2941
4 Näheres Vorderh. pari.
n Schöne geräumige 3-Zim .-
l. Wohnung in gesunder Lage
3 sofort od. sp. preisw. z. vm.

Näheres Philippsbcrgstr. 38,
, 2. rechts. 615
)1 Platterstr . 4, schöne 3-Zim.-

Wohnung mit Küche, 2 Keller,
f, Alkofcn und Mans., ringsum
io Garten, per 1. Akärz zu vm.
- Näh. 1. Stock. 6699
li' EckeRanentyalerstr. in meinem
\ä  Neubau sind schöne 3- Zimmer-
— Wohnungen preiswert zu verm.
x-'  Näheres daselbst oder Hall¬
te garkerstr. 8. 4235
— Rheiustr . 43 , 3 Zimmer u.

Küche per sofort, oder später
zu verm., Pr. 350 M. 5230

^  Näh . Blumenladen.
.-o »theinstr. 44 , 2. I., 3 Zimmer,
^ 1 Küche, 2 Mans.. 1 Keller
0- ans 1. April 1908 zu verm.

Nah. 1. Stock rechts. 4597
2 Rheinganerstr. 17. sch. 3-Zim.-

Wohn. der Neuzeit entsprechend
nc\ zu vermieten . 2954
uy  Näh . Vdh. 1. St . l.
cbn Rlieingauerstr . 26,sch. 3-Aim.

Wohn., der Ncuz. entsprechend
ausgest. zu vcrm. 2326

56 Öiieylstr. 2, eine Wohnung3
Zim, 1 Küche, 2 Keller u. 1
Planiarde zu verm. 3202

990-2

4605

6457

34, Vdh.

gerichtet per 1. Aprilo. früher
zu vermieten. 5064
>käh. Hallgarterstr. 7 u. 4, p.

. . . bl.» sch.
L-Zlinmer-Wohiiuiig gleich oder
ipäter zn verm._ 378

Zimmer-Wohnung billig zu
vermieten. 6696
sikäh. Butter- n. Eicrladcn.

mittelbarer Nähe der Halte¬
stelle der elektrischen Bahn, ist
die sehr sch. im Hochpart gclcg.
3-Zimmer-Wohnnng für 560

kein Geschäft, absolut ruhige
lustige Wohnung. 6137
Näh, daselbst._

1 Maus. u. 2 Keller auf 1.
April zu vcrm. Preis 600 M.
Näh. 1. Stock._5870

Mans. nebst Znbeh. p. 1. April
zu vermieten._ 4798

per 1. April zu verm. 5902

Wohnung zu vcrm. 6319

Wohnung, Sout.,^ auch als
Bureau per 1. März bezm. 1.
April zu verm. 6024
Jiäheres im part._

Wohn, mit od. ohne Werkst,
auf 1. April zu verm. Näh.
Mitb., 1. Stock._ 5276

3-Zim.-Wohn. vom 1. April
ab zu vm. Ausk. Vdh., 2. r. 4578

Hth. je eine 3-Zimmer-Wohn.
mit Zubehör per 1. dlprll̂ uverinieten.

von 3 Zimmer, Küche, Mans.
u. reicht. Zubehör (Hinterh.)
sofort od. sp. zu verm. 4615
Näh. Vorderh. part. l.

Steingaffe 23 , eine3-Zimmer-
wohn. (Dachwohn.) m. Znbeh.
auf gl. od. spät, zu vm. 6637

Schwalvacherstr. 27, große
3-Zimmerwohn. im Mtlb. auf
1. Slpril zu verm.  5078

Lchwalvacherstr. 78,1 . 3Zim.,
Kücheu. Mans. zu verm.
Näh, im Laden._ 5887

Tannnöstr . 18, 9-Zimmer-
Wohnunsi3. St . gl. od. spät,
zu vermieten. 5467

Taurrnsstratze 46 , Hth. Mans.,
3 Zim., Küche per 1. April zu
vm. Nah. Vdh., 2. St . 6016

3-Zim.-Wohn., 2 Balk., Gas,
reichl. Znbeh. ; Mtlb., 3-Zim.-
Wohn., Gas usw., bill. zuvm.
Näb. Wllh. Wolf, Mtlb. 2717

Nietztstr. 16. Hth., Dachstock,
sch. 3-Zim.-Wol,n. s. 25 Mk.
monatl. auf gleich oder später
zu verm. 5329

LLaldstr. 6 , am Personelidahn
hos, schöne3 Zim.-Wohnung per
sofort billig zu vermieten. I960
9!äb daselbst bei Gustav Möbn.

Waidstratze 86 , i-, 3 Zm>. u.'
K. zu verm. Näh. das. !. r.,
vier Dotzheimerstr. 172, p. 8749

Walramstr. 8, 2 3-Zim.-W.
zu vermieten. Ikäh. das. im
Bäckerladen. 5144

Walramstr. 2S, gr. 3.Zimmer-
Wohnung, 1. Et., m. Znbeh.
im Vordh. auf 1. April zu
vermieten. N. i. Lad. 5725

Walramstr. 32 , Frontspitzml
3 Zim., Kücheu. Keller, auf
1. April zu vermieten. Näb,
Part . 6067

Uorkstr. 27, Erdgeschoß, schöne
3-Zim.-Wohn. zuvm. 546e>

I
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Walknrühlstr . 24 . sch. Front¬

spitzwohn., 3 kl. Zimmer, für
320 Mk. zu Perm._ 6o82

Wallvserstr . 3 , G th. 3-Zim.-
Wohnung per sofort billig zu
verm. Näh. Lenz Vdh. 3. 2373

Waltuserstratze 7, Ai., - 3-Z.-
Wohn., patt. u. Dachst, zu vm.
Näh. Vdb. vart. 1752

Walluferstr . 9 , Hth. schöne gr.
3-Zimmer-Wohnung preiswert
per 1. April zu verm. 4604
Näh. Vorderh. Part.

Ecke Eckcrnfördcr- « . Water¬
loostraße , schöne 3-Zimmer-
Wohnungen per sofort oder
später zu verm._ 9837

Waterloostr . 0 ist eine schöne
3-Zim .-Wohn, Küche u. sämtl.
Zubehör, der Steuzeit entspr.,
mit Garten zu verm. 5686

Werderstr . O, liltklb., 1. Stock,
sch. 3-Zim.-Wohu. im Abschl.
S  April zu verm. Näh.' , pari lks._6301

Westerrvstr. 20 , sch. 3-Zim.-
Wohn. wegzugshalb. sos. mit
Nachl. zu vm. Näh . P . 6513

Wesieirdstr . 40 , herrl. 3-Zim.-
Wohnung sofort zu vermieten
Preis 480 M . Näh . Bismarck-
ring 37, 3. l._ 6503

Uorkstr. 3 1. 3 Zimmer mit
reich!. Zubch., Balkon u. gr.
Terrasse auf 1. April zu verm
Näheres parterre oder Ncro-
straße 38, 1._4414

Aorkstr. 2 i,  2 . St ., 3 Zinnncr
und Zubehör zu verm. Näh.
3. St . r., od. Laden. 5463

Ztmmirmanstr 4 , Vdh. part.,
3-Zimmer-Wohnung m. Neben¬
raum, Bad, Balkon, 2 Keller,
per 1. Ilpril zu verm. 6271
Näheres Hth. pari._

Zietenring 4 , schöne3-Zimmcr-
Wohnung mit Küche u. Keller
per sofort zu verm. 5563
Näh, daselbst 1. Et._

Zietenring 4 , eine schöne 3-
Zimmer-Wohnung zu verm.
Näheres 1. St. _ 4680

Bahnhof Dotzheim iaiöue3-Z.-
Wohn., N!U hergerichtet, Preis
405 Alk., sofort oder per sofort
zu verm. Näh Rheinstr. 43,
Plilmenl., Wies'adeu. 8688

a  Zinrnier u. Küche am Bahn¬
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M. 9911
Näh. 9thei nstr. 43, Wiesbaden.

Dotzheim . 3-Zimmer-WZHnung,
Balkon m. Zubehör u. Mansi-
Wohnung, nahe der elektr.Bahn,
zu verm. 4935
Näh. Wiesbadenerstr. 34.

Aarsiraße 10 , 2 Zim. und
Küche (Frontsp.), 2 Zim. und
Küche (1. St .), per gleich od.
später zu verm._ 6504

Adelheidür . 73 »2-Zim. Wohn.,
Hof pari , für 22 M. monall.
auch als Bureau oder Lagcrr.
zu vermieten. 4915
Öläh. vorm, bei Philippi 3.

Adlersrr . 4, 1. 2-Zim.-Wohn.
zu vermicteit._ 6315

Adlerstr . 9 , 2 Zim., Küche u.
Zubehör, sow. Mansard-Wohn.

k zu vermieten. __ 6102
Adierfrraße 10 , l ti.

Wohn, auf gl. od. spät, zu um.
Nöb 3 bei Theis._ 8600

Adlerstr . 17 . Wohn, im Stock
2 Zim . u. Küche auf 1. April,
1 Wohn. 2 Zimmer u. Küche
Dach, sofortu. 1 Zimmer zu
vermieten._ 6291

Adlerstr . 30 , sind 2 Zim. m.
Zulehör n. Dachw. billig zu
vermieten._ 4958

Adlerstr . 50 , eine große Stock«
wohn. v. 2 od. 1 Zjmmer und
Küche, sowie1 Dachwohn, von
2 Zim. u. Küche aus gleich od.
später zu verm._ 7189

Albrcchtstr . 5 , uacywoh.uug , 2
Zimmer,, 1 Kücheu. Keller aus
sofort oder später zu verm.
Näh, dafel ft._ 9531

Blüchersir . 38 , Neudau. uerrl.
L-3-Zim.-Dohn. von 370 Mark
an auf sosort zu vermieten.
Näheres d o. Scharnhorsistraße
2, 1, r._1747

Blüchcrstr . 44 sind 2 Zimmer
und Küche mit Balkon zu vcr-
mieteri. Näh. Hth. 1. St . 3191

Kl . Burgstr . 4 , Frontsp. und
im Hth ., kl. 2-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh, Laden._28

Bülowstr . 0 sind zwei 2-Zim.-
Wohnungcn im Hintcrh. zu
verm. Näh. Vdh. 4567

Dotzheimerstr. 4, Hth. 1., eine
2-Zim.-Wohic mit Zubch. auf
1. April zu verm. 5967

Dotzheimerstr. 9 , ^>achwohn.,
2 Zim . u. 1 Küche, p. 1. April
zu verm. Näh. Hth. p. 5470

Dotzheimerstr. 14 ist im Stb.
die Part .-Wohn. von 2 Zim.,
Küche u. Zubch. auf 1. April
zu verm. Näh. Vdh. 6101

Dotzheimerstr . 28 (Neubau),
MItb. 1., 2-Z.-Wohn., schön,
geräumig, per 1. April zu vm.
Näh, das. Vdh., 3. l. 4727

Dotzheimerstr . 30 , gr. 2-Zim.-
Wohn. mit Küche und Keller
im Stb . per 1. April zu vm.
Näh. Bureau.

Dotzheimerstr 44 , schöne2-Z.-
Wohn. (Mittelb.) mit Gas,
Kohlenaufzug per sofort oder
spät, zu vm. Näh. V., 1. l. 4776

Dotzheimerstr . 72~ Vdh7"part .,
eine schöne 2-Zim.-Wohn. im
Mtlb . zu verm._ 6096

Dotzheimerstr . 09 , in dem
Vorderh. eine Fromspitz-Wohn.
von 2 Zimmernm. Zudeh. n,
im Hinterhaus eine 3-Zimmer-
Wodnung u. eine 2 Zimmer
Wohnung sofort zu verm.
Näh. Vorderh vart_ 7368

Dotzheimerstr . 09 , 2-Zimmer-
wohn. (Dachwohn.) mit Küche
rmd Keller per sos. od. später
zu vertu. Näh, pari , r . 5792

Dotzheimerstr . 81 (Mittelbau),
schöne 2-Zim.-Woyn. per sof.
zu vermieten. _34

Dotzheimerstr . 88 , Mid. 2-
Zimmer Wohn, m Zubehör sogl.
zu vermieten. 6296
N»h. Vorderhaus1. Sk. daseibst
Himerdan I Zimmer und Küche
zu verm.

Dotzheimerstr . 107 , Hlh., 2-
Zim.-Wohn. per sof. zu verm.
Näh. Vdh., 1. r._ 5548

Dotzheimerstr . 109 , schöne
2-Ztmmer-Wohnung im Mtb.,
preiswert zu verm. 5750
Näheres Vdh. 1. St. _

Dotzheimerstr 109 , 2- u. 3-
Ztm.-Wohn. der Neu;, entspr.,
sofort oder spät, billig zu verm.
Näh. Neubau Hassel. _ 5111

Dotzhcimerstratze 111 , Stb.
2-Zim.-Wohnungcn auf gleich
oder später zu verm. 5484

Dotzheimerstr . 1l4 , schone2-,
3- u. 4-Zimmer-Wohnungenm.
herrlicher Aussicht per sosort
zu vermieten. 5562
Näh. Zietenring 5, 1. Et..

Dotzheimerstr . Uo . Vorderh.,
sch. 2-Zim.-Wohn. mit Küche,
Keller per sof. od. spät, zu vm.
Preis 360 Wtf.  bis 450 Mk.
Näh. im Restaurant. 5357

Dotzheimerstr . 120 , schöne
Fromsp., - Zim. u. Küch, aus
gleich od. später zu verm. Näh.
Laden_ 4526

Dotzheimerstr . 12Ä , im Vdh.
u. Hinterhaus, sch. 2-Zim.-
wohn. von 280 Mk. zu ver-
mtetcn._ 4885

Dotzheimerstr . 140 , l pracht¬
volle sirontsoitzw 2 Zimmer,
Küche. 2 Keller Preis 32J >M.
auf gleich zu verm_ 2669

Dotzheimerstr . 124 , Neubau,
Mtlb., sow. Stb ., sind mehrere
schöne2-Zim.-Wohn. p. sof. od.
1. April zu vermieten. Nah.
im 2. St . links._2302

Eleonorenstr . 5, kl. 2-Zimmcr-
Wohnung u. Küche bis 1.
April zu verm._ 5528

Ervacherstr . O, Hstmi. ichone
2-Zim.-Wohn, zu verm. Näh.
Barderb. p. r. _ 1590

Fanlvrunnenftr . !2, zwei
iueinandergeh. Mans. (heizb.)
per 1. April zu verm. 5893

Feldstr . 10 , Stv. part., 2 Zim.
u. Küche per sos. od. spät, zu
vermietn. 8032

Feldstr . 17, sch. 2-Zim.-Wohn.
preiswert auf 1. April zu ver-
mieten._ 4596

Feldstr . 22 , Mans.-Wohnung
von 2 gr. Zim. und Zubehör
zu verm._ 4703

Frankenstr . 7 . Hth. Dachw.,
2 Zim. u. Küche auf sofort
zu vermieten._ 9965

Gneise,ranstr . 10 , sch. 2-Zim.-
Wohnung mit Bad zu ver¬
mieten. 6479

Gneisenauftr . 18,2 . r., 2 gr.
Mansarden zu verm. 6190

Gneisenanstr . 20 , 2-Zimmer-
Wohn. mit Küche im Abschl.
u. Keller zu vm. Näh. P . 5697

Goldgaffe 18 , Laden, Frtsp.,
2 Zim., Kücheu. Zubehör sof.
zu veruricten._ 5766

Golvgaffe 18, Laden, 2 Zim.,
Küche u. Zubch. zu vm. 5765

Göbenstr . 2a:, itteubau, 2-Z.-
Wohnungen im Akittelbau (V.
und 1. St .) zu verm. 946

_ K. Dielmann.
Hallgarterstr . 2 , sch. 2-Zim.-

Wohnung per sofort od. später
zu vermieten._27

Hallgartenerstr . 3 und Kleist¬
straße 3,Neuoau Gehr Vogler,
sind an Hi.iterhaas schöne1- u.
2-Zimnicr-Wvhnnng per sofort
zu verm. Näh vart. 3349

Hallgarterstr , 3 , 2 Zimmer,
Küche Balk. im Seitcnb. preisw.
zu vermieten per 1. April 1908
Näh, das. Vdh, p. l. 5944

Helttnnndstr . 42 , - , oerne
Man ..Wobn. zum 1. Tezemcer
zu vermieten. 8533

Hartingstr . 1, 2 Zim ., Küche
und Keller bill. zu verm. Näh.
bei D. Geis;, Adlerstraße 60,
1. St . H81

Helenenstr . 9 , Hth. D. 2 Zim.,
Küche auf 1. April zu vm. 5613

Herrnannstr . 17» 1. l., 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh., auf Verlang,
auch mit Bicrkellcrraum auf
1. April zu verm._ 6029

Hirschgrave » 18 , b. Walter.
2 Zim., K. u. K. p. 1. Apr. zu
verm. Preis 280 M . 6632

Jahnstratze 19 , Frontspitzw., 2
Zim. u. Küche, eo. nt. Stall , zu
verm., 2 heizb. Maus., 1 Zim.
u. Küche aus gl. od. sp. z. vm.
Näh. Fug . Kelschenbach. 5476

Johannisvergerstr . 2 , Stb .,
Part .-Wohn., 2 Zimmer und
Küche per 1. März zu ver-
mieten._ 6563

Johannisvergerstr . 3 , Zwei-
zimmer-Wohn. im Hth. z. vm.
Näh. zu erfr. in der Bäckerei
oder bei Ch. Fischer. 5417

Johannisvergerstr . 3 , smöm
2-Zimmer Wohnung m. Balk.
im Vorderhaus, sowie L-Zim.-
Wohn. im Gth. m. Zubehör zu
vermieten, 6616
Näheres daselbst oder Rdein-
oanerstr. 13 1._

Kapellenstr . 18 , 2., 2 sreundl.
Frontsp.-Zim. m. Kochherd p.
1. April zu verm. Anzusehen
von 2—4 Uhr nachm. 6552

Karlstratze , ich. . -Zim.-Wohn
(Zlb. 1.) gleich zu verm. Näh
Dotzdeiiiierilr. 19._8967

Karlstr . 39 , Ntllb., part . u. 2.,
2-Zim.-Wohn. per 1. April zu
vm. 8käh. das. b. Hausmeister
od. Dotzheimerstr. 28, 3. l. 4725

leastellstr . 10 , pr. eine D. chiv.,
2 Zimmer, Küche und Zubed,
au> ,'o ork zu verm._ 5741

Ketterstr . 10 , Mans.-Wohnung,
2 Zim., Küche, sof. an ruhige
Mieter zu verm. Näh. daselbst
1. l._3244

Kicdricherstr . 9 , Frontspitzw.,
2 Zimmer und Küche mit
Itohlenaufzug per sofort zu
vermieten. 9819
Näh. 1. Obergeschoß._

Kleiststr . 8 , Bob. u. Hip., sch.
2<Z»n»ier-Wodn, zu vm. Näh,
das, und bei
Höhn._6702

Lorerei -Ning 7, Frtspw. non 2
bis 3 Zimmern zu verm.
Näheres parterre._ 6562

Lorcleh -Ring 8 , Neubau, links
der oberen Dotzheimerstr., sch.
2-Zim.-Wohn. m. Balk.u. rcichl.
Zub. im Hth., zu verm. 4952
Näheres daselbst._

Loreley -Ring IO, Hth., schöne
2-Zimmcr-Wohnungcn für sof.
oder später preiswert zu ver¬
mieten. 5196
Näh, daselbst._

Lotyringerstr . 4 u . 0 , Neub.,
im Mtlb ., 2-Z.-W. im Abschl.
von 300 M. an zu vm. Näh.
im Vdh., part._ 6535

Marktstratze 8 , INansardwohn.,
2 Zimmer, Küche auf gleich
an ruhige Leute für 18 Dt. p.
Monat zu vermieten. 9825

Mauritiusftraße 1 (Ecke Kirch-
gasse 44), Frontspitzwohnung,
2 Zim. u. Küche, per 1. April
;u verm. Näh. Lederhandlung
Marx ._ 5024

Metzgergassc 14 , 2 bis 3
Mansarden zu vermieten. 5317

Dachwohnung , 2 od.  o 0 uu.
und Küche, per 1. Nov. zu
verm. Nah. Moritzstrahe 28,
Zigarren-Lodea. 9473

vtcrostr . SO , Stb ., sch. 2-Zim.-
Wohn. mit Küche u. Keller p.
1. April zu verm. Näh. im
Schnhladcn._ 5793

Nettelvrckstr . 3 , Part , links,
große 2- und l -Zim.-Wohn.
sof. oder später zu vm. 5305

Nettclveckstr . 11, 1. r . gr. 2-
Znnmer-Wohnung im Bdh.,
der Neuzeit entspr., 2 Balkons
usw. per sofort oder spät. bill.
zu vermieten. 6033
Näh, daselbst._

Rettet deckst ratze 14 , sch. 9-jjmi.-
Wohn. billig zu verm. Hinterb.

_̂9760
Oranienstr . 24 , 2 Zimmer,

Küche u. Keller, Hth. 1. St.
sofort zu verm._ 6164

Oranienstr . u9 , Mansardwohn.
1 Zimmer zu verm.
Oranicnstraßc 29._ 2448

Platterstr . 8 , 2 sch. Zimmer
Kücheu. Keller per 1. April
zu verm. Näh. Part . 4843

Ecke Ranenthalerftratze , m
meinem ‘Jieubai, sind schöne
L-Zimincr-Wohnuiigen preisw.
zu vermieten. Näh, das. oder
Hollaattetftrafje9<r. 3. 4334

Ranen,yalerstr ., schöne2-Ziin.-
Wohnung mit allem Zubehör,
per sofort mit Ätachl. zu verm.
Näh. Albrcchtstr. 36, Lad. 6217

Ranentyalerstr . 7, Mittelbau,
schöne2-Zimmcr-Wohnung zu
vermieten. 5507

Naucnthalcrstr . 8 , schöne 2-
Zimmer-Wohnung per sofort
oder 1. April zu verm. 4740
Näh. Mtb , part. Nortmamn

Rauentyaterstr .1L, 2 Zimmer
Kückieu, ,stub, :u Perm, 8216

Rheinstr . 77, Hlh. p. 2 Zim.
u. Küche auf 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Vdh. p. 6522

Rheingauerstr . 17, Hinterh.,
2 Zimmer und Küche zu vm.
Näh. Vüh., 1. links. 6324

Saubere Frau oder Mädchen
kann gcg. Verrichtungv. HauS-
arb. 2 sch. Frtsp.-Zim. crh.
Rheingauerstr. 20, P . l. 6337

Rieytstr . 9 , 2-Zim.-Wohn. sof,
zu vcrm. Preis 250 M . 2930

Riehtstratze 13 , lutittclbau,
schöne2-Ziw.-Wohn, per fofort
zu verm Näh, Vdh 2171

Röderstr . 11, schöne Wohnung,
2 Zimmer, Küche u. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh.
Part . 5504

Nendan Ecke Römerverg u.
Schachtsstaße26 2 Zimmer u.
Küche per 1. Februar 1908 zu
vermieten. 5481
Näheres bei G. Koch.,

Römerverg 6 , Wohn., 2 Zim.
und Küche, per 1. April zu
vcrm. Näh. 1. Et. 5346

Römerverg 39 , 2-Ziiu.-Wohn.
zu vermieten. 4898

Rüdesheimerstr . 20 , Hth. 1.
1. St ., 2 Zim. und Küche per
sofort zu vcrm. Näh. Vorderh,,
1. St ., Böckcmeier. 8666

Reuvau Rüdesheimerstr . 27,
sch. 2-Z,ui. Wohn. (Sw.) per
sofort zu vermieten. Näheres
dal Part . 3210

Rüdesheimer r. 34 u. Hall-
garterstr 4 u. 7 sind schöne
2-Zimmer-Wohn. mit Küche,
Balkon (Gasmilomat) 2 Keller
per sofort oder später preisw.
zu vermieten. 5065
Näh. Hallgartcrstr. 4 u. 7. p.

Rüdesheimerstr . 30 , Neubau
Gth. schöne 2-Zimmer-Wohu.
sofort oder später zu vcrm.
Näh. daselbst oder Göbenstr. 16
bei Berghüuscr. 1875

Saatgasfe 4/6 , Wohn., 2 Zim.
und Küche, event. m.kl. Werk¬
stätte zu vermieten. 5839

Sckiachtstr. 6, kleine Wohnung
für 2—3 Pcrs. zu vcrm. 5857

Schachtftr, 2» , 2 kleine Wohn,
auf gleich oder später zu ver¬
mieten. . 5176

Tchachtstr. 23 , eine k>. Wobn,
zu verm. 9879

Schachtstr. 30 , frdl. Dachw.,
2 Zim. und Küche, für 18 M.
zu vcriir. Näh. Part . 6215

Scharnhorststr . 2 , Frtspw.
2 Zim. u. Küche zu vcrm.
Näh. 1. r . b. Christian. 1284

Scharnhorststr , 9 , Hth., sch.
2-Zimmer-Wohn. per sofort zu
vermieten. 7557

Scharnhorststr . 11, Hth., zwei
Zimmer und Mche zu verm.
Näh. Vdh. part. 609/,

Scharnyornstr , 12» schöne 2-
Zimmer-Wohnung zu ver¬
mieten (Vdh). 3349

Scharnhorststr . 44 , Äartenh.,
2 Zim. u. Küche auf 1. April
zu vcrm. Näh. Vdh. p. 4763

Scdanstr . 6 , 2-Zimmcr-Wohn.
per 1. April zu verm. 5901

Schcsselstr. 8, Stb., 2-Zim.-
Wohu. (1. u. 3. Et.) per sof.
an ruhige Leute zu verm. Näh.
Schefselstraßeg, 3. Etage, bei
Schwank. 6505

Schesfelstr . 10 , sch. 2-Zimmer-
Wohnungen, Balk., Gas re. zu
verm. Näh. daselbst. 5919

Seerobenstratze 20 , Stb . part.
2 Zimmer, Küche und Zubeh.
zu vermieten. 5289

Schiersteinerstr . 10 , Mmelb..
geräumige 2 Ziinmer-Wobniing
zu verm, Räd, Bda. v, 5513

Steingasse 24 , 2 Zim. (Dach-
wohu.) mit Zubeh. auf gleich
oder später zu vcrm. 6639

Steingaffe 28 , u-Zim.-Woun.
(neuer Hinterb.) mit Küche
im Giasabschluß per sofort zu
vermieten, ' 1008

Steingaffe 3l . ubgcschl. 2-Zim.-
Wohnung, Küche re. auf gleich
oder spät zu verm. 4571

Steingaffe 38 , ein Logic von
2 Zimmern, Kücheu. Keller, im
1. St ., auf 1. April zu ver¬
mieten. 6585

Stisinr . 1, schöne Seitenbau-
Wohnung, 2 Zimmer, Küche,
Keller u. Zubehör aus 1. Apr.
zu vermiclen.
Näheres 1. St . I. 6567

Schnlgaffe 4,  eine Wohnung,
2 Zim., Küche u. Keller, per
sof. od. später zu vermieten.
Räh. das. Hth. 6241
Schwalvachcrstraße 23,

Wohnung mit Werkstatt, sowie
Lagerräume zu verm. 4812

Schwalb , cherstr. 27 . Hintcrh.,
sch. 2-Zim.-Wohn. mit Küche
auf 1. April zu vcrm. 5281

23. Jahrgang.
Schwalbacherstratze 03 . zwei

Zimmci, Küche und Keller
billig zu vermieten,_ 5711

Waldstr . 90 . 2., 2 Zimmer n.
Küche per sosort billig zu
verm. Nah. P . Lerch. Dotz-
hcimcrstr. 172, p._ 6785

Waldstr . tzü eine Wohnung,
2 Zimmer und 1 Küche, aus
Januar zu vcrim_ 2372

Waldstr . 44 . Ecke Jägcrstrage
schöne 2-Zimmer.Wohnung zu
vermieten, Näd, varterre, 332l

Walramslr , 8 . Dach-Wohnung,
2 Zim. u, Küche, per. 1. April
zummNä !,. Bäckerladen. 5296

Walramslr . 24 , Stb . 2 gr. 2-
Zimmer-Wohnungen m. Zubch.
eine auf 1. April u. eine auf
1. Februar zu verm.
Näh, im Laden._ 5726

Ecke Gckernsörder- u . Water¬
loostraße , schöne 2-Zinuner-
Wohmmgen per 1. April oder
später zu verm. 9836

Waterloostr . 0 , Hochv., ist eine
schöne 2-Zimmer-Wohnung,
Kücheu. sämtlichem Zubeh, d,
Neuzeit entsprcch. zu vm. 5687

Waterloostr . 0 ist eine schöne
Frontsp.-Wohn., bestehend aus
2 Zim. und Küche m. Balkon,
zu vermieten._ 5685

Wetlritzstr. 4 , u Zun. u Küche
(Hlh.) zu verm._ 7431

Wellritzstratze 48 , Hth., 2-Z.-
Wohnungen zu verm. Näh.
Vdh. vart._ 5210

Wetlritzstr. 44 , Hth, 2 Zim.
und Küche auf 1. April zu
vermieten._ 6609

Wetlritzstr. 49 , 2 Zim., Küche
(Hth., Dach) u. Keller p. gleich
od. spät, zu vermieten 33

Werderstr . 4 , Vdh. schöne
Frontsp.-Wohn., 2 Zim. uud
Küche, aus sos. od. später zu
verm. Näh, daselbst. 5888

Werderstr . 0 , Mtlb., 1. Stock,
sch. 2-Zim .-Wohu. im Abschl.
zum April zu verm. Näh.
Vdh., pari , lks._ 6302

Winkterstr . 4, Neubau Hauser,
sch. 2-Ztmnier-Wohimugeuper
1. April billig zu verm. 4628

Uorkstr. 8 , Gth. 2 Zim, u. Zub,
Dachstock, auf 1. April oder
später zu verm. 4415
Näh, part . od. Ncrostr. 38, 1.

Dotzheim , Biebricherstratze,
in der Nähe d. Straßemnühle,
zwei 2-Zim .-Wohn. nebst Küche
und Zubeh. sofort zu verm.
Peter Kappes. _ 6244

Sonnenvcrg , »capellenstr . 2,
bis 4 , hinter der Wilhelms-
böhc, 2- u. 3-Zimmcrwohii. m.
Zubehör und Garten (170 bis
350 Mk. zu verm. Näh.
daselbst._ 4489

teilte schöne Wohnung 2 otm
mit Ballon und Küche zum
Prelle von 250 Mk, einschlieg'.
Wasiergeld auf sofort zu verm.
9iäh. Witbeimstr, Ecke Nbein-
straste  40 Dotzbeim y 99

Biebricherstr . Dotzheim, 2Zim.,
Küche, 1 Balkon sofort billig
zu verm. Kann auch Stallung
nt. Fntterraum daz.gegcb. wcrd.
Näheres Rüdcsheimcrstr. 17,
part._ 670

Biernadt , Talstratze 7, sind
mehrere2-Zimmcr-Wohnungen
nebst Zubeh. u. Wasserleitung
zu vermieten. _325

Dotzheim, 2Bie-öuaöetiert;r 41, n.
Bahnhoi, schöne 2-Zimmer-
Wobn mg, herrliche Aussicht im
3, St . zu verm. 4025
Näheres part. links.

Adelheidstr . 6 , sch. Zim. und
.Küche an ruh. Leute auf gleich
zu vermieten._ 6380

Adlerstr 29 , ein Zimmer u.
Küche auf sofort od. später zu
vermieten._ 5548

Adlerstr . 52 , l. Zimmer und
Mansarde zu verm. 6629

Adlerstraße 43 , Dachz. und
Küche auf gleich oder später zu
vermieten._ 2706

Adlerstr . 00 , eine heizb. Maus,
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
1. St . daselbst_204

Adlerstr . 00 , Vdh. 1 Zimmer,
Küche, u. Keller per 1. April
zu vermieten. 4654
Näh. b. D . Geiß daselbst.

Adlerstr . 07 , Dachw., 1 Zim.
1 Küche u. 1 Keller, sowie 1
Zimmer u. Küche im Stock
zu verinieten._ 5655

Adolsstr . 1, Mansardw., Zim.
und Küche zu verm. Näheres
Gartenhaus , 2. 2309

Adolsstr . 8 , heizb. ÄNansarde
zu vermieten. Näh. Garten¬
haus, 2. 2308

Ein Ich. großes Mansarden-
zimmer mit Plattoien an aast,
alleinst. Frau per 1. April zu
verm. Dieselbe muß Straße u.
Hoi sauber halten/ Näheres
Adolssallee 26, 3. 3246

Bertramstr . 13 , Hth.,
heizbare Mans. m. 2
zu vermieten.

Bleichstr , 20 , Vdh. lH ^ Fp
Wohn, mit Zubehör 'sost'« ^vermieten.

Blüchersir 7. Hih, 2.
I Zimmer u. Küche an
Familie zu verm
9cäb. Bismarckring 24 1, 1̂

Blüchersir . 44 ist 1 Z^
lausund Küche im Hinterhag,

vermieten. Näheres Hinterhagg
»IN1. Stock.

Dotzhei.nerstr . 0 . Hth.,
wohn., 1 Zcm. u. Küche(lg G
monatl.) an einz. Pcrs. zg> '
Das. ist auch ein Lagcrraü«
auf Wunsch mit Kontor gni!
Keller abzugeben.

Totzheiuierstr . 62 , '111̂ 3:
Wohnung, 1—2 Zim. u. Küch,'
zu verm. Näh. Part . tzM

Dotzheimerstr . 129 , i ZiHH
Küche aus gleich ob später' ,»
vm. Näh im Laden. 45^

Eckernsörderstr , 12, 1 sch^
Zimmer und Küche zg
mieten._Mz

Eaendogengaffe « , 1
u. Küche sos. zu verm. fi« '

FaulUrninreirstw To, 2 idT
Mans.-Wohn., 1 Zimmer unb
Küche, per 1. April od. früher
zu verm. Näh. 1. r . 6235

Hartingstr . 1, 1 Zu».,
u. Keller billig zu verm. 7815
9>äh. b. D. Weiß. Adlerilr. 80. 1

Hallgarterur . n,  schone1-Zimsi
Wohnungen mit Kücheu. Kcll.
per sofort oder später preisw
zu vermieten. 5063
Näh. Vorderh. part.

Helenen r . >2 . helleDachwohir
1 Zim., Küche u. Keller auf
1. März oder 1. April zu
vermieten. 6684

Hellmnnöstr . 29 . kl. Mansardw
Wohn, bill. zu vermiet. 2542

Hellmundftr . 41 sind Wohin
von 1 Zim. u. Küche zu vm.
Näh. b. I . Hornung & Co.,
im Laden daselbst. 5165

Hermannstr . >7, I. l., 1 Zim!
und Küche im Vorderhaus auf
1. April zu verm._ 6030

Hcrrngartenstr . 13 , 4. ®t.
1—2 Zim., Küche und Keller
sof zu veim. Näh. Part . «975

Hirschgraven 4,1 Zim., Küche
u. Keller zu verm._ 1892

Hochstr . 2, Zimmer und Küche
zu vermieten._ 263

Jaynstr . 19 , kl. Dachwohnung
1 Zimmer und Küche zu ver-
mieten.__ 5030

Jahnttr . 29 , Püh ., Mansard-
Wohn., 1 Zim., Küche u. K.,
sof. zu vm. Näh. Part . 2307

Johannisvergerstr . 3 , iäwne
l-Zimmer-Wohnung. m. Zubeb.
im Gartenbaus zu verm. 6ü17
Näh. daselbst oder Nheingauer-
stra' e 13, 1._,

Karlstr . 38 , Mtb. p., 1 Zimm.
und Küche, zu vermieten. Näh.
Vorderhaus p._ 2092,

Karlstr . 39 , Mtlb. p., 1-Zim.-^
Wohn, per 1. April zu verm'
Näh. das. b. Hausmeister oder
Dotzheimerstr. 28, 3. l. 4728

Kellerstr 0 , ein Zim. u, Küche
mit Zubch. (1. Stock) per
I . März zu verm. 6551

Kirchgasse 19 , ichün.s Zimmw
II. Käme za verm_ 7802

Körnerstr . 3 , Fronlipitzzim. u. ,
Küche sof, od. sp. zu vm. 6596

Lothringerstr . 3 , Hth. 1 Zinn
in Küche bill. zu verm. 5584

Lndwiststr. 3 , 1 groß. Zimmer
und Küche zu verm. Näheres
Ludwigsün 11._ 3039

Ludwigstr . 10 , eine heizbare
Mansarde billig zu verm. Näh.
zu erfr. Yorkstr. 19. 274

Mauritinsstr . 8 , p. sof. od. spl
eine kl. Wohn. (1 Zimmer u.
Küche) im 3. Stock zu ver-
mietcin ^

Moritzstr . 3 , gr. helle Mansi
nebst Küche, neu hergerichtct,
sof. od. spät, zu verm. 471o  -

Moritzstr , 44 , 1 Zimmer u.
Küche, Dachstock, an ruh. Leute,
gleich oder spät, zu verm.
Näh. Vorderh. 1. Et. 1829

Ranenthalerstr . 3 , Hth., m
eine sch. Wohn., 1 Zim. und
Mche, aus sofort oder spätst
zu verm._ 4923

Rieylstr . 2, 1 Zimmer, 1 Küche.
1 ftejer zu verm. 3204
'Näheres1. 5t , r _

Nerostr . 6 , sch. Frtsp.-W- un
Vdh., 1 Zim., Küche im AbM
und Keller sof. zu vm. 6483

Ranentyalerstr . 7, 1 Zwimst
uud Küche zu verm.  2M8

Rheingauerstr . 8 , schöne*-
Zimmer-Wohnung per sofost
zu vermieten. bv/o
Näheres pari, r._ —rP 3

Rieylstr . 3 , 1 Zim. und KlUW.
im Abschluß(Mtlb. pari.) -u
verm. Näh, das, bei Wolf. 5349

Rieylstr . 9 , l -Zim.-Wohn.
zu verm. Preis 18 M. 2931



Nr. 32_
^r ^ stratze 3, schönc1-Ztm.-
^Wohnungm. Küche und Keller

MX sofort ober später zu
: vermieten. . 5o64

mnf>. bei Jhmig._
LZmerverg 1U, Hth. 3. My Lfieg flim. zu oerm. 9764
DAmerverg 10, Hth. l ., l

aimmcru. Küche zu vcrm.
, Pnbcrcs daselbst3. 6225
ZẐ crverg 14, 1 Frtspw., 1
^ »stnmcr, Küche und Keller zu

vermietest._5419
gßoiuoorftitr 0, Hth. schone

1-Zimmcr-Wohnung per sofort
ruoerm.  _

§Aarn »orststr. 11, Gth. 1
»immeru. Küche auf sofort
oder später zu vermieten.

■«alleres Wh. pari. 47 q4
Z p̂änstr. 5. Hth. 1 iJtmnur

und Küche per gleich oder spat.
ru vermieten.  255

Zeerovcnstr 7
zu uermieren

IjtijO. Maas
10J0

KAicrftetnerstv 22, yr>zvar-
Uianmrbc zu vcrm. 9209
Näbcr-S gart , links_

ZUingaffe 17, 1 iJtin., Küche
u. Keller, sofort oder später zu
vermieten._ 6155

Walramstr . 49. Daam Küche
u. K an ruh. Miet. sof. z. vm.
Nab. b. Traunmnm. 2201

Mellritzstr. SS, U freunoliche
hcizb. Mansarde an anständige
Pe rson zu vcrm._ 3278

jjöcUviiiitr. ss , 1 'Mansard-
Wohnung. Zimmer u. Küche
zu vcrm. an kl. Fant. 3279

zgerverstr. 0, 1 sch. gr.Frtsp.-
Zim. mit Kücheu. Keller zum

' 'April zu Denn. Näh. Vdh.,
Part-, lks._ 6303

Westendstr. aO, ein Zimmer ii.
Küche zu verm. 6037

M-Büh. Vdh. pari._
Winllerstr . 4, Neubau Hauser,

im Mittelbau, schöne1-Zim.-
Wohnungcn per1. April billig
zu permieten._4629

Äorkstr. 17, 1 Zimmer, Küche
und Keller(im Abschluß, Hth.)
auf sofort zu vcrm. 4861
Näh. Bdh. 1. r._

Zietrnring ia , 1 Zimmer und
Küche zu verm. 3027
Zu ersr. b. Hausm. Dittmar

Bertramstr. 22, 2. l.. leere
Maus, zu verm._511

Eleonorenstr. 7, 2. r. großes
schönes leeres Balkon-Zimmer
mit 3Fenstern(schöne Aussicht)
u. Ofen sehr bill. zu vcrm. 195

Hartingstr. IS , pan. 2 leere
gr. Zimmer und 2 leere Dian-
fqrben zu vcrm._ 9297

Karlstr. 28 , 1 leere Alans, m.
Kochofen, evcnt. mit Bett an
alt. Pers. zu vermieten. Näh.

t Mtlb. pari. 6124
Roonste. 0, 1. I., teere» Zun.

per sofort zu verm._ 529k
Römerberg 10 , Hth. 3 schöne

leere Zimmer zu verm. 5049
Schwalbacherstr. 27 , heizb.

leere Mansarde auf gleich ad.
1. Febr. zu vcrni._ 5079

2 leere Zimmer Im 1 Siocl
und ein gleiche» Hochp. z» vm.
Zu erfragen bei I . Reinhard.
Jorlflr. 33, p. 78708Möblirte Zimmer.

Möbl. P .-Zimmer an c. anst.
Herrn zu verm. lliäh. in der

.Lxpcd. d. Bl._6035
Ein möbl. Zimmer an ölt.

Herrn auf gleich oder später
zu vermieten. 9täh. in der
Expcd. d. Bl. 5530

Gemütliches Heim
findet geb. älterer Herr bei geh.

Dame. 5182
.Näh, zu erfr. i. d. Exp, d. Bl.

Bei einer Beamten-Famwe>sl ich.
möbl. Zim. an Herr od. Dame
sofort abzugeben. Näh. in der
Exv'd. d Bl 7852

Adelheidstratze 80 . Hth. 2.,
einfach möbliertes Zimmer zu

_ vermieten. 9736
Adlerstr . 5 , ... t . etnf. freandt,

möbl. Zim zu vm. Neub 9065
Adlerstr . Ist , 2. r.. gut möbl.

sQ. Zimmer zu verm._ 570
«dlerftr. 10j 2. St . r., gut

ntöDL Zim. zu verm. 162
Adlerstr. Mi,  Bo »., 2. I., luübl.

f-^immer zu vcrm. 1235
^oolssallrc 6, 2. gut möbl.
jjQtmmcr zu vcrm._ 5937
Adolsshötze, Schillerstr. IS,

" °bl. Zim. zu vcrm., monatl.
M. Anzuf. vorm. v. 10

^Lhr ._ 6199
- ^*Udtür. 8, möbl. Zimmer zu
^jjjttmictcn ._ 5799

^ißmärckring 31, 3. r., einfach
?oäl. Zim. evt. mit 2 Betten
l°!°rt zu verm. 2306

Freitag. 7. Felbkuar IMS.
Blücherstr. 44. 2. I sch. möbl.

Zimmer mit 1 u. 2 Betten an
bessere Leute zn oerm. 6399

Große Burgstratze 0» 2., gut
möbl. Zim. (auch f. dauernd)
mit od. ohne Pens, z. vm. 37

Dotztzeimerstr 2b 3. möbl.
Mansarde sofort an anständ.
Fräulein zu verm. 6267

Dotztzeimerstr. SS, Mtlb. 2.,
möbl. Zimmer mit Kaffee für
16 M. monatl. zn vm. 2687

Dreiweidenstr. 4, Bdh. Dach,
möbl. Zimmer, heizbar, mit od.
ohne Kaffee an rcinl. Arbeit.
zn vermieten._6402

Eleonoreristratzeä, 2. St. r.
einfach möbl. Zimmer billig
zn vermieten._ 6447

Eleonorenstr 3,1 St. r. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 500

Eleonorenstr. 8. 2. r. schön
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten._ 4640

Frankenstr. 4, Part., 1 schön
möbl. Zimmer zu vcrm. 380

Frankenstr. 18 , 3. i. iüüöll
Zimmer mit 2 Lenen an 2
aanändioe Arbeiter zu vm. 7075

Frankenstr. 27, 3. Si. t., cm
rcinl Arb, ert). Loqis, 854

F-rieprichstr. 12, Bttlb., 2. Gl.

Wiesbadener General -Anzeiger«

Ptzilipvsvergstr. 2V, 1. r.,
ein sch. möbl. Zimmer billig
zu verm._ 4533

Raucnttialerstr. 7, Hth., ist
ein schönes Zimmer u. Küche
zu vermieten. 5507

viyeingauerstr. 8 , 1 Zimmer
u. Küche sofort zu verm.
Näh, pari, r._ 5066

Rietzlstratze8, Hih 3. Sr. >.
ein srdl. ich. Zim. ZU vm. 999

Roonstratzc 8, 3. I. einfach-
freundlich möbl. Zimmer zu
vermieten. 6682

lltoonstratze 17, möbl. Manf.-
Zimmcr mit 2-schlästgem Bett,
billig zu vermieten. 5646
Näbercs1. Stock.

Römcrberg 20 » 2, m. Zimmer
zu vermieten.  575

Scdanstr. 0, Hrh. p., möbl
Zimmerm verm.  1343

Seerobenstr 2 , 3. St . ein kl.
möbl. Zimmer mit g. Kost
wöchentl. 10 M. auf gleich od.
später zu vermieten, 6416

Sedanstr. 10 , frcundl. möbl.
Zim. zum 15. Februar zu
vermieten. Näh. H. 2. 6645

Schnlverg 0. 2., crh. ig. Ntann
Kost und Logis._ .493

Schnlverg 15, Bdh. 1. rechts.
möbl. Zun, zu verm. 4161

Steingaffe 31, Bdh. v. I Zim.,
Küche re. auf 1. Februar oder
später zu vcrm. 5048

Schtersteinerstr. 0, gr. heizb.
Maus, zu verm._ 2258

Schwalbacherstr. 7, 4. Sr.
Schlafstelle frei. 1884

Schwalbacherstr. 27, Mtlb. 1.,
möbl. Zim. zu vcrm. 4848

Schwalbacherstr. 27, Ab 1. n
Arbeit, er». Kostu. Log. 6410

Schwalbacherstr. 45b möbl.
Zimmer mit od. ohue Koft per
sof. oder später zu vermielcu.
Näh. Part. 9955

Hallgarterstr. 8 , Hth., 1. l.,
sch. möhl. Schläfst, f. 2.50 M.
per Woche zu vcrm. 6598

Hartingstr, 1, eine hcizb. Atun-
surdc zn vcrm. Näh. bei D.
Geiß, Adlerstr. 60, 1. 800

Hcllniundftr. 17, 2. r. groß.,
möbl. Zimmer an 1 od. 2
Herren zu vcrm. 2401

Hellmnndstr. so , 1. Etage
srdl. möbl. Zim. (sep.), Klavier,
gute Peustou zu 1. November
frei 6984

Hellmnndstr. 40 . l. l., schön
möbl. Zim. mit od. ohne Pen.
zu verm. 7291

Hettmundftr, 49 , 3. l., möbl.
Zimmer zu vcrm. 5598

SK emanier Arbeiter crhän Logis
Hellmimdstr 51,3 . H. 8709

Hellmnndstr 52 , Bdh., 1. Et.,
möbl. Zim. mit od. ohne Pens,
zu vcrm. 1813

Hcrderstr. 8 , P. r., ein schönes
Zim. mit 1—2 Betten an fand.
Slrb. zu verm. Preis 3.50 Ai.
per Woche. 6326

Herderftr. 21, erhalten bessere
Slrbeiter Kost und Logis. 512

Hermannstr. 21, 2. I. möbl.
Zimmer, f. 3,50 M. d. Woche
zu vermieten. 5496

Hermannstr. 2l , 1 links, erh.
Slrb. schönes Logis. 2508

Jahnstr. 25, a. . r., mövl.El
Zimmer zu verm. 1599

Karlstr. 9 , Part., ein bcss. Slr-
beitcr kau» jch. Schlafstelle cr-
halteii. 5205

Karlstr. SO, Attb. p. möblierte
Zimmer zu vcrm. 5241

Kellerftr. 5, Part., möbl. Ziin.
an faub. Slrb. für 3 M. per
Woche zu vm. 6370

Kirchgaffe 49 , 3. r., möbl.
Zimmer zu verm. 6696

Knausstr . 1, 2. I. schön möbl.
Zimmer sof. zu vcrm. 6602

Marktstr. 12, Bdh. 4. Späth,
crhalt. anst. Slrb. sch. Log. 6498

Mctzgergaffe 18, möbl. Zim.
für 2.50—3.50 Alk. per Woche
zu vcrm. 6251

Moritzstr. SS, 1., gut mobl.
Zimmer per sofort billig zu
vermieten. 518

Müllerstr. >, 2. Etage, einfach
möbl. Zim. für 10 M. monatl.
zil vermieten. 5597

Oranicust. 21. 3., sch. möbl.
Zim. m. sep. Eing. f. 3.50 M.
per Woche zu verm. 6364

Oranicnstr. SS. Hth., 1. rechts,
eins. möbl. Zim. m. 2 Betten
zu vcrm. 6266

Oranienstr. 40 , Hth.P.r. möbl.
Zim. zu vcrm. 6676

Schwalbacherstr. 03 . Hth. p.»
ein möbl. Zim. b. z. vm. 6488

Kl. Schwalbacherstr. S, 2., k.
rcinl. Arb. Schlafstelle crh. b.
C. Bund. 6443
Eine br. Person ohne Anh.
erh. g. Schläfst, gegen, tägl. 1
Stunde Hausarbeit.
Näh. Schwalbacherstr 37,3.

Kl Schwalbacherstr. 14, Part.,
sch. müol. Zimmer sofort zu
vermieten._9262

Kt.Schwalbacherstr. 10, Ncuv.
l . r., erh rcinl. Sirs, jkost und
Logis die Wochef. 13M. 9121

Waldstr. 55 , (Rest. Burggraf)
möbliertes Zimmer mit od.
ohne Pension billig zu vcr-
miclcn._ 5062

Walramstr. 8 , 1, r, sch. möol.
stimme, jof. zu verm. 4856

Walramstratze 25 , 2. i.  möbl.
Mansarde zu vcrni._ 5369

Walluserstr. 3 , Hth., 2. lkS.,
Zim. mit 1 oder 2 Betten zu
zu vermieten._ 6650

Wellritzstr. 14, 1. ©t, l. zwei
bcsferc Lrbeiicr erballen schönes
Zimmer 9408

Nsäeken i946
crh.Schläfst.,Wcllrihstr.19, Stb.1 l
LSefttttbftratze3 , s. Sl. movl.

g. stiminer frei._ 3927
Westendstr. 13, 3. l. schön

möbl. Balk.-Zim. f. 16 M.,
monatl. zuvermicten._ 6678

Westendstr. 32 » Hth. p. möbl.
Zimmer bill. zu verm. 5333

Zictenring 12, 2. Schäfer, sch.
möbl. Zimmer, gesunde Lage,
zu vcrm. 6466

Liidcn.

Metzgerladen mit 2-Z.-Wohn.,
2 Maus., Wurstkücheu. i. w.
sofort zu verm.

Off. u. B. W. 100 an die
Expcd. d. Bl._ 4774

Adlerstr. 7, Ecklade», mit. 2
Zimmer u. Küche aus gleich
oder später zu vcrm.
Näheres daselbst3. 4889

Laden mit 2-Ziinmcr-Wohiiuug
sofort od. spät, zu vcrm. 6636
fstäb. Adlerstr. 28,; i . St . r.

Geräumiger Itaden sofort zu
verm. mit Micinachlah. 3käb.
Bismarllrinq 30, 3. St. 1482

rvleichstr. 30 , Lavenm. Lave,r-
zimmer, mit oder ohne Wohn,
aus April bill. zn verm. Näh.
Frankenstr. 19, Vdh. 2, 4618

rvlücherstr. 44 ist ein großer
Mctzgcrladcn nebst allein Zu¬
behör billig zu vcrm. Näheres
Hth., 1. St._3195

Eckt Bülow - u. Gneisenan-
stratze 27 , Laden per gleich
oder später zu vcrm. 6165

stieuvau Betz, Dotztzeimer-
strahe 28 , schöner Laben mit
Ladenzim. od. L.-N. v. A. sof.
oder später zu vermieten. Näb.
daselbst._ 8183

Dotztzeimerstratze 80 , Laden
mir Wohnung zu vermieten. 697

_ Näbercs1. Stck.
Dotztzeimerstratze 114 und

Zictenring 5 sind Läden,
geeignet für Metzgerei und
Backerei, zu vermieten. Näh.
Zictenring5, 1. Et. 5561

EUenvogengafle 0, Lade» zu
vermieten._ 4596

Goldgaffe 10. Ladenm. 3-Zim.-
Wohn. zn verm. 6534

Göbenstr. 22 (Neubau), schöner
Laden mit 2-Zim.-Wohn. ver
1. April 1908 zu vcrm. Näh.
daselbstu. Göbenstr. 20. 1. r.,
bei Diclmaim._947

Herders»r. 3. gr. Laden mit 3-
Zimmer-Wohnung, alles pari.,
Mansarde, 2 Keller für jedes
Geschäft passend auf 1. Ilpril
oder auf gleich billig zu vcrm
Zu erfragen pari._ 4816

Hirschgraben 11, Laden mit 2-
Zimmcr-Wohnung auf fofort
zu vermieten, 5183
Näh. Büdingenstr. 4, 1.

Laden mit kl. Zimmer, am
liebsten als Bureau zu verm.
Näh. Kaiser-Friedr.-Ring 76
Part , links. 5968

Kiedricherstr. 4, Laden mit
od. ohne Wohn, zu vm. Näh.
Kiedricherstr. 2, 1._ 6516

Kiedricherstr. 9 , 2 Läden mit
2 Zimmer und Küche sofort zn
vcrm. 9täh. 1. Obcrgesch 4320

Schöner Laden mit 2Zimmee-
Wohnung für jede Branche
passend mit oder ohne Werk¬
statt. Bicrkellcr oder Stallung.
Bäckerei ist vorgesehen. 6083
9täh. Kleiststr. 15, pari. r.

Gin Kaden»
beste Geschäftslage der
Stadt zu vermielcu.

Näheres zu erfrag. Markt-
stratze 11. bet Philipp
Schönfeld. 5580

Laden
mit Ladcuzlm per sos. zu vcrm.

Näh. Maucrgassc 21, Mctzg.

Schöner Laden
josorl od. später zn venu. Näh.

Drogerie Roos , Metzgcr-
gasjc 5._ 5352

Michelsbcrg IS Eckladcn, 5
Schaufenster, mit oder ohne
Entrcf., 1 kleiner Laden, 1do.
Coulinstraßc3, alle mit Wohn.,
per 1. April 1908 zu vcrm.
Gevr. Haberstock, Sllbrccht-
straße7. 6216

Folrlarion mit 4 ErkernüU &idUOll sofort oder später
zu vermieten, 5795

_ Michelsbcrg 18.
Moritzftratze 34 , ein geräumig.

Laden zu vermieten. 6586
»lettelveckstr. 10. sch. Eckladen

mit 3-Zn»mer Wohnung sofort
oder später zu vermieten. Näh.
2. St. links._ 9243

Oranienstratze1, Ecke Rhcinstr.,
kleiner Laden mit Zubehör fof.
eventl. auch später zu ver¬
mieten. 5403
Näheres Schcllcnbcrg, 3. St.

Rauenttzalerstr. 10. Laden m.
Ladenzimmer für Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu vcrm.
Stäheres daselbst oder Hall-
garterstr. 8_ 4237

Rtzeinstr. 00 . kl. Laden mit
Wcrkstättc, auch als 2-Zim.-
Wohn.. m. ev. Hausverwaltung
zu verm. Näh, das. P. 6430

Viietzlftr. 2 , ein Laben, 2 Zim.
i llückic, 2 Keller zu vm. 8203

Sienbau, zweite Stingstr. 2,
verlang. Westendstr., schöner
Laden mit L-Zim.' Wohn. zu
verm. Näh. daselbst oder bei
Echlossermcister Hatzbach, Herder-
straßc2, 1. 9900

tztoonstr. 0, per Älpril Laden
mit 2 Zim., Küche und Keller
für 600 Dtk. zu verm.  5358

tzlüderstr. 21, 2 Sr. schbn-r gr.
Eckladen, Ladenzimmer, nebst
Wohn, von 3 Zim. u. reicht.
Zubeh., auch Laden oder Wohn,
extra aus gleich oder später zu
vermieten. 2814

Siöwcrverg IS, Lad. m. 4 Zim.
u. nötigem Zubehör auf gleich
oder später preiswert zu verm.
Nah. das. 1. St . oder beim
Eigcntüm. Platterstr. 112. 5380

r»udestze»»»erstraße 2», eine
Bäckerei per fof. od. spät. bill.
zu vcrm. Näh, das._778

Saalgossc 4/0 Lade» per sof. zu
vcrmieien. 3379

Schrtellsotzlevet,
Schachtstratzc 14|10, Lade»,

tu. 2>Zim.-Wohn. zu vcrm. ab
1. März, in w. s. Jahren m.
Eriolg Schuhmacherei betrieben
wurde. 6458

Schulgaffe 7. schöner Laden m.
kl. Wohnung aus 1 März zu
vermiete,r. 5538
Näheres vart.

Ter icn 15 Jahren von Hc>rn
Krell innegebabke Ecklade»
Ecke Ta»»usstr. u. Geis-
bergftr., vis-a vis dem Koch-
brunneu. ist auf 1. Avril 1908
zu verm. Der Laden hat acht
Schaufenster, ca. 300 Quadrat-
me'er Fläche, sow. enlsprechende
Ncbenräumc. Näheres Taunus-
straä» 13, 1. St . 6457

Westendstr 1, ist der Schuh-
laden (Schnclljohlerei) per 1.
Ilpril zu vermieten.
Näb. 2. Etg. l._5463

Wörttzstr. 0» Ecke Skhcinstraßc,
zwei Läden per sofort zu vcrm.
Näheres 1. Etage. 5462

Dotzheim.
Mützlgaffe 0 (neu erbaut), Eck¬

ladcnm. Ladenz.ev. auch Wohn.,
fow. schöneZ-Zim.-Wohnung.,
Mühlgassc8, schöne2-Zim.-
Wohn. sofort od. spät. bill. zu
verm.tz Reflektantenb. schristl.
Anfragen nach Mühlgasse 8
od. Wiesbad. Schwalbacherstr.
79 b. Weilnau zu richten. 3382

OcsehilftHlokale . j|

Neubau, Kiedricherstratze 12,
große Geschäftsräume mit gr.
Lagerkellern für jeden Betrieb,
auch mr Kutscher geeign., zu vm.
Näh Blücherstr. 30, 2 1833

Rüdestzeiurerstr. 25 , Bäckerei
billig zu vcrm. 4612

Kolouialwarengcschast mit
Einrichtung, hübsch. 2-Zimmcr-
wohnung u. Zubeh. z. Preise
von 800 Mk. zu vcrm. 9täh.
F. Wenzel, Aorkstr. 19. 5841

Lagerplatz,
ca. 50 Quadm. per fof' zn vcrm.

Off. unter L. 5873 an die
Erv. d. BI. 5874

Werkstätte, in. od. ohne2-Zim.-
Wohn. Mtb. I. zu verm. 6220
Näh. Blücherstr. 15.

Großer Lagerkellers. Draucrc,
ob. Bierdepoti» der Nähe des
Güterbahnh. sof. zu vm. Nah.
Blücherstr. 30 2.. b. Becht 5903

LKücherstr, 44 ist ein schöner
großer Bicrkellcr zil vermieten.
Näh. Hth., 1. St . 3194

Blücherstr. 44 sind zwei große
Burauräumc z>l verm. Näh.
Hth., 1. St . 3193 '

Dotzheimerstr. 21, Souterrain,
hell, als Arbeits- oder Lager¬
räume, evcnt. mit Pferdestall
per fofort oder später zu vm.
Näh. bei Hocfling, Adclhcid-
straße 11. 6212

Dotztzeimerstratze81. Stcubau,
schöne große Lagerräume und
Werkstätte per fofort evcnt.
später zu vermieten. 35

Dotzftetmerstr. 88 . stv. Werk-
stätie, ca. 60 Q -Mlr., mit od.
ohne Wohn, zu vcrm. 3395

Dotztzeimerstr. 109 , geräumige
Kellcrräume zirka 100 Quadm.
groß als Lagerräume billig zu
vermieten.
Näheres1. St . 5749

Dotzheimerstr. 100 , 1 Werk¬
statt mit Bureau zirka 40
Quadrm. groß billig zu verm.
N'ahcres Bdh. 1. St . 5748

Dotztzeimerstr. 111, gr. Werk¬
stätten und Lagerräume, ganz
oder geteilt, fof. zu vcrm. 5483

Dotztzeimerstr. ul , Flaschen¬
bierkeller mit oder ohne Wohn,
per sof. oder später zu ver¬
mieten. 5695

Dotztzeimerstr. I22 , Werkst,
oder Lagerraum für 100 Mk.
zu vermieten. 4886

Dotztzeimerstr. 124, schöne
Helle Werkst, mit oder ohne
2—3-Zim.-Wohn. per sof. od.
1. Slpril zn vcrm. Näh. im
2. St . links. 2305

Dotztzeimerstr. 124, Stall für
2 Pferde, auch für Bicrkellcr
geeignet, mit oder ohne2—3-
Zimmcr-Wohnung per sofort
oder1. April zu vcrm. 2303
Näh. int 2. Sk. l.

Drudenstr. 8, Bdh. 1. Sl.
Werkstatt mit oder ohne 3-
Zimmer-Wohnung per 1. April
zu verm. 5162

Eleonorenstr. IO, Flafchenbier-
kcller mit 2-Zim.-Wohnk zum
1. Slpril zu verm. Näh. Nr. 5,
bei Roßbach. 4747

ElNserste. -10 , 1 Werkstaite, 1
Dachwohnung, 3 schönc Räume
per t. November monali. 17 M,
1 Mansarde, monail. 9 At. per
sofort zu vermieten. 8591
Näb. daiclbst part.

Gncisenaustr. 0, 1., Ecke 2M't>
stratze, 1 Automobil und 1
Lagerraump. sof. od. später zu
vermieten, 693

Halle-arterstr. 7, iSlalluug für
1 Pferd mit Remiseu. Futter¬
raum aus 1. April zu vermieten.
Näh. Part . 5935

Hallgarterstv. 10 , Stack l»r
vier Pjerde, Wagenremise und
Fuitcrraumm. u. ohne Wohn,
sos. zu verm. ‘ 1549

Hartingstr. 1, Schlosserwerk-
statt, auch für Schreiner ge¬
eignet, per 1. Juli sehr billig
zu verm. Näh. bei D. Geiß,
Adlcrstratzc 60._6160

Johannisbergerstr. 3 . Bier-
kcller, sowie eine Werkstatt zu
vermieten. 5415

Karlstr. 30 , große Lagerräume
sofort oder spat, zu verm. Näh.
Dotzhcimerstr. 28, 3. 8699

23, Jahrgang.
Karlstr. SO, eieg, Stallung für

9 Pferde, evcnt. mit Remise fof,
oder später zu vermieten. 8695

'Näh. Doybeimerstr. 28 3.
Karlstr. lt0, großer Keller mit

Expcdiiionsraum, Büro, Aufzug,
ev. Stalliing sofort oder
später zii vermieten. Näheres
Dotzheimcrstr. 28. 3. 8698

»rarlstr. so , große heue Arbeils-
räume, ev. m. Büro, Lageirämne,
Keller, Aufzug sos. od. spät, zu
vermieten, istäheres Dotzheim.r-
straßc 23, I . 8697

Karlstraße SO, Auto Garage
groß od. geteilt sof. od. sp. z. vm.
Näb. Dohbeimerstr 28, 3. 8696

Kastcllstr. 10, eine Halle und
»Lagerraum zu verm. 3067

Kirchgaffe 11, imb. Geschäfts!.,
große u. kleine Werkstatt mit
u. ohne Wohn, zu verm. 4624

Klarcnttzalcrstr. 5, Lagerraum
zu vermieten. 9J15

Loreleh-Ring IO, 2 Werkst.,
Lagerräume, Bierkcller per

Für Wäscherei. Separ. Wasch¬
küche nebst Bügelranm per sos.
zu vcrm. Bleiche ganz in der
Nähe. Näheres 1723

Lotbrinaerstraste 4.
Lottzriugerstr. 5 » . 6 sind

Werkstätten und Wohnungen
billig zu verm. Näh. Part.,
beim Hauseigentümer.  5583

Nettelbeckstr. 5, Part, links,
eine gr. helle Werkst., 86 gm,
od. eine von 48 gm, mit 2-
od. 3-Zim.-Wohn. auf1. April
zn vcrm._ 5306

Trockene Helle Lagerräume
und Werkstätten billig zli
vermieten. Näh. Philippsberg-
straße 16, Part links. 9073

Rheingauerstr. 8» p. r., eine
Werkstatt nebst Lagerraum, auch
als Bureau z» verm. 4903

Ein Lagerplatz, zugl. Garten,
auf 1. April zu vcrm. Näh.
Rheingauerstr. 8, P. r. 5018

Nenban Ecke Nönrerberg u.
Schachtstrahe 26 1 sch. Helle
Werkstatt für jedes Geschäft
passend, sofort zu vcrm.
Näb. bei G. Koch. 5482

lliöinerverg 2S, kleine Werk¬
statt per sofort zu verm.
Näh. bei Lldolf Tröster, Keller-
straßc 18, p._6460

Rüdesheimcrstr. « 7, 1 Werk¬
statt mit 2-Zim.-Wohn. sofort
zu vermieten.
Näheres daselbst pari. 2414
I W

40 qm. mit oder ohne Wohnung
fofort zu vermieten 3115
Riehlstraßc 22, 1. Stock.
Roonstr. 0, Torfahrl, gr. Hosr.

für Mosaiku. Tonpl. sehr ge¬
eignet, jetzt Alöbelgeschäft zu
vermieten._ 2957

Scharnhorftstr . 24, trock. ca.
70 gm groß. Keller, ev. Lager¬
raum m. Gas, Wasser, Feuer¬
ung und Torfahrt evcnt. mit
Wohnung. 3 od. 4 Zimmern
zn vcrm. Näh.3. St . r. 66(8

Schari »hovflstr. S4, c- lall per
gleich zll verm._ 6561

Schtersteinerstr. 22 a-ernf, m
Packraum sc., sowie ein kleiner
Lageraaum zu vcrm. Näheres
pari, links._ 1476

Schnlberg 21, 2 gr. Parterre-̂
räume, als Lagerraum oder
auch geteilt, für ruh. Geschäfts-
werkstätteu gleich zu vm. 5262

Walramstr. 25, gr. Schlosser¬
werkstätte mit Vorhof und ge¬
deckter Halle auf 1. März ok-
später zu vermieten. Näheres
im Ladeir._ 1188

Waterloostr. S, 1 Ncbenhaus,
als Bureau oder Lagerraum,
1 gr, 2 kl. Zimmer, dcsgl1
große Werkstatt per sos, zu pm.
Näb bei Kober, 2. Et 3521

Wellritzstr. 19, Stall für ein
Pferd zu verm._ 6642

Norkstr. 22, schöne oeüt Werkst,
für jeden Betrieb geeignet per
sofort zn verm. 44'20

Ziefhenring 14, Brdh. sout.,
2 gr. Lagerräumep. 1. April
zu vcrmictheu. 3158
Näheres bei Gebrüder Tofsolo
Blücherstraße17.

I ^ ^Pcnswuen ^ ^

Emscrstr. 15 u. 17. Telcf. 3613.
Familien-Pcnsion1. Ranges.

Eleg . Zimmer»
großer Garten, Bäder,vorz. Küche

Jede Diatform. 8067

Sofort zu verpachten:
608 Ruten, 50 Sch., Gew. 4 Frankfurterstraße, 100 Ruten, 96 Sch.,
Gewann1 Ober dem Pflaster, 116 Ruten, 41 Sch., Gew. 1 Pilaster,
43 Ruten, 30 Sch., Gew. 4 Weinreb, 159 Ruten, 55 Sch., Gew. 5
Hinterüberhoben, 51 Ruten, 96 Sch , Gew. 2 Blücherstr., Bleiche
Ziß, als Lagerplatz per 1. April. Näh. 6546

Gustav Erkel, Seifenfabrik, Langgasse 19
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ver Meitsmarkt
des

Wiesbadener General-Anzeiger
wird täglich mittags 3 Uhr in unserer Expedition.
Mauritiusstraße8, angeschlagen. Von 4*/» Uhr nach¬
mittags an wird der Arbcitsmarkt koste,»los in unserer

Expedition verabsolgt.

Ztellengelucke
Ein Junge der im Hotel ge¬

wesen. sucht Stelle als Listjunge,
nimmt auch Stelle als Laufbursche
an. Gute Zeugnisse. Näh. Stcin-
gasse 31. Hts. 3. St . r. 6587
> Suche mittags 2 Std . Beschäf¬
tigung oder Bureau putzen
6739_ Fcldstr'. 16, 1. I.

Ehrll fleiß. Frau s. abends
Laden od. Bureau zu putzen, auch
u. dies, leichte Näharb. inS Haus.
Wellritzstr. 6, 1. Iks. ' 6722

Eine Frau s. für abends 1
Laden od. Bureau zu putzen. Näh.
Johannisbertzstr. 3, H. p. l. 6743

Zlünniieiie Personen.
Gegen Gehalt und Provision^

wird ein gewandter" B3

(derselbe braucht kaufmännische
Kenntnisse nicht zu besitzen), dem
gegen kleine Kaution da? Inkasso
mitübcrtragen werden kann, für
hiesigen Platz,und Umgegend zu
engagieren gesucht. Off. mit An¬
gabe des Alters und der bis¬
herigen Tätigkeit sind unter Ch.
G. 6710 zu richten an die Exp.
dieses Blattes. 6711

Eine alte, gut eiiigcführte
l deutsche r ebens- uud
kUnfall - Bcrsichcrungs-
Ĝesellschaft mit vorzüg-

! lichen neuzeitlichen Ein¬
richtungen wünscht ihre

für Wiesbaden an einen
in besseren Kreisen einge-
führteu Herrn, der sich
intensiv der Sache annchmen
will, zu vergeben. Bereits
am Platze bewährtêFach¬
leute erhalten hoh. Fixum
und Provisionen; Nichtfach¬
leute mit gut. Beziehungen
können durch einen be¬
sonders geschulten Beamten
eingearbeitet werden.

Off. unter H. 1311 an
Laasenstcin & Vogler
A.-G., Berlin W , 8. er¬
beten. 242112

Zu sofortigem Eintritt wird
auf Anwaltsbüro tücht., m. allen
vorkonrmend. Arb. vcrtr. Büro-
gehülfe gef. Off. u. N. 6654 an
die Exp, d. Bl. 6655

Jung . Möbclschreiuer gesucht
6665 Dotzheimcrstr. 11

Ein selbständ. Sattler gesucht.
Näh, an d. Exp, d. Bl. 6695

gesucht bei freier Station. Guter
Verdienst. I - Becker, Lollar
(Gießen). 6725

Buchbindergehülfc gesucht. Näh
Ado lfstraße5, Buchbinderei. 6744

Zahnarzt
ucht zur Erlernung der Zahnlech-

nik Lehrling aus gut. Familie.
Off. mit. Z. 6300 an die Exp.

dieses Blattes. 6299

Lehrling
mit gute, Schulbildung sucht

Schildes
Zentral- Drogerie,
Fricvrichstratzc 16. 5365

Lehrlinge zu Osterns. Büro
uud Wcrkstättc gesucht von

Hch. Brodt Söhne, 5115
Jiistalliitions-Gcsch. für Gas-,

Wasser- u. clcktr. Anlagen,
Wiesbaden, Oranienstraßc 24.

Lehrling
mit guter Echulbitdnng gesucht
von ' 5026

HÄ. Adolf Weygandt,
Eiscnwarenhandlung,

Ecke Weber- u. Saalgasse.

Lehrling
gesucht 6424
H. Diehl, Eisciimarcnhaiidlung

Blcichstr. 2.
Ein Sohn achtbarer Eltern alsLehrling

für größeres Bureau gcj. Ge¬
legenheit für gründliche kauf¬
männische Ausbildung ist , ge¬
geben. Off. n. F. B. 6146 an
die Exped. d. Bl._6146

Intelligenter Junger Mann
od. Mädchen aus guter Familie,
zur Ausbildung gesucht gegen kl.
Vergüt. Schreibinaschincnhaus
Stritter. Stellennachw., Wiesbad.
Röderallee 14u. Kirchg. 38. 5257

mit guter Schulbildung für
kaufm. Vnrcau gesucht. 5097

H. Hohlwcin,
Schwalbacherstraße41.

Braver

gesucht. 5098
H. Hohlwei»,

Schwalbacherstraße41.
Schloffcrlehrling gesucht

6509 Lothringerstr. 8.

Lehrling
gesucht 6290
Jul . Fleinert, Malermeister
Tüncher- u. Anstreichergeschäft,

Hcrrnaartcnsti13.

s-
für Baumschule, Freilandkulturen
u. Landschaft gesucht . 64-8

W. Bovel , Dreiweidenftr. 6.
Weibiiclio Person en.

Sofort gesucht
sauberes

sür alle Hausarbeit, das etwas
kochen versteht, für kl. Familie
(3 Personen).

Zu melden 6689
Riederwaldstraßc 14, 3.

Sauberes ordeutl. (Mädchen s.
leichte Arbeit tagsüber gesucht
6697 Rödcrftr. 19, Laden.

Junges Mädchen tagsüber s.
leichte Hausarb. gcs. Dasselbe,k.
das Nähen dabei erlerne». Näh.
Niehl straßc 12, 2. St . I. 6 >9 ;>

Braves Mädchen
gesucht 6574

Ludwigstr. 10, Bäckerei.
Aclt. Dienstmädchen od. auch

Witwe ohne Anhang auf gleich
gcs. Rhciustr. 48, 2. St.  6381

Mädchen
süc Küche uud Hausarbeit gcs.

Oranienburg.
6527_ Lcbcrbcrg 7.

Bad Schwalbach
Gesucht einfaches kräftiges

Mädchen mit guten Zeug», für
Küchen- u. Hausarb. in kl. Pens.

Näheres Wiesbaden, Adolfs-
allec 13, Part._ 6557

Ein jung, braves Mädchen,
an> liebsten vom Lande gesucht
6661 Philippsbcrgstr. 25,  "

Mädchen
gesucht 6641

Goctbcstraße 14, Part.

gesucht. 6582
Näh, in der Exped. d'. Bl.
Zu Ostern finden in unserer

Druckerei zweiLehrlinge
Austrahme,welchesich zumSchrist-
setzcr od. Maschinenmeister
ausbildeu wollen. Eine wöchent¬
liche Vergütung wird sof.gewährt.

Wiesbadener
Gencral-NAzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Ein Schriftsetzer- und ein

Trucker Lehrling finden zu
Ostern Aufnahme bei sofortiger
Vergütung 6237
Druckerei Planur , Goethcstr. 4.

Buchvindcrlehrling geg. sof.
Vergütung gesucht 6495

Saalgasse8.

Schlofierlehrling ges. 6017
_ Schachtstraße 9.

Schtosserlehrting
gesucht. W. Boeckins, Adlcr-
stra ße 61._ 6477

Ein kräftiger Bäcker-Lehr¬
ling zur Ostern gegen sofortige
Vergütung gesucht. 5912

Karl Fritz, Michclsbcrg 3.
Sattlerlehrling

gesucht. 5942
L. Arndt , Blüchcrstr. 7.

Ein Schreineelehrliug
gesucht 5946
_ Schachtstraßc 25.
Schreinerlehrling

gcs. Jacob Keller jr., 5531
Schreiirermcifter, Walramstr. 32.

Malerlehriing
gesucht. 5264

H. Moos , Dreiweidenstr. 6.
Malerlehrling

sucht G. Loschenkohl. Nettel
beckstraße5. 6441

IumsoMi

zu kaufen gesucht.
Ost. mit 'Maßangabeu. W. R.

a. d. Exp, d. Bl. erwünscht. 5979
Ankauf von Herren-Mewern uno
Schuhwerkt !

Sohlen und Aeck
für Damenünscl2.— ins 2.20
,üi Herrensticiel2.70 bis 3.—

Reparaiuren schnelln gut.

sofort gesucht 5239
_ Dotzheimcrstraßc22.

Gesucht ein junges Mädchen
für alle Arbeit 6336
_ TaunnSstraße 45.
Kochlcurmädchenu. günst.

Bedingungen gesucht 6335
Ritter's Hotel und Pension,

45 Taunusstraße 45.  _
Lehrmädchen für Darricn-

schneidcrei gesucht. Ni. Knogcl,
Aorkftraßc 3. 6608

Jg. Frau od. Aiädcheu, durch-
aus ehrlich,̂sauberu. anständig,
aus einige Std. pro Tag dauernd
gcs. Watcrloostr. 3, P. l. 6133

Monatsfran sofort gesucht
Adlcrstr. 63, P._ 6128

Eine ält . nnabhäng. Frau
sos. tagsüber gesucht. 6633

Näh. Hellmundstr. 49, 2.
Tüchtige, saubere und ehrliche

Frau zum Waschen und Putzen
gesucht 6657

Billa Lncia, Karistraßc 2.
Eine zuverlässige, saubere

Monalsfrau oder Mädchen
gesucht 6660
_ Wcstcndstr. 24, 1, I,
Sand. Aionatsfran lägt. 1 Std.

gcs. Friedrichstr. 48, 3.  6704

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . T-c. 574.
Stellen jeder Bernfsart für

Männer und Frauen.
Handwerker, Fabrikarbeüer, Tag-

löbner.
Kranlenvfleger und Krankenpflege¬

rinnen,
Bureau- u. BerkausSPcrsonal.
Köchinnen.
Allem-. Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Putz- ». MonatSfrauen.
Laufmädchcn, Büglerinnenu. Tag-

löhneriniicn. 40v6
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- und
Badehaus-Jnhaber"

»Genfer-Verband̂ , .Verband
deutscher Hotcldiencr'» Orts-

Verwaltung Wiesbaden.

35a2!>ill!MMlSSk.L "̂ '" °°
!>i

w . gelaust II . gut bezahlt . 6625
Müller. Friseur.

_ Plottcrstr. 28.
Ein BüfeNschrauk für Eli-

warcn zu kaut. gcs. lRcstaurant-
büscti) 6706

Näh. im Verl. d. Bl.

frau irril,
Hclciicnstr. 21. Telcvhon 4038.
' Zahle sür l Kilogr. Lumpen
10 Pfg., für 1 Kilogr. Wolle
60 Psg., sür 1 Kilogr. flkeutuch-
absällc 45 Psg., für 1 Kilogr.
Eisen4 Ps. (Für Metalle die äuß.
höchsten Preise). Bei 20 Pfund
Lumpen 1 Tasse oder Teller
gratis. Bcstcllungc» werden
prompt besorgt. 6064

suche Büfcttsräiil. nachSt.Johann,
Mainz u. Dtannhcim, ein deSgl.
für Bahnhof1. u. 2. Kl.,Scrvier-
srl. nach Kreuznachn. St .Johann,
nur solide, best. Mädchen, ferner
Herrschaftsköchin, cvg., fein bürgt.
Köchinnen, Kaffeeköchinnen für
prima hies. Stell., Ladnerinnen f.
Konditoreiu. Metzgerei, Bonne,
kath., z. 15. Fcbr., adrette Mädch.
als Mädchen allein, Hotelzimmer-
mädchcn sür hier und auswärts,
desgleichen solche, welche servieren
können, für Pensionen, perfekte
Büglerinnen, Hausmädchen sür
Privat und Hotels. 6442

mittclschwcren Schlages, auch
gute Laufpferdc, zu verkaufen.

Offerten unter E. 6452 an die
Exped. d. Bl._6452Bernhardiner,
prämiiert, prachtvoll gezeichnet,
sehr prcisw. zu vcrk. 63g9

Bicrstadterhöhc8, Part.
Raffer. Rehpinscher

(50 M. gekostet) jetzt für 20 M.
zu verkaufen . 6673

Blüchcrstraßc 44, 2. links.
Ein 7 Monat alter schöner

deutscher Schäferhund, reine
Nasse, sehr wachsam, platzhalbcr
prciswürdig zu verkaufen. Näh.
Biebrich, Gaugussc 13._ 3036

Gclegenhcitskauf.
Kanaricnhühncu. Wcibch. (tot.
Seif.), sind umstündch. zu jedem
aniichmb. Preise abzug. 3122
Hellniundstr. 51, 3. St.

(St. Seifert) bill. zu verkaufen
Hartingstraße8._ 5630

ztanarien, r. St . Seifert, zu
vk. Ernst, Hellmundstr. 34,2. 6482

Kanarienweibchen, Stamm
Seifert, zu verkaufen 6583

Rheingaucrstr. 5, Hth. 1. r.
Mehlwürmer zu verkaufen

Maucrgasle 21. 3. 6060
Schlitten,

Hühner und 2 Hasen_
zu verkaufen 6733

Rödcrstraße 19.

Neue und gebrauchte Feder¬
rolle, 6 gebrauchte Kohlen¬
rotte,,. gebr. Milchwagen. gebe.
Geschäffskarrcn zu verk. 1354

Dotzbcimerstr. Sa.

in.- Mil leilss Zwai-
. l« _

(gebr.) zu verk. 5303
G. Schmidt, Goldgasse 12.

1 Schneppkarrcn, 1 Patentpflug
u. 1 neue Leiter zu vcrk. 6010

Aarftr. 14.

2rcihig, ksitzig(Phcatonsorm) m.
zuverlässigerZahnstangcnstencr-
ung. 2 Bremsen (Fuß- u. Zug-
brcmsc), vorzüglicher Läufer zu
verkaufen . 8808

Sccrobenstr. 2, Mizler.

Gebrauchter Schneppkarrcn
zu verkaufen 5648

Oranicnstr. 34.

Stellcnvernvttler,
Wiesbadens ältestesu. bcstreuom-

micrtes Plazicrungs-Jirstitut,
Rheinisches Stellen-Burean,

Goldgasie 17, p.
Telephon 434.

f ftriMidtes leim,
Herderstr. 31 , Part, l .,

Stellen rmchweis.
Ansrändige Mädcb. j-d. Konicsswn
finden jederzeit Kon II. Logis ine
I Mk. täglich, sowie stets gul:
Eiellen nackgcwiesen. Soiortoüer
spärer gesucht: Siützen, Kinder-
gärrnerinncn, Köchinnen, Hans- n.
Alleinmädchei,. 4010

Ein fast neues
Break ntrd Coup«

billig zu verkaufen 6735
Hcrrnmühlgasse5.

JOB IU....
Ballst. Betten 30 u. 40, l- u.
2-tür. KIcidcrschr. 18 u. 26,
Vertikos 32 u. 35, Diwans 40
u. 50, Küchcnschr. 22u. 28, Tstche
6 u . 8. 4-schiibl. Kommode 18,
Galcricschrank 25, ov. Tisch8,
Sprnngr. 20, Matratze 15, Deckb,
12 M. Auf Wunsch Teilz.
7507 Frankenstr . >8 , P.

1 Ottomane in bl. Sali»
wegen Platzmangel tüi 20  Mk.
zu vcrkanseu 6390

Sccrobcnstratzc 16
Heuser, Tapezierer.

Sprungrahmen. U-teil. Woll-
u. Scegrasmatratzeu. Kopskeile,
einzelne Sessel sow. Plüsch-Sofa
n. Stühle sein billig zu vcrk.
6450 Herniannstr. 15, 1. r.

Neue Bettstelle mii Sprung-
iahmen sü> 4() M. zu verk.
6729 Blückerslr. 31. Hth 3.

Gr. Tischm. gcdrchl. Füßen
6 M „ 3 mal gclr. Turniacke6 M.,
zu verkaufen 6B67
_ Jahnstr. 17, Gth. 2.

Eine hülz Waschbütte nnd
eine Hängelampe

billig zu verkaufen 6740
Dotzheimcrstr. 46, 1, I.

~ Wegen Ausgabe des Haush.
Möbeln bill. zu vcrk. 6̂621

Bisinarckring 37, 3. 1.

Nene Federrotte
zu verkaufen 100

Oranienstr. 34
2 gebr Landauer, 4 Jagdwag.,

Halboerdcck usw. billig zu vcrk.,
Oranienstraße 34._ 2064

Eine fast neue

ca. 100 Ztr. Tragkraft mit auf
und abstellbaren: Kasten ist bill.
zu verkaufen, ans Wunsch unter
s. günstig. Zahlnirgsbcdingungen.

Off. rmt. I . 5208 an die Exp.
dieses Blattes erb. 5208

Gut crh. Bellen. Wasch- und
and. Kommoden, Auszieh- und
nnd. Tische, Stühle, Trnmcanx-
u. and. Spiegel. Sofa, Ottomane.
Sessel, Bücher-, Kleider-, Silbcr-
». Küchcnschränkc. sch. Küchen-
einrichtung, Teppiche, Lüster, z»
verkaufen. 6379

M8.
2 Salon-Polstertüren, kleiner

Ose», alter Bnreauschrcibtisch,
clcktr. Lüster, Zahltisch, Bett,
vcrsch. Roßhaarmatratzen̂Deck¬
bett, groß, antiker Klcidcrschrank,
Konzcrtzithcr,Ausziehtisch,Hcrren-
Palctots billig zu vcrk. 4417

Riehlstr. 22, p. I
Ucverzichcr und Gehrock

billig zu verkaufen 2858
Ncrostraßc 30, Part.

Elcg. Frackanzug für 30 Akk.
sür korvul. Fig. zu vcrk. 6721

_ Fricdrichstraße 46.

sür Dampfkesscl billig zu vcrk.
Näh. in. der Expedition dieses

Blattes.
Ein wenig gebr. tranSpvrt.

Heed
zu verkaufen 6724

Klarcntnlcrstr. 5, p. I.
Gut erb. Herre, »-Rad (Reu¬

mann) ganz bill. zu vcrk. 6702
Römcrbcrg3, 1. r.

Eine Grube guter Pfcrdc-
mist, gute Abfahrt, sehr billig
zu verkaufen Hochstraße 10, bei
Schlosser, Milchhandlung. 6671

Gaetenzann,
fast neu, 2 m hoch, 60 m lang,
bill. zu vk. Blcichstr. 9, P . 6720

8 Vorfenster,
90 cm breit 1,65m Höhe billig zu
verkaufen 5480

Elconorenstr. 3.

Ein gutgeh. Flaschenbier«-,
schüft mit Pferd und Wagen s^
fort zu verkaufen. '

Näh, in der Exp, d. Bl.  rB
Ein lieg. Maskenanzugzû F

leihen oder zu verk. 0703'
_Stciirgassc 23. M
2 Zigcuncrinneii-Kostüme'M'

zu verl. od. zu vcrk. 6734
Helcncnstr. 2, 1. r. .

Masken «,izügc (LuftschWF:'
10 M.. Königin Luise 8 U
Prcisinaskc, Kirsche‘4.50 3);'',
Tirolcrin 4 — M.. Zigeunerin
3.50 M . 6678

BIcichstraßc 43. Part. 1.

Billig  abzugabeiT
ein Backfisch-Masken-Kostü«,
6658 Karlstraße 41, 1. Et. I,

Mastcn -KostümclHoUäiid̂,
n. Algäucrin. billig zu verleihen
oder zu verkarsten 0520

Frankciistraße4, 2. St . 1.
2 Dunicnmaskcn zu verleihen'
Näh Drudenstr. 8, Bdh. l.

Masken-
Perücker,

billig zu verleihen bei 547 ,)
k.  Löbig, frisaur,

Bleickstraßc, Ecke Hclenenstraße.
Eleg Maske,»kofiüme bill.I.

verl Adlcrstr 59, 2. r. tz'-7z
~  hübsche Preis - Masken-

Kostüme bill. zu verl. 6651
_ Schwalbachcrsfr. 43, 2.
'Mnsken-Anzag(Zigeunerin)zü

verleihen 6593
Frankenstr, 6, 1. t.

Schick. 5
Maskenkostüm„LustigeWrtwk"
zu verleihen, noch nicht ge-
tragen. 6644

Grabcnstraßc9, 2. l. '
Maöken-Arrzüge

(Fantasie und Tirolerin) billig
zu verleihen 6274

Helencirstra ßc 16,  Laden.
Elcg. Maskcnanz. (Zigarcstcu-

stcucr) zu verl. 6375
Näh. Blcichstr. 43, Zigarren!.
Elegant . Dame»»- Niasken,

Franz., Span., Rcgimcnts-Tocht,,
Türk.. Hist.,FrühI., Rokoko, Tirol.,
Zig,, Gig., Domino, Ungarin von
2.50M. an zu verleihen 6581

Stcingussc 31, Vdh. 2. I,
Ein neues span. Tänzerin-

Kostüm sehr bill. zu perl. 6726
Frankenstr. 23, 3. St.

Herren -Biaske (Spaniers b.
zu verleihen 6741

_ Hellmundstr. 7, I.
"Elcg. Maske,lanzüge billig

zu verl. Göbenstr. 18. Frontsp.,
früher Blüchcrstr. 11._ 6708

Zwei sch. seid. Masken billig
zu verl. einmal getragen 6692

Herderstr. 3, 3 Tr.
Maske,rauzüge werd. verl.

von 50 Pf. an, Hüte 20 Ps.,
hübsche Preismaske zu vcrk. u.
zu verl., Kinderröckäien, Schürz-
chcn, Käppch werd. bill. angefert.,,
auch vorrätig.Handarbeitsgcschäft
Goldgassc2. 6670

Elcg. Mask.-Kostüm b. zu vl.
Goldgasse 16, 2 St . h. 6681
kl»teiner Wen«

für fl. Figur zu verl. 6703
Platterstr. 58, 3. I. _

Einige schöne Damcn-Masken-
Anz., sow. 1 f. Herren(Marose),
billig zu verleihen ode>" zu ver¬
kaufen , oö°4

Scharnhorstftr. 20, 23. r.
Preismaske(Jägerin) u. and

Maskcnanz. s. bill. zu verleihen
Drudenstr. 5. 1. r. ^ 600b

Reue Maskenanzüge preiswert
zu verleihen 6122Dreiweidenstr. 4, 3.

Holztreppcn und fertige
Spatier - Gartenhänschen,

prima Ausführung, sehr billig
bei Gg. Becker, Bretzenheim b.
Mainz. 188

io!-. Dösl-

zu verleihen 6232
Weberaasse 38, 1.

Eleganter Damendomrno m.
Hut zu verleihen ^ .

Albrcchtstraße 20. Part.̂
Guteryaltene Fensterladen

und Fenster
billigst abzugebcn 6620

Schwalbachcrstr. 34, Hof.

Am Abdriillj
M6dL2886 23,

sind Fenster, Türen, Treppen,
Fußböden, Ofen, Herde, Pflaster¬
steine, Backsteine, Krippen und
Raufen, Bau- u. Brennholz bill.
abzugcben 6451

Adolf u. Adam Tröster.
Kcllerstr. 18._ Tel. 3672

bedruck! od. unbedrucks
liefert zu den dillignen

Preisen die
Lueliäruekerei

sofort oder1. April wcgzugshald.
billig zu verkaufen.

Zu erfragen in der Expedition
dieses Blattes. 6616
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erscheint täglich. gtJltM Miesllltden . Telephonm- M
Druck und Derlaq der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden — « eschästSstell»: Mau - itluSstxar -e &t

Bekanntmachung.
Die AuartierleisturL für bie Stadt Wiesbaden soll vom

1 April o I . ab anderweit auf 3 Fahre öffentlich an die Min-
^ttsorderndM vergeben werden, tz.erzu ist Termin auf
* Düenstag, den 18. d. Mts., vormittags 11 Uhr.
im Rathause, Zimmer Nr. 48, anberaumt, wozu Unterneh¬
mungslustige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden,
jmh die Vergebungsbedingungen und das Quart:erleistungs-
«efetz schon vor dem Termin an bezeichneier Amtsstelle wäh-
^yd der Dienststunden zur Einsicht offen liegen.

In den einzureichenden-Offerten^st anzugeben, daß die
Bedingungen bekannt sind.
^ Wiesbaden,  1 . Februar 1SC8.
0576 ' Ter Magistrat.
' Bekanntmachung.

I Diejenigen Privatpersonen, welche die Absicht haben, nn
Stadtkreise Wiesbaden Privat-Unterrichts- und Erziehungs-
Anstalten einzurichten oder Privatunterricht zu erteilen, werden
hiermit auf folgende Bestimmungen der Staatsministerml-Jn-
struktion vom 31. Dezember 1639 aufmerksam gemacht:

§ 2. Die Gesuche um Erlaubnis zur Anlegung oder Fort¬
setzung einer Privatschulc oder einer Privat^Lrziehungsanstalt
sind unter Einreichung eines Lebenslaufes, der über die Bild¬
ung, die wissenschaftliche und sittliche Befähigung der 'Be¬
werber sprechenden Zeugnisse und des Einrichtungsplanes der
fraglichen Anstalt bei der städtischen Schuldeputation anzubmn-
g:n, welch; die etwa noch erforderlichen Ermittelungen zu
veranlassen, an die Königliche Regierung über das Gesuch zu
berichten und, wenn demselben kein Bedenken entgegcustcht, die
Ausfertigung des Erlaubnisscheines zu beantragen hat.

§ 14. Personen, welche ein Gewerbe daraus machen, in
solchen Lehrgegenständcn, die zum Kreise der verschiedenen
öffentlichen Schulen gehören, Privatunterricht in Familien
oder in Privatschulen zu erteilen, sollen ihr Vorhaben bei der
städt. Schuldcputation anzeigen und sich bei derselben über
ihre wissenschaftliche Befähigung durch ein Zeugns der betref¬
fenden Prüsnngsbehörde und über ihre sittliche Tüchtigkeit für
Merricht und Erziehung durch ein Zeugnis der Obr gleit und
Geistlichkeit des Ortes, wo sie sich während der letzten drei Jahre
mifgehalten haben, ausweisen. Wollen sie >n Fächern, die nicht
in den verschiedenen Schulen gelehrt werden, Privatunterricht
erteilen, so haben sie nur ihre sittliche Tüchtigkeit für Unter¬
richt und Erziehung auf die angegebene Art bei der städtischen
Tchuldeputatwn darzutun.

. Wiesbaden,  1 , Februar 1908.
Städtische Schuldeputation.

6610 I . A.: Müller.
Oeffeutliche Ausschreibung.

Die Lieferung des Bedarfs an denaturiertem Spiritus
vom1. April bis 30. September 1908 soll vergeben werden,
Md sind hierauf bezügliche Angebote verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 12. Februar
IM, mittags 12 Uhr, einzureichen.

Die betreffenden Lieferungsbedingungenkönnen während
der Vormittagsdienststunden von 9 bis 12 Uhr im Zimmer 12
des Verwaltungsgebäudes, Marktstraße 16, eingesehen werden.

Wiesbaden,  den 3. Februar 1908. 6619
Die Verwaltung

der städtischen Wasser, und Lichtwerke.
Okfsentliche Ausschreibung.

Tie Lieferung des Bedarfs an reinem Spiritus
l>M 1. April bis 30. September 1908 soll vergeben werden,

sind hierauf bezüglich« Angebote verschlossen und mit ent.
sprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 12. Februar
W08, mittags 12 Uhr, einzureichen.

Die betreffenden Lieferungsbedingungenkönnen während
der Vormittagsdienststunden von 9 bis 12 Uhr im Zimmer 12
des Verwaltungsgebäudes, Marktstraße 16, cingesehen werden.

Wiesbaden,  den 3. Februar 1908. 6620
Die Verwaltung

der städtischen Wasser, uud Lichtwerke.
Herr Stadtarzt Di». Walte ** ist vom 3. bis

22. Februar 1908 von hier abwesend. Er wird auf die
Tauer seiner Abwesenheit von Herrn Dr « med » Bickel,
Bahuhofstraste 22 , vertreten.

T Wiesbaden, den 1. Februar 1908.
v446 Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.

Lieferung von Butter, Eiern uud Käse für das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

. Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus Wiesba-
»tti in der Zeit vom April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Tafel - un Kochbutter , Eiern und
verschiedener Sorten Käse soll im Wege der öffentlichen Aus-

, . M '̂bung nach Maßgabe der auf unserem Bureau offen liegen.
Wf «»Bedingungen vergeben werden.
M . Angebote, mit der Aufschrift: „Offerte für Butter, Eier

Md Käse" sind, postmäßig versiegelt, bis
2. März 1908, vormittags 11 Uhr,

1 uns einzureichen. _ , 6349
Später eingehende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden,  1 . Februar 1908.

Städt. Krankenhaus.

dei

Lieferung von Bier uud Eis für das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus ln
der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 erforder¬
lichen Lagerbieres (hell u. dunkel) für das Personal und
ielbstzahlende Patienten, ca. 50000 Flaschen und Kulm-
bachcr Bieres (Petzbräu) ca. 4500 Flaschen soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Die Flaschen müssen 0,5 Ltr. enthalten.
Mit dieser Offerte ist gleichzeitig ein Angebot auf

Natur- und Kunsteis(12—15 Zentner täglich) einzureichen.
Die Eislieserung wird vorläufig nur für 4 Monare

vergeben. (1. April bis 31. Juli ). Von dem letz>wnanntcn
Termin ab wird das Eis durch eine eigene Eismaschine
hergestellt.

Angebote sind in vorgeschriebener Form postmäßig ver¬
siegelt und mit der Aufschrift: „Offerten für Bier imd
Eis, versehen,

bis 0. März , vormittags lt Uhr»
bei uns einzureichen.

Später eingehende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden, -den 1. Februar 1908.

6342 Städt . Krankenhaus.

Lieferung von Seifen , Soda , Stärke u. Stearin¬
kerzen für das städtische Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des Bedarfs an Kernseife, geschnittener
Kernseife Harzseife, Schmierseife, Mandclseife, Krystallsoda,
Amoniakioda, Reisstärke, Hoffmannsstärke und Stearinkerzen
für das städtische Krankenhaus für die Zeit vom l . April,
1908 bis 31. März 1909, soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen find vor Einreichung des
Angebotes ans unserem Büro einzusehen.

Postmäßig versiegelte Angebote mit der Aufschrift:
„Offerte für Seifen re." versehen sind bis

3. März £908 , vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. ' , , "

Später eingehende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908. 6344

Städt . Krankenhaus.

Das Rasieren und Haarschneiden
der Patienten des städtischen Krankenhauses

für die Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 soll
an einen hier wohnhaften Barbier vergeben werden.

Die Bedingungen sind vor Einreichung des Angebots
auf unserem Bureau einzusehen.

Angebote mit der Aufschrift: „Offerte für Rasieren
und Haarschneiden" sind postmäßig versiegelt bis

2 . März 1908 , vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. 6345

Sparer eingehende Angebote finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

Städt . Krankenhaus.

Lieferung von Milch
für das städtische Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus in
der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Milch soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung nach Maßgabe der ans unserem Bureau
offen liegenden Bedingungen vergeben werden.

Angebote mit der Aufschrift: „Offerte für Milch" ver¬
sehen sind postmäßig versiegelt bis

2. März 1998 , vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

6348 Städt . Krankenhaus.

Lieferung von Armensärge » für das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung der für das städtische Krankenhaus in
der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 erforder¬
lichen Armensärgen soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen sind vor Einreichung dos
Angebotes auf unserem Büro einzuiehen.

Angebote unter Angabe des Preises:
a) für Personen bis zu 5 Jahren,
b) für Personen über 5 Jahren,

sind postmäßig versiegelt und mit der Aufschrift: „Offerte
für Armensürge" .versehen bis

3 . März 1998 , vormittags II Uhr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Angebote finden keine Berück¬
sichtigung.

Wiesbaden, den 1. Februar 1908.
6343 Städtisches Krankenhaus-

Verdingung.
Die Lieferung von 480 Stück Schulbänken fn<

den Schulneubau em Exerzierplatz Hierselbst, soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen uud Zeichnungen können während
der Vormittag-dienststunden im städtischen Hvchbauamk,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingeschen, die Au«
gebotsunterlagen einschließlich Zeichnungen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestcllgcldfrcie Einsendung voll
1,50 Ai. bezogen werden.

Verschlossene und mit der AufschriftH . A. Ul ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 18 . Februar 1908,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesülltert

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zufchlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfkist 30 Tage.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908. 6514

Städtisches Hschbauamt.
Lieferung von Backwaren und Mehl für das städtische Kranken.

haus Wiesbaden.
Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus in der

Zeit vom 1 April 1906 bis 31. März 1909 erforderlich wer¬
denden Bedarfs an Schwarzbrot, Weißbrot, Brötchen, Hörn¬
chen, Zwieback und Weizenmehl, soll nach Maßgabe der ans
unserem Bureau offen liegenden Bedingungen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung an 3 Lieferanten zu gleichen Teilen
vergehen werden. ,

Angebote, postmäßig versiegelt und mit der Aufschrift:
„Offerte für Backwaren und Mehl" versehen, sind bis

5. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. , 6347

Später eingehend« Offerten werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden,  1 ..Februar 1908. - - . . ^ . J

Städt. Krankenhaus. '
Lieferung von Eisen, und Emaillewaren für das städtische

Krankenhaus Wiiesbaden.
Die Lieferung des Bedarfs an Eisen- und Emaillewaren, für

das städtische Krankenhaus in der Zeit vom 1. April 1906 bis
31. März 1909 soll nach Maßgabe der aus unserem Bureau
offen liegenden Bedingungen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Angebote, postmäßig versiegelt und mit der Auffchrfft:
„Offerte für Eisen- und Emaillewaren" versehen, sind bis

3. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzuretchen. 6346

Später eingehende Angebote werden nicht berücksichtigt. *
Wiesbaden.  1 . Februar 1906.

Städt. Krankenhaus.  j
Bekanntmachung.  s

Hier wohnhafte Handwerksmeister , die geneigt
sind, arme Knaben, ev. gegen eine aus dem Stadtarmen-
oder Zenrralwaisenfvnds zu zahlende Vergütung in die
Lehre zu nehmen, wollen sich unter Angabe ihrer Beding¬
ungen bei der städt. Armcnverwaltung, Rathaus, Zimmer
Nr. 11, melden.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908. 6639
Ter Magistrat , — Ar « eu-V «rwaltu »g.

Bekanntmachung.
Auf mehrfach ergangene Anfragen bringen wir zur Kennt¬

nis, daß in diesem Jahre nicht beabsichtigt wird, Super-
numerare bei der städtischen Verwaltung einzustellen.

Wiesbaden, den 4. Februar 1908.
6685_ Der Magistrat.
* Bekanntmachung.

Lieferung von Dienstkleidern.
Die Lieferung von 20 Dienströcken, 19 Westen, 40

Hosen und 19 Joppen für Bedienstete der Kurverwaltung
soll vergeben werden. Lieferungstermin: 39 . April
1908 . Angebote mit der Aufschrift: „Submission auf
Dicnstkleider" sind bis Tonnerstag , den 13. Februar,
vormittags 10 Uhr , verschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneten Verwaltung ein¬
zureichen.

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Bureau der
Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908.
8789_ Städtische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
Eine unter den Gebäuden der Gewerbeschule an der

Wellritzstraße belegcne Kellerabteilung von 3 a 43 qm
Flächengehalt soll alsbald als Weinkeller verpachtet werden.

Angebote sind bis spätestens den 15. Februar d. Js.
im Rathaus, Zimmer Nr. 44 — woselbst auch nähere
Auskunft erteilt wird — abzugeben.

Wiesbaden, den 14. Januar 1908.
505 Der Magistrat.



Nr. SL Freitag, 7. Mrua » 1V08» Wiesbadener Weneral-Nnzetger

Zn dem Möbelhaus Bleichstrahe 18
vonJ akob Fahr kauft matt reell und billig

Größtes Lager dieser Branche hier am Platze
in allen Lorten recht solide gearbeiteten

$5jT netten Möbel in jeder Preislage . "LH

Kompl. Brautausstattungen
nach jedem Wunsch und jeder Preislage. Ferner:

Abteilungen und großes Lager
stets in

Gelegenheitskimferr.
Eigene Polster- und Schreiner-Werkstätte im Hause.

Arbeiten werden angenommen und gewissenhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut kaufe» will, besuche das Möbe

haus Bleichftraße 18. Tel. 2737, 144

Meine Bureauräume
sind ab 1. April 1908 zu vermieten.. 6406

Justizrat Lotz , Gerichtsstraße 5.

Cognac  i
Vom.»«»““ “.
.. Arillnktnuhnii'; .YiiltaLiifoujafcfonr

Schere?
Flasche 31k . 1.90 bis Mk . 5.—.

Hervorragende deutsche Marke . 819
Niederlagen durch Plakate kenntlich I

Sauplmpen
aller Art sind billig zu verleihen 3182

Sedaustratze 9.
Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke.

Aeusscrst billige Preise.

| A. Letschert, N.

ini
und Umgegend.

Samstag , den 8 . Februar , abcuds 8 Uhr,
im Saalt des Turuvercius , Hellmundstr. :

Kaiser Geburtstagsfeier
verbmtde» s ^ tiftUttgsft st,

bestehend in theatralischen Aufführungen, Humor. Vorträgen,
Tombola und Tanz, wozu Freunde und Gönner höflichst
eingeladen sind.

Eintritt 50 Pf , eine Dame frei.
Veranstaltung bei Bier . 6698

4305
Emaille -Firmenschilder

liefert in jeder Größe als Spezialität
Wiesbadener Emalllier-ffark, a.
llonzerthaus„Deutscher hos",

Goldgasse 2a . Vom1. -29. Februar 1908. Goldgasse2» .
Täglich große Konzerte des

Oefterr. Elite -Damen-Orchesters

L a Sy 1 p hi *le.
Direktorr Jul . Iser.

Die Konzerte beginnen an Wochentagen abends 8 Uhr, an Sonn¬
tagen nachmittags4 und abcttds8 Uhr.

NB. Durch den Umbau tritt keine Störung im Restaurations¬
betriebe ein. 6367

Akademische Znschneide-Schule
von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Lnisenplatz la , 2. Et.

Erste, älteste «. preisw. Fachschule am Platze
und säml. Damen- und Kindergard., Berliner, Wiener, Engl, »nd
Parlier Schnine. Leichl fahl. Methode. Vorzügl, prall. Unterr. Gründt.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn tägl. Kost. >v.
zugeschn. und einger. Taillenmust. inkl. Futter»Anpr. Mk. 1.25
Rockichn. 75 Pf. bis 1 Mk. 485

«ästen -Verkauf : Lackb. schon von Mk. 3.— an, Stoß
son Mk. 6.50 an mit Ständer von Mk 11.— an.■- . ■ . ■'- « -■

Anzüge U. ^ fcn Sit«ut nur 2427
' Paletots ÄeugüM 22 » 1 StÄ«

„Merwel ".
Turn-Vrrein Wiesbaden.

Sonntag , den 16 . Februar S. I . in unserer Turnhalle,
Hellinundstraße23 r

Einzig grotze karnevalistische
Damen-Zitzung.

Einzng des Komitees : 8 Uhr 11 Min.
Eintrittskarten find vom 6. bis einschl. 16 Februar,

mittags 12 Uhr, im Vorverkauf z« dem ermäßigten Preis
von 73 Ps. pro Person, einschl. Lied, Kappe oder Stern,
bei folgenden Mitgliedern zu erhalten:
Restaurateur Hermann Hansen , Hellmundstraße 25,
Kaufmann Karl Hack , Ecke Rheinstraße und Luiscnplatz,
Zigarrcnhändler Georg Schmidt , Blcichstraßc 10,
Zigarrenhändler Otto Krökel , Ecke Faulbrunncn- u. Schwal-

bachcrstraße.
Kaufmann Mt ® Strensch , Kirchgasse 36,

„ Heinrich Zahn , Ecke Wellritz- u. Schwalbachcrstr.
„ Valentin Zhoralski . Röderstraße 7.
Der Kastenpreis pro Person beträgt 1 Mk.
Lieder und Vorträge beliebe man bis Montag, den3. Februar,

bei Herrn Fritz Strensch , Kirchgasse 36, einzureichen.
6118 Das Komitee.

Theater- und
s,Mieu Maskengarderobe

13  tbloldstaffe 13 .
Daß ich das älteste». größte Maskcn-

llnd Thcatergardcrobe-Gcschäft habe, weiß
wohl nicht jeder, daß ich aber dieses.Jahr
ausnahmsweise so billig nnd alles voll¬
ständig wie keiner liefern kann, weiß
man ebenso wenig. Schöne Ritter- nnd
Tiroler-Kostüme komplett von 2 Mk. an,
Atlas-Dominov. 3 Mk. an, andere billiger.

Auf die grosie Dahlie bitte zu achten. 6298

löüuiyijF
Größte Alarken-

Leih-änftalt
verkaufen. Näheres

Nengaste 17 (Maskcngcschäft).
Betten, gz. Ausstattungen^
Polstcrmöbel, eig. Anfcrt.
A. A,eie!i6i', Oranienstr. 6.
Nur beste Qualitäten billige Preie

Teilzablang. 7»

Unentgeltliche

in Nassau.
Sprechstundenplan für1. Guartal 1908:
1.Eltville:
2. Rüdesheim:
3. Idstein:
4. Königstcin:
5. Cronberg:

Montag,
Mittwoch,
Montag,
Freitag,
Freitag,

8.
6.
3.
3.

6. Lg.-Schwalbach:
Donnerstag, 23.

7. Caub: Mittwoch, 8.
8. Eppstein: Montag, 6.
9. Hochheim: Mittwoch, 29.

10. Öberlahnstein: Mittwoch,
11. Ems : Montag,
12. Limburg: Montag,
13. Homburg: Freitag,
14. Soden:
15. Nassau:
16. Wcilburg
17. Wetzlar:

Freitag,
Montag,
Dienstag,
Dienstag,

8.
20.
20.
17.
17.
20.
21.
21.

12.
3.
7.
7.

27.
12.

3.
19.
12.
24.
24.
14.
14.
24.
25.
25.

18.
16.
6.
6.

26.
18.
16.
11.
18.
30.
30.
13.
13.
30.
31.
31.

9.45
9

10
2

10.45
11.30
11.30

9.15
3.

10.30
5.30

11.15
3
3

12.45
4

18. Montabaur noch unbestimmt.

)i

für Damen- u. £ errett«
Masken-Kostümc, sow.
Dominos , komplett mit
allem Zubehör, billig zu

6669

13.Jan ., 17.Fe6r., 23. Mürz, 12.15 Uhr

4406

Meyer jfl Wiesbaden,
Nikolasftraße 27, 2 ,

welcher alle Sprechstunden abhält, ist zu brieflicher Be¬
ratung der am Erscheinen Verhinderten, namentlich von

Altersschwachen und Kr- nken^ gern bereit.

Grundstück-Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ o □ □

Hotel.
gutgehend von erstklassigem
Fachmann zn kansett gesucht.
Dir. Off. u. F . T . 2069 bef.
Daube & Co , Frankfurt
a. M. 141|110

aus dem Lande gesucht.
Offertenu' H. W' an die Exv.

d. Bl._11
In Wiesbaden suche

Hons
m. gr. Hof od. Gart, in verkehr-
reicher Lage an breiter Straße
cv. auch Baugelände gegen ren¬
tables Zinshaus in Mainz am
Bahnhof gelegen zu tauschen.

Off. unter W. C. A. 5696 an
die Exp.-d. BI. 5696

Hotel,
rentabel, an tüchtigen Fach¬
mann abzugeben. Offerten
unter F . I . 2070 befördert
Daube & Co ., Frankfurt
q. M._ 142/111

Geschäfts Haus
Kartstr. 39, m. qroyett Werkstatt-
Bureau-, Keller-, Lager- u. Hos-
Näumen, Srallungcn -c., gut
rentierend, iirciswert zu verkamen

Näbcrer leim Besitzer, Dotz-
bcniierftr. 28. 3. l 8352

Schone Biüa
an der Adolsshöhc, Vcrbältnisse-
halber sofort billig zu verkaufen
cvcntl. per 1. April 1908 zu vm.,
6 Zim., 1 Femdenzim., 2Mans.,
Küche, Badczim., Waschküche, 3
Keller, schöner Obstgarten mit
Gartcnhäuschen, prachtv. Auss.
a. d. Rhein, direkte Haltest, der
Elcktr. AnzahlungM. 4000, Rest
zu 4 Proz. bleibt stehen. Näh.
zu erfr. in der Exp. d. Bl. 6554

30 Ruten Obstgarten
zu verkaufen. 5712

Näh. in der Exp. d. Bl.

Zu verkaufen od. zu vermiete»
sind die veiierbauienVillen
Schützenstr 16 u. Walkmithj.
straße 33 . geüi/ide Lage am
Wald- (clekir. Bahn), mit jedem
Komfort, auch den verwöhntesten
Amprüchen genügend. Erdgeschoß
u. Obergeschoß je 4 bezw. 5 gr.
Zimmer, Winiergarien re, mit
vielen Nebenräumen, eine davon
m t Auio-Garage. Näh. b. Eigen¬
tümerI , F . Führer , Wi.helm-
siraße 2H.  Tel . "72*5. 9427

hübsche Villa,
Nassauerstraßc 11 (Adolfshöhe)
belegen, mit allem Komfort aus¬
gestattet, äußerst bill. zu verkaufen.
Näh. Architekt Meurer , Luisen-
straßc 31,1. St . 9388

Die Villa Chernskerweg
Nr. 8. Ecke Römcrwcg, Adolfs,
Höhe(Haltest. Schillcrstr.), cnth.
gr. Diele, 6 Zimmer, Küche
Veranda, 2 Erker, Balk.,Zentral-,
Heizung, kompl. Badcciuricht. re.,
für 30 000 Mark zu ver¬
kaufen Näh. daselbst. 5498

3n  verkaufen
Haus m. Wirtschaft im oberen
Stadtteil, bochrentabcl unter sehr
günstigen Bedingungen direkt v.
Besitzer. 2875

Offert. u. Z. 2874 an die Exp,
dieses Blattes. ■*
Backerei mit

Weinwirtschaft
wegen Todesfalls zu verk. 5469

Offert, unt. B. 5460 an die
Exp, d. Bl._5469

Kleineres Haus,
inmitten der Stadt, große Werkst.,
u. 2 Wohnung., zu verk. ' Ä

Anfragenu. K. 6033 an die
Expcd. d. BI. 6034

Bäumst ück
Atzclberg Schützcnstraße zu ver¬
kaufen. 48,0

Näh. Adlerstr. 41, 1. St.

1)28 !mmobiii6N- 688 ohLftJ . Chr. Glücklich
2186 Wilhelmsrrasse 50, Wiesiadsn,
empfiehlt sich im An - und Verkauf , von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und V ermietliung von
I.adcnlokalen . Herrscliafts -Wolinnngen unter coai.
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur dea „Xorad*
Lloyd “ , Hillets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — kaust - nnd Antikenhandlnng . — Tel.

Hypotheken -Uerkehr ] III
□ c □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ □

3000 Mk.
als Nachhypothck 13000 M.
Taxe sofort gesucht. 6107

Off. rinter A. H. an die Exp.
dieses Blattes.

Hypothek
an 2. Stelle von 16000 M. sof.
gesucht. Off. u. I . 4544 an die
Expcd. d. Bl._4544

hypothekenkapital
an 1. und 2. Sülle, sowie Bank¬
kapital per sofort an B reinSmit-
gtiedcr zu vergebn durch die Ge-
schäsisitellc des Hans - UNS

GrundbesitzeroercinS,
_ Lnisenstraße 19. 6610

Darlehen, Ratenrückzahlg.
Selbstgeber Galtet , Ber¬

lin 60, Blüchcrstr. 29, Mckporto.
77/158

Geld
disk. direkt v. Kapitalist,begw
Rückz. beschafft nachwetslich

A. Blücher, Wiesbaden!
Dotzheimerstr. 32, p. bl<

Zu spr. 8—8 u. Sonnt, v-rm.
Rehme zum1 .Aprild. 3

träge auf Darlehensveunutg-
«ngen entgegen. Koulantc zcu-
gemäße Bedingungen werden zu¬
gesichert.

Wiesb. d. 19. Jan . 1908.
Schmidt. Bürgermeisterr. V-

Telephon 362.1. - -

M Darlehen.Raten.RüAaASelbstg., Dietzncr, BA
112, Belle-Alliancestr. 71 M
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